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Ministerpräsidenten Anke Rehlinger als Sportlerin im Aggerstadion. Foto: wedMinisterpräsidenten Anke Rehlinger als Sportlerin im Aggerstadion. Foto: wedMinisterpräsidenten Anke Rehlinger als Sportlerin im Aggerstadion. Foto: wedMinisterpräsidenten Anke Rehlinger als Sportlerin im Aggerstadion. Foto: wedMinisterpräsidenten Anke Rehlinger als Sportlerin im Aggerstadion. Foto: wed

Leichtathletik-Meisterschaft im Aggerstadion
Sechs Mitglieder der Troisdorfer Leichtathletik Gemeinschaft dabei
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Besichtigung Appellhof,
Köln
AWO Troisdorf-Mitte - Wir für Sie mit Herz

Termin
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September,,,,, ab 15 bis ca.19 Uhr ab 15 bis ca.19 Uhr ab 15 bis ca.19 Uhr ab 15 bis ca.19 Uhr ab 15 bis ca.19 Uhr

Sommerfest „Reise durch Europa“ im Sommerfest „Reise durch Europa“ im Sommerfest „Reise durch Europa“ im Sommerfest „Reise durch Europa“ im Sommerfest „Reise durch Europa“ im AAAAAWO WO WO WO WO Alfred-Delp-Altenzen-Alfred-Delp-Altenzen-Alfred-Delp-Altenzen-Alfred-Delp-Altenzen-Alfred-Delp-Altenzen-
trum in trum in trum in trum in trum in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt. Besondere Attraktion in diesem Jahr
ist die Teilnahme des Streichelzoo „Filmtierland Sickte“.

Die nächste Halbtagestour bei der
AWO Troisdorf-Mitte, Wilhelm-
Hamacher-Platz 12, steht an.
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,, be- be- be- be- be-
sichtigen wir das Gerichtsgebäu-sichtigen wir das Gerichtsgebäu-sichtigen wir das Gerichtsgebäu-sichtigen wir das Gerichtsgebäu-sichtigen wir das Gerichtsgebäu-
de de de de de Appellhof in Köln.Appellhof in Köln.Appellhof in Köln.Appellhof in Köln.Appellhof in Köln.
Die Führung führt Herr Norbert
Klein durch. Norbert Klein war fast
30 Jahre lang als Richter am Fi-
nanzgericht Köln tätig. Neben
seiner richterlichen Tätigkeit hat-
te er über viele Jahre am Gericht
die Funktion als Baudezernent
übernommen. Hier begleitete er
in den entscheidenden letzten
Jahren die Sanierung des denk-
malgeschützten Gerichtsgebäu-
des, bevor das Finanzgericht Köln
1995 dort einzog.
Am 9. September, zum „Tag des
offenen Denkmals“ wird er ein
Stück Kölner Vergangenheit und
Gegenwart für uns lebendig ma-
chen.
Welches deutsche Gerichtsgebäu-
de außer dem Appellhof kann mit
so vielen prominenten Namen
aufwarten? Ich nenne nur Karl

Marx, Konrad Adenauer, Entfes-
selungskünstler Houdini, Ernst von
Schiller, Henriette Reker. Aber
auch Unterweltsgrößen wie
„Dummse Tün“, „Schäfers Nas“,
und einige mehr sind erwähnens-
wert.
Wir treffen uns um 09.30 Uhr auf09.30 Uhr auf09.30 Uhr auf09.30 Uhr auf09.30 Uhr auf
dem Bahnhofvorplatzdem Bahnhofvorplatzdem Bahnhofvorplatzdem Bahnhofvorplatzdem Bahnhofvorplatz, um gemein-
sam mit der S-Bahn nach Köln zu
fahren. Damit wir einen günsti-
gen Fahrpreis erzielen, bilden wir
Fahrgemeinschaften.
Die Führung beginnt um 11 Uhr
und dauert etwa 1,5 Std.
Wir bitten dringend, einen gülti-
gen Personal- oder ReisepassPersonal- oder ReisepassPersonal- oder ReisepassPersonal- oder ReisepassPersonal- oder Reisepass mit-
zubringen.
Gerne können Sie sich persönlich
oder telefonisch unter 02241
72417 anmelden, oder Sie schlie-
ßen sich unverbindlich unserer
Gruppe an.
Wenn der Wunsch besteht, wer-
den wir zum Abschluss in einem in
der Nähe gelegenen Brauhaus
einkehren.
Uschi Kopp, Schriftführerin
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Anzeige

Einladung
Hiermit laden die Sportfreunde
Troisdorf 05 e.V. zur Jahreshaupt-
versammlung am 12. Oktober
2023 um 19:30 Uhr in dem Club-
raum im Carl-Diem-Stadion, Carl-
Diem-Str. 14, 53840 Troisdorf ein.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Top 1 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorstand
Top 2 Ehrung der Verstorbenen
Top 3 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Genehmigung

der Tagesordnung
Top 4 Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
Top 5 Genehmigung des Protokolls
Top 6 Entgegennahme des Geschäfts-, Sport- und Kassenberichtes
Top 7 Entgegennahme des Berichtes des/der Kassenprüfers
Top 8 Bestätigung der Jugendleiterin Roswitha Klein
Top 9 Wahl eines Wahlleiters
Top 10 Entlastung des Vorstandes
Top 11 Wahl des neuen Vorstandes
Top 12 Wahl des Ältestenrat
Top 13 Anträge
Top 14 Sonstiges
Anträge sind dem Vorstand bis zum 05. Oktober 2023 schriftliche
an die Postadresse
Sportfreunde Sportfreunde Sportfreunde Sportfreunde Sportfreunde TTTTTroisdorf 05 eroisdorf 05 eroisdorf 05 eroisdorf 05 eroisdorf 05 e.V.V.V.V.V.,.,.,.,.,     PPPPPostfach 1709,ostfach 1709,ostfach 1709,ostfach 1709,ostfach 1709, 53827  53827  53827  53827  53827 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
einzureichen.
Matthias Steinlein
1. Vorsitzender

20.000 Euro für den guten Zweck
Stadtwerke-Förder.Ei startet am 4. September
Die Spannung steigt, das Warten
hat bald ein Ende: Am 4. Septem-
ber eröffnen die Stadtwerke Trois-
dorf morgens um 8 Uhr offiziell
ihre bereits siebte Ausgabe der

Förder.Ei. Auf der digitalen Platt-
form wwwwwwwwwwwwwww.foerderei.de.foerderei.de.foerderei.de.foerderei.de.foerderei.de stellen sie
dann täglich Fördercodes bereit,
die nur darauf warten, ergattert
zu werden. Wer die vom Lokalver-

sorger zur Verfügung gestellten
20.000 Euro mit verteilen möch-
te, muss sich einmalig per E-Mail
registrieren und kann dann Co-
des anfordern. Mit dem zugestell-
ten Link gelangt man dann direkt
zu den Projekten, denen man sein
Förderguthaben zukommen las-
sen kann. Wahlweise kann dieses
komplett einem einzigen Projekt
zugewiesen oder aber auf ver-
schiedene verteilt werden.
Einen Vorgeschmack auf die groß
angelegte Förder.Ei-Aktion gibt es
auch schon beim Event „Troisdorf
Verein(t)“, denn dort sind die
Stadtwerke mit einem eigenen
Stand in der Innenstadt vertre-
ten. In der Zeit von 13 bis 16 Uhr
haben Besucher vor Ort Gelegen-
heit, ein gelbes Ei zu ziehen und
sich so einen Überraschungs-För-
dercode im Wert zwischen 1 und
50 Euro zu holen. Mit diesem kön-
nen sie direkt - noch vor dem offi-
ziellen Beginn der Förder.Ei am
kommenden Montag - zahlreiche
Vereine aus Troisdorf, Hennef,
Neunkirchen-Seelscheid oder Ei-
torf unterstützen.
Anhaltende ErfolgsgeschichteAnhaltende ErfolgsgeschichteAnhaltende ErfolgsgeschichteAnhaltende ErfolgsgeschichteAnhaltende Erfolgsgeschichte
Seit Einführung der Förder.Ei 2016
ist die positive Resonanz unver-
mindert groß. Auch in diesem Jahr
setzen die Stadtwerke Troisdorf
mit ihrem prall gefüllten Förder-
topf wieder ein starkes Zeichen
für die Förderung von Vereinen
und gemeinnützigen Initiativen.
„Wir sind begeistert, wie unsere
außergewöhnliche Initiative von
den Menschen unserer Stadt und
der umliegenden Region ange-
nommen wird. Die Vielfalt der Her-

zensprojekte spiegelt das breite
Engagement und die Bedürfnisse
unserer Gemeinschaft wider“, so
Stadtwerke-Geschäftsführerin
Andrea Vogt. Die diesjährige Be-
werbungsphase wurde sogar vor-
zeitig abgeschlossen, da sich in-
nerhalb kürzester Zeit 35 Vereine
mit ihren Herzensprojekten in den
Kategorien Bildung, Kultur, Sozi-
ales, Sport und Nachhaltigkeit
beworben hatten.
Eine lange Eine lange Eine lange Eine lange Eine lange WWWWWunschliste …unschliste …unschliste …unschliste …unschliste …
Die Projekte könnten unterschied-
licher nicht sein: So sollen Dank
der Förder.Ei beispielsweise Kos-
tüme für Karneval, Einsatzbeklei-
dung für Ehrenamtler oder Mann-
schafts-Trikots für Sportvereine
angeschafft sowie Trainingslager
finanziert werden. Es steht der
Wunsch im Raum, einen Schreib-
wettbewerb für Jugendliche auf die
Beine zu stellen, eine Kita träumt
von einem „Matschrestaurant“
und ein in die Jahre gekommener
Schulhof soll freundlicher und far-
benfroher gestaltet werden. „Es
ist wirklich bewundernswert zu
sehen, wie kreativ und engagiert
unsere Vereine sind. Die Bürger-
innen und Bürger stehen vor einer
wundervollen Qual der Wahl, da
jedes Projekt wirklich unterstüt-
zungswürdig ist“, ist sich Vogt si-
cher. Und hat abschließend noch
einen Tipp: „Wir haben uns schon
tolle Sonderaktionen ausgedacht,
bei denen wir zusätzliche Förder-
codes herausgeben werden. Wer
keine Gelegenheit verpassen
möchte, sollte uns auf Facebook
und Instagram folgen, denn dort
verraten wir mehr!“

Bereits zum siebten Mal rufen die Stadtwerke Troisdorf die Bürger dazu auf,Bereits zum siebten Mal rufen die Stadtwerke Troisdorf die Bürger dazu auf,Bereits zum siebten Mal rufen die Stadtwerke Troisdorf die Bürger dazu auf,Bereits zum siebten Mal rufen die Stadtwerke Troisdorf die Bürger dazu auf,Bereits zum siebten Mal rufen die Stadtwerke Troisdorf die Bürger dazu auf,
das von ihnen zur Verfügung gestellte Geld an Vereine und gemeinnützigedas von ihnen zur Verfügung gestellte Geld an Vereine und gemeinnützigedas von ihnen zur Verfügung gestellte Geld an Vereine und gemeinnützigedas von ihnen zur Verfügung gestellte Geld an Vereine und gemeinnützigedas von ihnen zur Verfügung gestellte Geld an Vereine und gemeinnützige
Initiativen in Troisdorf und der umliegenden Region zu verteilen. 20.000 EuroInitiativen in Troisdorf und der umliegenden Region zu verteilen. 20.000 EuroInitiativen in Troisdorf und der umliegenden Region zu verteilen. 20.000 EuroInitiativen in Troisdorf und der umliegenden Region zu verteilen. 20.000 EuroInitiativen in Troisdorf und der umliegenden Region zu verteilen. 20.000 Euro
lassen auch in diesem Jahr wieder viele Wünsche wahr werden.lassen auch in diesem Jahr wieder viele Wünsche wahr werden.lassen auch in diesem Jahr wieder viele Wünsche wahr werden.lassen auch in diesem Jahr wieder viele Wünsche wahr werden.lassen auch in diesem Jahr wieder viele Wünsche wahr werden.



Rundblick Troisdorf – 02. September 2023 – Woche 35 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Lesungen im Rahmen
des SonntagsCafés
Kommissarin Minou ermittelt inKommissarin Minou ermittelt inKommissarin Minou ermittelt inKommissarin Minou ermittelt inKommissarin Minou ermittelt in
Paris (Lesung am 24. SeptemberParis (Lesung am 24. SeptemberParis (Lesung am 24. SeptemberParis (Lesung am 24. SeptemberParis (Lesung am 24. September
um 14.30 Uhr),um 14.30 Uhr),um 14.30 Uhr),um 14.30 Uhr),um 14.30 Uhr),     Autorin HeleneAutorin HeleneAutorin HeleneAutorin HeleneAutorin Helene
KneipKneipKneipKneipKneip
Minou ist eine Katze, die sich
durch logisches Denken und Klug-
heit auszeichnet. Diese Kompe-
tenzen hat sie bereits in Deutsch-
land unter Beweis gestellt und
kann in Paris an ihre Erfolge an-
knüpfen. Minou gelingt es, die
entscheidenden Hinweise zur
Überführung der wahren Diebe zu
geben.
Mord am Fliegenberg (Lesung amMord am Fliegenberg (Lesung amMord am Fliegenberg (Lesung amMord am Fliegenberg (Lesung amMord am Fliegenberg (Lesung am
22.22.22.22.22. Oktober um 14.30 Uhr), Oktober um 14.30 Uhr), Oktober um 14.30 Uhr), Oktober um 14.30 Uhr), Oktober um 14.30 Uhr),     Au-Au-Au-Au-Au-
torin Elisabeth van Langentorin Elisabeth van Langentorin Elisabeth van Langentorin Elisabeth van Langentorin Elisabeth van Langen
Um was geht es in dem Krimi?

Die Handlung ist im Großraum
Troisdorf, Wahner Heide und Sieg-
burg angesiedelt. Dort muss das
Troisdorfer Ermittler Duo „Bach &
Kopp“ einen Todesfall am Brun-
nenkeller lösen.
Beim Druck ihres Krimis legte die
Autorin Wert auf Großdruck, da-
mit vor allem ältere und sehbe-
hinderte Menschen die Möglich-
keit haben, ihr Werk zu lesen.
Die Teilnahme ist kostenlos, wir
bitten aber zur besseren Planung
um Anmeldung:
AWO Oberlar, Sieglarer Str. 66-
68, 53842 Troisdorf
02241-9451628 oder
info@awo-oberlar.de
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Aktivrollstühle
und mehr Unabhängigkeit
Das Sommerfest der rahm GmbH
bot Gästen Spaß und Information
Zum zweiten Mal fand am 19. Au-
gust das Sommerfest von rahm
Zentrum für Gesundheit & Mobili-
tät statt. Der rehacampus in Trois-
dorf-Spich öffnete am Samstag sei-
ne Türen und begrüßte rund 200
Gäste. In lockerer Atmosphäre bot
rahm die Möglichkeit zum Aus-
tausch und Informationen zu inno-
vativen Hilfsmitteln. Bei dem Mot-
to „Are you ready for fun?“ durfte
der Spaß aber nicht fehlen. Dieser
wurde durch regen Austausch, ei-
nen Parcours sowie Rollstuhlsport
und -tanzaufführungen geboten.
Am rehacampus, einer der größ-
ten und innovativsten Ausstellun-
gen in der Region für Reha-, Mo-
bilitäts-, Alltags- und Pflegehilfs-
mittel, konnten Gäste am Sams-
tag Hilfsmittel wie Aktiv- und Elek-
trorollstühle, elektronische An-
triebe und Handbikes nach Belie-
ben ausprobieren und sich dazu
beraten lassen. BesucherInnen
wurden über die neusten Produkt-
trends für 2023/2024 informiert
und konnten die neusten Produk-
te im Bereich Mobilität kennen-

lernen. Auch andere Hilfsmittel
wie Rampen, Liftsysteme sowie
Hilfsmittel für Zuhause konnten
ausgetestet werden. Passend
dazu berieten die Mitarbeitenden
des rehacampus die BesucherIn-
nen rund um das Thema barriere-
freies Wohnen.
Eine Besonderheit im Bereich
Hilfsmittel war auch der Exopulse
Mollii Suit, der allen Interessier-
ten vorgestellt wurde. Durch nied-
rigfrequente Stromstöße stimu-
liert der Anzug die Nerven von MS
PatientInnen und gibt ihnen ein
Stück Mobilität und Unabhängig-
keit zurück.
Firma Simo war mit ihrem Roll-
stuhl Simulator die zweite Beson-
derheit. Durch den Simulator
konnten die Gäste ihre Sitzhal-
tung im Rollstuhl verbessern.
Mobilität und Unabhängigkeit
sind auch der Fokus von rahms
langjährigem Partner, Firma So-
dermanns. Ihre speziell umgebau-
ten Fahrzeuge wurden auf dem
Sommerfest ausgestellt und Gäs-
te konnten darin sogar eine Pro-

befahrt machen. Zusätzlich infor-
mierte Firma Sondermanns über
das Thema „Reisen mit Handi-
cap“.
Natürlich stellte sich auch rahm
Zentrum für Gesundheit & Mobili-
tät selbst vor und bot den Gästen
bei einem Rundgang einen Über-
blick über ihr Produkt- und Leis-
tungsportfolio. Darüber hinaus
standen rahm ExpertInnen aus den
Bereichen individuelle & neurolo-
gische Orthopädietechnik und
Care für Austausch und informati-
ve Gespräche zur Verfügung.
Mutige Gäste konnte sich am
Außenparcours probieren. Zudem
war wieder der Reha Sport Club
RSC Rheinland e. V. beim Som-
merfest anwesend. Sie veranstal-
teten ein Badminton-Match, an
dem RollstuhlfahrerInnen sowie
Begleitpersonen teilnehmen
konnten. Sie informierten außer-
dem zu barrierefreien Aktivitäten
und boten ein Mobilitätstraining
an. Erstmalig war auch die Roll-
stuhltanzgruppe Tanzen Inklusiv
NRW auf rahm Sommerfest. Sie
informierten über ihren Verein und
präsentierten ihre Tanzkünste in
zwei Aufführungen.
Auch weitere Mitmachangebote
sorgten für den versprochenen
Spaß. Außerdem erhielten die ers-
ten 100 Gäste Goodiebags, in de-
nen sich Lose für Betroffene be-
fanden. Verlost wurden für den
ersten Platz eine digitale Sitzmes-
sung, eine Premiumwäsche für das
Hilfsmittel am rehacampus für den
zweiten Platz und eine Kinetic
Balance Rollstuhldecke für den
dritten Platz. Geschäftsführerin
Frau Rahm loste gemeinsam mit
rehacampus-Leitung Michael Ba-
ron die Gewinner aus.
Die vielen Informationen und der
ganze Spaß durch die körperliche
Betätigung und die Mitmachan-
gebote machten rahms Gäste na-
türlich hungrig. Für das leibliche
Wohl war durch die „Grill & Chill“-
Station gesorgt. Hier konnten sich
BesucherInnen ausruhen, stärken
und austauschen. Aktivrollstuhl-
nutzerInnen kamen miteinander
ins Gespräch und gaben sich ge-
genseitig Tipps und Ratschläge für
die Bewältigung des Alltags.
Insgesamt war das Sommerfest
von rahm ein voller Erfolg. Vielen
RollstuhlfahrerInnen konnte be-
ratend geholfen werden.
Die Gäste nahem viele neue Ideen
und Impulse mit.
„Eine rundum gute Veranstaltung
bei Traumwetter. Hier gab es Spaß
für Jung und Alt.“

Wer das Sommerfest verpasst hat,
kann sich auch einen individuel-
len Termin im rehacampus ma-
chen. Die ExpertInnen vor Ort be-
raten Interessierte gerne zu allen
Themen rund um Mobilität. Auch
unabhängig vom Sommerfest bie-
tet der rehacampus einen Mobili-
tätsparcours und Mobilitätstrai-
nings für RollstuhlfahrerInnen, um
den Umgang mit der Mobilitäts-
hilfe zu üben.
Die nächste Veranstaltung von
rahm steht ebenfalls bereits an.
Am 2. September soll das 10-jäh-
rige Jubiläum der protheofit ge-
feiert werden. Die Gehschule ver-
hilft seit 2013 Arm- und Beinam-
putierten sowie Orthesenträge-
rInnen zu mehr Mobilität, Unab-
hängigkeit und Lebensqualität. Um
diese Themen soll es auch bei der
Jubiläumsfeier gehen. Hier wer-
den die neusten Entwicklungen
aus der Prothetik und Rehatech-
nik vorgestellt und Firma Soder-
manns ist wieder mit ihren Fahr-
zeugumbauten dabei. Das prothe-
ofit-Team hat spannende Mit-
machangebote geplant und Gäs-
te können sich Herausforderun-
gen wie Parcours und Slackline
stellen. Wer Interesse hat, kann
gerne vorbeikommen. Um Anmel-
dung unter 0 22 41 / 908 - 239
oder nadja.klein@rahm.de wird
gebeten.
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Treffen verschiedener Selbsthilfegruppen im
Stadtteilzentrum Oberlar
Arthrofibrose-GesprächskreisArthrofibrose-GesprächskreisArthrofibrose-GesprächskreisArthrofibrose-GesprächskreisArthrofibrose-Gesprächskreis
Eigentlich sollte nach der Opera-
tion am Kniegelenk alles besser
werden: Spazierengehen, Wan-
dern, Freizeit in Bewegung… Wer
allerdings nach einer Gelenk-OP
oder einer Verletzung an Arthrofi-
brose erkrankt, dem geht es oft
schlechter als vorher.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis im Paritätischen
NRW unterstützt die Gründung
dieser Selbsthilfegruppe zum Er-
fahrungsaustausch unter Betrof-
fenen. Gemeinsam soll die Erkran-
kung besser bewältigt und die
Lebensqualität verbessert wer-
den. Das nächste Treffen unter der
Leitung von Birgit Biegel findet
statt am Mittwoch, 13. Septem-
ber von 11 bis 12.30 Uhr in den
Räumen der AWO OBERLAR, Sieg-
larer Str. 66-68, 53842 Troisdorf

Leben mit Diabetes mellitus Leben mit Diabetes mellitus Leben mit Diabetes mellitus Leben mit Diabetes mellitus Leben mit Diabetes mellitus TTTTTypypypypyp
1 oder 1 oder 1 oder 1 oder 1 oder TTTTTyp 2yp 2yp 2yp 2yp 2
Untersuchungen in Deutschland
haben ergeben, dass seit 1990
die Anzahl von Menschen mit Dia-
betes stetig zunimmt.
Die Selbsthilfegruppe soll Betrof-
fenen und deren Angehörige die
Möglichkeit geben, sich auszu-
tauschen und zu informieren, um
so mehr Sicherheit und Zuversicht
im Umgang mit der Krankheit zu
erlangen. Nächste Termine 5. Sep-
tember, 10. Oktober, 14. Novem-
ber usw. Für Fragen steht Ihnen
die Leiterin der Gruppe Michaela
Marschner unter der Rufnummer
02241-9451628 oder per E-Mail:
diabetes@awo-oberlar.de gerne
zur Verfügung

COPDCOPDCOPDCOPDCOPD,,,,,     Asthma & andere Lungen-Asthma & andere Lungen-Asthma & andere Lungen-Asthma & andere Lungen-Asthma & andere Lungen-
krankheitenkrankheitenkrankheitenkrankheitenkrankheiten
Hier treffen sich Menschen, die
an chronischem Asthma und COPD
erkrankt sind und Angehörige.
Diese Treffen bieten Hilfe in Form
von Gesprächen, Vorträgen und
Schulungen zum Thema an. Ter-
mine: 11. September, 9. Oktober,
6. November usw.
Die Gruppe trifft sich regelmäßig
montags von 18 bis 19.30 Uhrmontags von 18 bis 19.30 Uhrmontags von 18 bis 19.30 Uhrmontags von 18 bis 19.30 Uhrmontags von 18 bis 19.30 Uhr,,,,, in
der Geschäftsstelle der AWO -
Oberlar, Sieglarer Str. 66-68 in
53842 Troisdorf.
Für Fragen steht Ihnen die Leite-
rin der Gruppe Rita Vogt unter
der Rufnummer 02241-9451628
oder per E-Mail:

copd@awo-oberlar.de gerne zur
Verfügung
Gesprächskreis SehbehinderungGesprächskreis SehbehinderungGesprächskreis SehbehinderungGesprächskreis SehbehinderungGesprächskreis Sehbehinderung
Alle 14 Tage können sich Men-
schen, deren Sehvermögen langsam
aber sicher schwindet, in der AWO
Troisdorf-Oberlar, Sieglarer Str.
66-68, 53842 Troisdorf ab 11 ab 11 ab 11 ab 11 ab 11 UhrUhrUhrUhrUhr

treffen. Für Rückfragen:
02241-9451628 oder
sehbehinderung@awo-oberlar.de
Termine: 6. September,
20. September, 4. Oktober, usw.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Im Kreis von selbst Be-
troffenen können die Gäste viele

Tipps für die Bewältigung des All-
tages erfahren und sich austau-
schen. Fragen können in lockerer
Runde besprochen werden. „Mit
kleinen Tipps können wir wieder
ein Stückchen mehr am ‚norma-
len‘ Leben teilhaben“, so Gabrie-
le Schröder (Leiterin der Gruppe).
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Talente im Dialog: Abwasserbetrieb
und Stadtwerke Troisdorf suchen Umwelthelden

Veranstaltungskalender
für Troisdorf

Veröffentlichen Sie Ihre
Termine und Veranstaltungstipps

im Veranstaltungskalender Troisdorf!

Erscheinung als Hochglanzinfor-
mationsblatt am 30. September
als Beilage in unserer Ortszei-
tung „Rundblick Troisdorf“:
Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?
Senden Sie uns lediglich die ge-
nauen Termin- und Ortsangaben
Ihrer Veranstaltungen (Datum /
Uhrzeit / Ort / Name der Veran-
staltung / Veranstalter) zu.

Alle Termine ab 30. September
können für die kommende Aus-
gabe vorgesehen werden.
Annahmeschluss istAnnahmeschluss istAnnahmeschluss istAnnahmeschluss istAnnahmeschluss ist
am 14.am 14.am 14.am 14.am 14. September September September September September,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr.
Bitte schicken Sie uns Ihren Termin
per E-Mail an
redaktion@rautenberg.media
Betreff: Veranstaltungskalender
Troisdorf.

Die Stadtwerke Troisdorf und der
Abwasserbetrieb Troisdorf, AöR
(ABT) freuen sich, auch in diesem
Jahr wieder bei der Berufsstarter-
börse „Talente im Dialog“ vertre-
ten zu sein, die am 6. September
von 9 bis 16 Uhr in der Stadthalle
Troisdorf stattfindet. In diesem

Jahr feiert die beliebte Veranstal-
tungsreihe ihr zehnjähriges Jubi-
läum und bietet einmal mehr Schü-
lerinnen und Schülern sowie Fach-
kräften die Möglichkeit, sich über
die vielfältigen Berufsperspekti-
ven umfassend zu informieren.
Der Eintritt ist kostenfrei.

Führende Führende Führende Führende Führende Arbeitgeber für prArbeitgeber für prArbeitgeber für prArbeitgeber für prArbeitgeber für praxis-axis-axis-axis-axis-
orientierte orientierte orientierte orientierte orientierte AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Sowohl die Stadtwerke Troisdorf
als auch der ABT gelten als at-
traktive Arbeitgeber in der Regi-
on. Sie ermöglichen jungen Er-
wachsenen eine exzellente Aus-
bildung, die bereits mehrfach aus-
gezeichnet wurde. „Um dem Fach-
kräftemangel möglichst effektiv
vorzubeugen, investieren wir nach-
haltig und zukunftsorientiert in
Nachwuchskräfte. ‚Talente im Di-
alog‘ ist für uns eine wichtige
Plattform, die uns auf direktem
Weg mit interessierten Nach-
wuchskräften zusammenbringt“,
so Ausbildungsleiter Thomas
Disch, der vor Ort zusammen mit
seinen Azubis Einblicke in die be-
ruflichen Chancen bei den Stadt-
werken Troisdorf und dem ABT
geben wird. Gemeinsam beant-
worten sie den Besuchern ihre Fra-
gen und geben authentische Ein-
blicke in ihre jeweiligen Berufs-
felder. Interessenten haben außer-
dem die Möglichkeit, ihre Bewer-
bungsunterlagen direkt vor Ort
abzugeben und somit den ersten

Schritt in Richtung einer vielver-
sprechenden Karriere zu machen.
Bleibende Eindrücke schaffenBleibende Eindrücke schaffenBleibende Eindrücke schaffenBleibende Eindrücke schaffenBleibende Eindrücke schaffen
Mit einem Messeauftritt, der de-
finitiv ins Auge sticht, werden so-
wohl die Stadtwerke Troisdorf als
auch der ABT präsent sein. So lädt
der lokale Energieversorger an
seinem einzigartigen Vintage-Fo-
tobulli dazu ein, coole Schnapp-
schüssen zu machen. Am ABT-
Stand sind Graffitis an den Wän-
den der mobilen Toilettenbox aus-
drücklich erlaubt und Visitenkar-
ten der anderen Art gibt’s zum
Abreißen von der Rolle. „Unkon-
ventionell möchten wir auf uns
aufmerksam machen und zudem
sicherstellen, dass nicht nur Ein-
drücke, sondern auch nützliche
Informationen für die berufliche
Zukunft bei den Messe-Besuchern
bleiben. Wir freuen uns schon sehr
auf den direkten Austausch mit
den Schülerinnen und Schülern
und sind überzeugt, ihnen einiges
bieten zu können, was sie überra-
schen wird. Ein Besuch bei uns
am Stand lohnt sich in jedem Fall“,
so Disch.

Der Abwasserbetrieb Troisdorf lädt an seinem unkonventionellenDer Abwasserbetrieb Troisdorf lädt an seinem unkonventionellenDer Abwasserbetrieb Troisdorf lädt an seinem unkonventionellenDer Abwasserbetrieb Troisdorf lädt an seinem unkonventionellenDer Abwasserbetrieb Troisdorf lädt an seinem unkonventionellen
Messestand zur kreativen Messestand zur kreativen Messestand zur kreativen Messestand zur kreativen Messestand zur kreativen Gedankenflut ein.Gedankenflut ein.Gedankenflut ein.Gedankenflut ein.Gedankenflut ein.

Auch bei den Stadtwerken Troisdorf geht es kreativ zu: Sie ermöglichen denAuch bei den Stadtwerken Troisdorf geht es kreativ zu: Sie ermöglichen denAuch bei den Stadtwerken Troisdorf geht es kreativ zu: Sie ermöglichen denAuch bei den Stadtwerken Troisdorf geht es kreativ zu: Sie ermöglichen denAuch bei den Stadtwerken Troisdorf geht es kreativ zu: Sie ermöglichen den
Messebesuchern in ihrem Retro-Fotobulli unvergessliche Schnappschüsse.Messebesuchern in ihrem Retro-Fotobulli unvergessliche Schnappschüsse.Messebesuchern in ihrem Retro-Fotobulli unvergessliche Schnappschüsse.Messebesuchern in ihrem Retro-Fotobulli unvergessliche Schnappschüsse.Messebesuchern in ihrem Retro-Fotobulli unvergessliche Schnappschüsse.

Lebensmittelsammlung
der Troisdorfer Tafel
Am Mittwoch, 6. September, kön-
nen Freunde und Förderer der
Troisdorfer Tafel in der Zeit von 16
bis 19 Uhr haltbare Lebensmittel
abgeben.
Wir bitten um Sachspenden, wie
zum Beispiel Reis, Nudeln, sämt-
liche Konservenarten, Kaffee, Zu-

cker, haltbare Milchprodukte, Öl,
Drogerieartikel oder Ähnliches.
AbgabeortAbgabeortAbgabeortAbgabeortAbgabeort: Pfarrer-Kenntemich-
Platz 25, 53840 Troisdorf.
Bitte nutzen Sie den Eingang in
der Kirchstraße.
Troisdorfer Tafel,
02241/41018
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Öffentlichen
Zustellung erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf
am 28. August 2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der
Stadt Troisdorf unter der Internetseite www.troisdorf.de/bekanntma-
chungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche Zustellung
Nachfolgend aufgeführter Bescheid ist nicht zustellbar, weil der Auf-
enthaltsort des Empfängers unbekannt ist und eine Zustellung an
einen Vertreter oder Zustellbevollmächtigten nicht möglich ist, und
wird daher öffentlich zugestellt:
Herrn Herrn Herrn Herrn Herrn Andrii StroichAndrii StroichAndrii StroichAndrii StroichAndrii Stroich
(zuletzt wohnhaft (zuletzt wohnhaft (zuletzt wohnhaft (zuletzt wohnhaft (zuletzt wohnhaft HauptstrHauptstrHauptstrHauptstrHauptstraße 190,aße 190,aße 190,aße 190,aße 190, 53842  53842  53842  53842  53842 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf)))))
„Ordnungsverfügung „Ordnungsverfügung „Ordnungsverfügung „Ordnungsverfügung „Ordnungsverfügung Androhung der Androhung der Androhung der Androhung der Androhung der VVVVVerwertung im erwertung im erwertung im erwertung im erwertung im WWWWWege der Ersatz-ege der Ersatz-ege der Ersatz-ege der Ersatz-ege der Ersatz-
vornahme;vornahme;vornahme;vornahme;vornahme;     AA 23/2023“AA 23/2023“AA 23/2023“AA 23/2023“AA 23/2023“
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß §§ 1 u. 10 Abs. II des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) i.V.m. § 4 Abs 1 Nr. 4 der
Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem
Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung) vom 26.08.1999 i. V. m. § 16
Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf vom 07.10.1999 in der
aktuellen Fassung.
Der Beschuldigte oder eine von ihm bevollmächtigte Person ist be-
rechtigt, den Bescheid im Rathaus Troisdorf, Kölner Straße 176, Zim-
mer 224 gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises einzusehen
und in Empfang zu nehmen.
Der Bescheid gilt nach Ablauf von 2 Wochen nach Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung als zugestellt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf

Anzeige

Hinweis auf die
Internetbekanntmachung
Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des VVVVVerwerwerwerwerwaltungsraltungsraltungsraltungsraltungsrats des ats des ats des ats des ats des AbwAbwAbwAbwAbwasserbetriebs asserbetriebs asserbetriebs asserbetriebs asserbetriebs TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     AöRAöRAöRAöRAöR
im Septemberim Septemberim Septemberim Septemberim September
Die nächste Sitzung des Verwaltungsrats des Abwasserbetriebs
Troisdorf, AöR findet am 13. September 2023 um 17:00 Uhr in Raum
Troisdorf der Stadtwerke Troisdorf GmbH, Poststraße 105, 53840
Troisdorf statt.
Die Tagesordnung finden Sie ab dem 05. September 2023 rund um
die Uhr per Mausklick auf der Internet-Seite des Abwasserbetriebs
unter www.abwasserbetrieb-troisdorf.de, Rubrik Über uns, Stich-
wort Veranstaltungen & Bekanntmachungen.
Bereitstellungstag: 05. September 2023

Rechtsverluste drohen können oder durch Terminversäumnisse Rechts-
nachteile zu befürchten sind.
Troisdorf, den 22.08.2023
Stadt Troisdorf
Der Bürgermeister
Im Auftrag
gez. Marosvary
Sachgebietsleiter
Ordnung und Gewerbe

Bürgersprechstunde von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister im August
Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger wenden sich an das Büro
des Bürgermeisters, um sich Rat
und Hilfe zu holen oder um An-
regungen und Beschwerden vor-
zutragen.
Dazu bietet Bürgermeister Ale-
xander Biber feste Sprechzei-
ten an, die in der Regel jeden
1. und 3. Mittwoch im Monat
stattfinden.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 06.09.2023 zwischen
16 Uhr und 17.30 Uhr im St. Augus-

tinus-Haus (Kath. Pfarrheim), Im
Jägersgarten 11,
53844 Troisdorf-Eschmar,
und
Mittwoch, den 20.09.2023 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf,
statt.
Zu allenTerminen wird um Vor-
anmeldung unter der Rufnum-
mer 02241 / 900-113 gebeten.
Ideen und Anregungen kann man
auch rund um die Uhr per
Mausklick auf www.troisdorf.de
an die Stadt senden. Foto: Carsten SeimFoto: Carsten SeimFoto: Carsten SeimFoto: Carsten SeimFoto: Carsten Seim
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Aktions- und Flohmarkttag in der Roten Kolonie
Tag des offenen Denkmals

Förderpreis Inklusion
Inklusion in Troisdorf

Junge Bläser-Philharmonie
Konzert abgesagt

Literaturcafé lädt ein
zur Troisdorfer Zeitreise
Die Königin auf dem Balkon

Öffentliche Sitzungen
im September 2023
Stadtrat und Ausschüsse

Die Schönheit der denkmalge-
schützten Roten Kolonie in Trois-
dorf-West kann nicht nur am Tag
des offenen Denkmals mit einem
Spaziergang erlebt werden. Doch
am Aktionstag am Sonntag, den
10. September, gibt es zudem die
Möglichkeit, mehr über die Ge-
schichte der ehemaligen Werks-
siedlung zu erfahren. An mehreren
Orten in der Kolonie können
Besucher*innen an einem Ge-
schichtsquiz mitmachen und mit den
Bewohner*innen ins Gespräch

kommen. Dazu findet in zahlreichen
Garagen und Einfahrten Verkauf von
Trödel statt. Der Flohmarkt in der
Roten Kolonie bietet die Gelegen-
heit, das ein oder andere Fundstück
zu ergattern. Darüber hinaus kön-
nen Kinder an einer Spiele-Rallye
teilnehmen. Startpunkt und Infor-
mationen zu Ständen, Quiz und Ral-
lye gibt es ab 10 Uhr an der Roon-
straße 28. Das Programm geht bis
circa 16 Uhr.
Die Rote und Schwarze Kolonie in
Troisdorf entstanden ab 1912 als

Siedlungen fur die Arbeiter der
Mannstaedt Werke. Der Unterneh-
mer Louis Mannstaedt zog mit
seinem Eisenwalzwerk Anfang des
20. Jahrhunderts von Kalk nach
Troisdorf. Um die Kölner Mitar-
beiter dazu zu bewegen nach
Troisdorf zu ziehen, wollte der In-
dustrielle ihnen einen attraktiven
Lebensmittelpunkt schaffen. So
entstand die erste größere plan-
maßige Bebauung Troisdorfs uber-
haupt. Die Kolonien sollten die
Industrie mit landwirtschaftli-

chen, sozialen und asthetischen
Erwagungen verbinden. Moderne
Hauser mit Kleingarten, Kinder-
garten und Lebensmittelladen
lockten die Stadter auf das Land;
Work Life-Balance anno 1912.
Die Gartenkolonie nach engli-
schem Vorbild als Gegenbewe-
gung zu unpersonlichen Massen-
unterkunften auf engem Stadt-
raum. Heute stehen die Rote und
Schwarze Kolonie sowie das
gleichzeitig entstandene Kasino-
Viertel unter Denkmalschutz.

Das Konzert der Junge Bläser Phil-
harmonie NRW in der Stadthalle
am 10. September um 18:00 Uhr
wird abgesagtabgesagtabgesagtabgesagtabgesagt.

Die Erstattung der Ticketpreise
erfolgt an den jeweilgen Vorver-
kaufsstellen, an denen die Tickets
erworben wurden.

Der Inklusionsbeirat der Stadt Trois-
dorf lobt in Zukunft jährlich einen
Förderpreis in Höhe von 1.000,- € für
Inklusion im Breitensport aus.
Hierbei sollen Initiativen, Projekte
und Angebote als gute Praxisbeispie-
le gewürdigt werden, die eine selbst-
bestimmte Teilhabe am Sport für
Menschen mit Behinderungen eröff-
nen und den Prozess der Inklusion
im Sport aktiv vorantreiben.
Denn wenn jeder Mensch, ob mit
oder ohne Behinderung dabei sein
kann, um zum Bespiel gemein-
sam Sport zu treiben, ist das ge-
lungene Inklusion und vereint alle
miteinander.
Bewerbungen und Vorschläge hierzu

kann jede natürliche oder juristische
Person, die ihren Wohnsitz bzw. Sitz
in Troisdorf hat für den Förderpreis
2023 bis zum 4.10.2023 an den Bür-
germeister der Stadt Troisdorf direkt
oder an das Amt für Soziales, Woh-
nen und Integration, Kölnerstr. 176,
53840 Troisdorf
Kraemerf@troisdorf.de per Post oder
alternativ per E-Mail einreichen.
Die Richtlinien über die Vergabe des
Förderpreises für Inklusion im Brei-
tensport sind über die Homepage
der Stadt Troisdorf unter dem Stich-
wort Inklusionsbeirat abrufbar. Hier
können Sie sich auch über die weite-
ren Aktivitäten und Ziele des Inklu-
sionsbeirates informieren.

Am Samstag, den 30. September
2023 wird um 20.00 Uhr die
Möglichkeit geboten, mit den Wor-
ten von Andreas Fischer eine Zeit-
reise zu erleben, die die Hörer bis
ins Troisdorf der 50er, 60er und 70er
Jahre ziehen wird. Fischer fächert
in seinem Buch „Die Königin von
Troisdorf“ einen Bilderbogen auf,
der faszinierende Einblicke in das
Denken und Leben der Zeit nach
dem 2. Weltkrieg bietet. Es gelingt
Fischer auch, psychologische Fein-
heiten zu beschreiben, ohne sie
beim Namen zu nennen, alles was
geschieht, spricht für sich selbst.
Da er außerdem auch in den „Schuh-
kartons“ mit den alten Familiendo-
kumenten gekramt hat, wird der
Leser mit einer trockenen, aber un-
nachgiebigen Wahrheit konfron-

tiert, die dieses Buch zu einem ganz
besonderen Dokument der Zeitge-
schichte macht. Ein Buch, das be-
stimmt viele Erinnerungen in den
Zuhörern wiederaufleben lässt.
Das Literaturcafé freut sich, Ihnen
den Autor und sein Werk im Leseca-
fé der Stadtbibliothek Troisdorf zu
präsentieren und damit erneut eine
Lesung im Rahmen der Reihe „Lite-
ratur für Euch“ in der Stadtbiblio-
thek anzubieten.
Der Autor Michael Blum, der schon
seit einigen Jahren in den Rheini-
schen Literatur-Heften veröffent-
licht, wird den Abend moderieren
und auch gerne die Fragen an An-
dreas Fischer aus dem Publikum
aufgreifen.
Infos unter
www.literaturcafe-troisdorf.de

Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden in der Regel
um 18:00 Uhr statt, meistens im
Rathaus Kölner Str. 176, Saal A
(EG) oder Saal B (5.OG).
Do, 07.09.: Ausschuss für Stadt-
entwicklung und Denkmalschutz,
Sitzungssaal A

(Rathaus, Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Mi, 13.09.: Ortschaftsausschuss
Spich, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Di, 19.09.: Ratssitzung, Stadthalle
Troisdorf, Kölner Str. 167, 18:00 Uhr
Do, 21.09.: Ausschuss für Kinder,
Jugend und Familie (Jugendhilfe-
ausschuss), Sitzungssaal A (Rat-
haus, Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Infos zu den Sitzungen auf
http://buergerinfo-rat.troisdorf.de/
info.asp
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Jazzsession im Kunsthaus
Mitmachprogramm
Für die kommende Jazzsession am
4. September konnte eine junge
Nachwuchsmusikerin als Gastso-
listin gewonnen werden.
Die aus Mönchengladbach stam-
mende Trompeterin Luzie
Micha studiert seit 2020 an der
Folkwang Universität in Essen
Jazztrompete.
Nach ihrer Mitgliedschaft im Ju-
gendjazzorchester NRW ist sie
nun seit diesem Jahr Teil des Bun-
dejazzorchesters.
Außerdem fühlt sie sich in Funk,
Soul und Reggae wohl und spielt
in verschiedenen Bands, unter
anderem den „Betrayers of Baby-
lon“, deren Konzerttour sie für
unsere Jazzsession unterbricht.
Die Hausband mit Christoph Freier
(Schlagzeug), Urs Wiehager (Bass)
und Christian Oschem (Gitarre)
freut sich schon auf ein Eröffnungs-
set mit Stücken aus der Feder des
Trompeters Tom Harrell.
Beginn im Kunsthaus Troisdorf ist
um 19.30 Uhr. Eingeladen sind alle

Trompeterin Luzie MichaTrompeterin Luzie MichaTrompeterin Luzie MichaTrompeterin Luzie MichaTrompeterin Luzie Micha

Musikfans und besonders die, die
mindestens einen Standard spie-
len können und darüber improvi-
sieren wollen und vielleicht noch
nie mit einer Band auf der Bühne
gestanden haben.
Weitere Infos:
beichristian@oschem.de
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Sonat Vox zu Gast in Troisdorf
Konzertankündigung

Neuer Partner für die Ehrenamtskarte
Nachhilfe-Team.net unterstützt Ehrenamt

Spannendes Programm in den Stadtteilhäusern
Herbstferien in Troisdorf

Mit dem Nachhilfeteam
(Nachhilfeteam.net) gewinnt die
Stadt Troisdorf einen weiteren,
attraktiven Partner für ihre Eh-
renamtskarte.
Inhaber*innen der Ehrenamtskar-
te erhalten ab sofort neben zahl-
reichen bereits vorhandenen Ver-
günstigungen und Rabatten 15%
Rabatt auf den Nachhilfeunterricht.
Dieser kann sowohl online als auch
vor Ort wahrgenommen werden.
Die Ehrenamtskarte erhalten
Bürger*innen, die sich in beson-
derer Weise freiwillig und ehren-
amtlich in Troisdorf engagieren.
Für den Erhalt der Karte muss der/

die Antragsteller*in
• seit mindestens zwei Jahren

die ehrenamtliche Tätigkeit
ausüben

• diese Tätigkeit mindestens
fünf Stunden in der Woche
beziehungsweise 250 Stunden
pro Jahr ausüben

• für die ehrenamtliche Arbeit
ausschließlich für Dritte kei-
ne Aufwandsentschädigung
erhalten, die über eine reine
Kostenerstattung hinausgeht
(zum Beispiel keine Übungs-
leiterpauschale im Sport)

Die Ehrenamtskarte ist verbun-
den mit Vergünstigungen bei städ-

tischen Angeboten in allen teil-
nehmenden NRW-Kommunen so-
wie in etlichen Landeseinrichtun-
gen. Weitere
Infos unter www.troisdorf.de/eh-
renamt.
Michaela Brähler vom Amt für So-
ziales, Wohnen und Integration
freut sich über den neu gewonne-
nen Partner für die Ehrenamts-
karte:
„Das Ehrenamt ist ein wichtiger
Stützpfeiler unserer Gesellschaft
und unserer Stadt. Wir sind froh,
unseren Ehrenamtler*innen mit
der Ehrenamtskarte ein kleines
Dankeschön für ihre Arbeit und

ihr Engagement anbieten zu kön-
nen. Ich danke Herrn Ludwig vom
Nachhilfe-Team für seine Bereit-
schaft, gemeinsam mit uns das
soziale Engagement weiter zu
stärken.“
Personen oder Unternehmen und
Vereine, die das Ehrenamt unter-
stützen und eine Vergünstigung
für Ehrenamtler*innen anbieten
möchten, können sich an die zu-
ständige Fachstelle für bürger-
schaftliches Engagement,
Michaela Brähler (E-Mail
BraehlerM@troisdorf.de oder
telefonisch unter 02241/900-516)
wenden.

Die Stadtteilhäuser in Spich und
Friedrich-Wilhelms-Hütte bieten in
den kommenden Herbstferien
wieder ein spannendes Programm.
Herbstferien Stadtteilhaus SpichHerbstferien Stadtteilhaus SpichHerbstferien Stadtteilhaus SpichHerbstferien Stadtteilhaus SpichHerbstferien Stadtteilhaus Spich
Vom 04.10. - 06.10.23,
9.00 - 12.00 Uhr
Buntes phantasievolles Malen /Buntes phantasievolles Malen /Buntes phantasievolles Malen /Buntes phantasievolles Malen /Buntes phantasievolles Malen /
Zeichnen, Oxana Georgiyeva,Zeichnen, Oxana Georgiyeva,Zeichnen, Oxana Georgiyeva,Zeichnen, Oxana Georgiyeva,Zeichnen, Oxana Georgiyeva,
Ab 6 Jahren, Kosten: 5 €
Vom 9.10. - 13.10.2023,
10.00 - 13.00 Uhr
„Auf den Spuren Linnés“„Auf den Spuren Linnés“„Auf den Spuren Linnés“„Auf den Spuren Linnés“„Auf den Spuren Linnés“,
Querwaldein e.V.
Carl von Linnés war einer der be-

deutendsten Naturwissenschaft-
ler, dessen Spuren wir folgen und
gemeinsam auf eine Entdeckungs-
und Forschungsreise gehen.
In diesem naturerlebnispädago-
gischen Projekt im Spicher Wald
werden die Kinder mit all ihren
Sinnen angesprochen. Sie lernen
spielerisch die heimische Flora
und Fauna kennen und erleben
echte Abenteuer.
Ab 6 Jahren, Kosten: 5 €
Herbstferien Stadtteilhaus FWHHerbstferien Stadtteilhaus FWHHerbstferien Stadtteilhaus FWHHerbstferien Stadtteilhaus FWHHerbstferien Stadtteilhaus FWH
02.10., 04.10. und 5.10.2023,
9.30 - 12.30 Uhr

Kalligrafie, Nicola Denuell, Krea-Kalligrafie, Nicola Denuell, Krea-Kalligrafie, Nicola Denuell, Krea-Kalligrafie, Nicola Denuell, Krea-Kalligrafie, Nicola Denuell, Krea-
tivwerkstatt,tivwerkstatt,tivwerkstatt,tivwerkstatt,tivwerkstatt, „Die Kunst des schö-
nen Schreibens“
Wir beschriften und illustrieren
Karten, Leporellos, Flaschenpost
und kleinformatige Bilder mit Vo-
gelfedern und vielen anderen
Schreibfedern, mit Tinte und Tu-
sche und Texten.
Bitte leere, gespülte kleine Fla-
schen und Korken mitbringen!
Ab 6 Jahren, Kosten: 5 €
Vom 9.10. - 13.10.2023,
9.30 - 12.00 Uhr
TTTTTanzprojekt für Kinderanzprojekt für Kinderanzprojekt für Kinderanzprojekt für Kinderanzprojekt für Kinder,,,,,     AnneAnneAnneAnneAnne

Menninghausen,Menninghausen,Menninghausen,Menninghausen,Menninghausen,     TTTTTanzpädagoginanzpädagoginanzpädagoginanzpädagoginanzpädagogin
Wer hat Lust auf Tanz, Bewegung
und Spaß mit anderen Kindern?
Es wird Street-Jazz mit Ballett -
Elementen getanzt, sowie über
eigene Bewegungen und viel Kre-
ativität eine eigene Tanz- Chore-
ografie kreiert!
Keine Vorkenntnisse von Nöten!
Einfach ausprobieren!
Ab 8 Jahren, Kosten: 5 €
Anmeldungen werden ab Diens-Anmeldungen werden ab Diens-Anmeldungen werden ab Diens-Anmeldungen werden ab Diens-Anmeldungen werden ab Diens-
tag, den 05.09 ab 9:00tag, den 05.09 ab 9:00tag, den 05.09 ab 9:00tag, den 05.09 ab 9:00tag, den 05.09 ab 9:00 unter
der Nummer: 02241/900-413
entgegengenommen.

Das Männerensemble Sonat VoxDas Männerensemble Sonat VoxDas Männerensemble Sonat VoxDas Männerensemble Sonat VoxDas Männerensemble Sonat Vox

Am Samstag, den 16.09.2023,
gastiert das Männerensemble
SONAT VOX in Troisdorf.

Auf dem Programm stehen u.a.
Werke von Franz Schubert, Felix
Mendelssohn-Bartholdy und

Friedrich Silcher. Das Konzert fin-
det in der Evangelischen Johan-
neskirche, Viktoriastraße 1 in

53840 Troisdorf statt und beginnt
um 19:00 Uhr (Einlass: 18:30 Uhr)
Die Karten kosten für Erwachse-
ne 20,00 € und für Schüler/Stu-
denten 10,00 € und sind während
der regulären Öffnungszeiten im
Kirchencafé der Johanneskirche
sowie der Stadtbibliothek Trois-
dorf, City-Center, erhältlich.
Das Konzert wird gefördert durch
das Kultursekretariat NRW Gü-
tersloh.
Das Männerensemble Sonat Vox
wurde im Jahr 2015 von Justus
Merkel gegründet.
Als ehemalige Mitglieder des
Windsbacher Knabenchores ge-
nossen die Sänger eine fundierte
musikalische Ausbildung seit frü-
her Kindheit.
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Neben der klassischen Männer-
chorbesetzung mit Tenören und
Bässen sind Altusstimmen ein Teil
des Ensembles - eine außerge-
wöhnliche, farbreiche Klangkon-
stellation. Der eigene Anspruch
an musikalische Interpretation,
die gemeinsame Leidenschaft
zur Musik und die aufeinander
abgestimmten Stimmen legen
den Grundstein für eine hohe
gesangliche Qualität.
Dank der außergewöhnlichen
Besetzung ist es dem Ensemble
möglich, ein breites Repertoire
von Renaissance bis zur Moder-
ne aufzuführen. Ein besonderes
Augenmerk liegt dabei auf
geistlicher a cappella Musik mit
Werken von beispielsweise G. P.
Palestrina, F. Schubert oder R.
Mauersberger. Parallel zum
geistlichen und weihnachtlichen
Konzertprogramm ergänzen tra-
ditionelle deutsche Volkslieder,
wie Werke von F. Silcher, das Re-
pertoire. Zahlreiche Konzerte
führen jährlich Sonat Vox unter
der musikalischen Leitung von
Justus Merkel in Kirchen und
Konzerthallen, unter anderem
nach Berlin, Frankfurt, Würz-

burg, München oder Erfurt. Zu-
sätzlich zum regulären Auftritts-
kalender konnte der Chor in sei-
nem nunmehr dreijährigen Be-
stehen bereits diverse Wettbe-
werbe für sich entscheiden.
2016 erreichte Sonat Vox
beispielsweise sowohl den 1.
Platz in der Kategorie Män-
nerchöre, wie auch den Sonder-
preis des hessischen Minister-
präsidenten beim Männerchor-
festival Limburg. Nachdem sich
der Chor mit dem 1. Platz beim
Bayerischen Vorentscheid für den
Deutschen Chorwettbewerb des
deutschen Musikrates qualifiziert
hatte, konnten die Sänger auch
hier überzeugen und sich im Mai
2018 den 1. Platz sichern. Im Jahr
2016 produzierte der Chor rund
um Merkel die erste CD „Ubi Cari-
tas Et Amor Deus Ibi Est“.
Ein weiterer Höhepunkt seit dem
Bestehen von Sonat Vox war die
Zusammenarbeit mit Prof. Vytau-
tas Mi&scaron;kinis im Sommer
2018. Die Musiker erhielten die
Möglichkeit, mit dem Komponis-
ten die Uraufführung eines eigens
für Sonat Vox komponierten Wer-
kes zu gestalten.
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Viele Aktionen in der City
Troisdorfer Vereine stellen sich vor
Am Samstag, 2. September 2023,Am Samstag, 2. September 2023,Am Samstag, 2. September 2023,Am Samstag, 2. September 2023,Am Samstag, 2. September 2023,
von 11 bis 18 Uhr in der Fußgän-von 11 bis 18 Uhr in der Fußgän-von 11 bis 18 Uhr in der Fußgän-von 11 bis 18 Uhr in der Fußgän-von 11 bis 18 Uhr in der Fußgän-
gerzone gerzone gerzone gerzone gerzone TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte,,,,,
findet bereits zum dritten Mal das
Vereinsfest „Troisdorf Verein(t)“
mit viel Bewegung, sportlichen
sowie kreativen und aufregenden
Aktionen statt. Rund 30 Troisdor-
fer Vereine beteiligen sich mit in-
teraktiven Aktionen, Infoständen
oder musikalischen Beiträgen.
Speisen und Getränke werden
sowohl durch Vereine, als auch
durch verschiedene Foodtrucks
angeboten. Das Fest bietet allen
Besucher*innen die Möglichkeit
sich über die heimischen Vereine
zu informieren und bei zahlrei-
chen Mitmachaktionen aktiv in die
Vereinswelt einzutauchen.
Ein abwechslungsreiches Unter-
haltungsprogramm begleitet
Besucher*innen durch das Ver-
einsfest. Der Zauberer David wird
für magische Momente sorgen
und begeistert ebenfalls mit sei-
nen verzauberten Ballons. Außer-
dem stehen für die Kinder eine
Hüpfburg, ein Spielmobil, Laufrad-
parcours und verschiedene Karus-
sells bereit.
Für die Erwachsenen bieten sich
neben den zahlreichen Mitmach-
aktionen auch unzählige Ein-
kaufs- & Stöbermöglichkeiten. So
freut sich der vielfältig aufgestellte
Troisdorfer Einzelhandel stets über
einen Besuch seiner Geschäfte
und Stände und lädt zum Shop-
ping ein. Programm und teilnehmende Vereine bei Troisdorf Verein(t) 2023Programm und teilnehmende Vereine bei Troisdorf Verein(t) 2023Programm und teilnehmende Vereine bei Troisdorf Verein(t) 2023Programm und teilnehmende Vereine bei Troisdorf Verein(t) 2023Programm und teilnehmende Vereine bei Troisdorf Verein(t) 2023

Vielfältige Tanzformate der Musikschule Troisdorf
Musikschule in Troisdorf
Es gibt noch freie Plätze in den
Tanzkursen der städtischen Mu-
sikschule Troisdorf.

Kreativer KindertanzKreativer KindertanzKreativer KindertanzKreativer KindertanzKreativer Kindertanz, hier kön-
nen Kinder ab 4 Jahre ihre natür-
liche Bewegungsfreude ausleben

Kinder beim Ballett 2023 der Musikschule TroisdorfKinder beim Ballett 2023 der Musikschule TroisdorfKinder beim Ballett 2023 der Musikschule TroisdorfKinder beim Ballett 2023 der Musikschule TroisdorfKinder beim Ballett 2023 der Musikschule Troisdorf Kinder beim Kreativen Kindertanz 2023 der Musikschule TroisdorfKinder beim Kreativen Kindertanz 2023 der Musikschule TroisdorfKinder beim Kreativen Kindertanz 2023 der Musikschule TroisdorfKinder beim Kreativen Kindertanz 2023 der Musikschule TroisdorfKinder beim Kreativen Kindertanz 2023 der Musikschule Troisdorf
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

und unter der professionellen An-
leitung einer Tanzlehrerin Bewe-
gungsaufgaben und choreografi-
sche Ausdrucksformen erlernen.
• Dienstagskurs in Müllekoven,

von 14.30 - 15.30 Uhr, Mehr-
zweckhalle Müllekoven

• Donnerstagskurs in Troisdorf-
Mitte, von 17.30 - 18.30 Uhr,
in der Turnhalle „Im Laach“

• Kosten pro Monat: 35,00 € /
60 Minuten Unterricht

VorballettVorballettVorballettVorballettVorballett, hier werden Kinder
ebenfalls ab dem Alter von 4 Jah-
ren behutsam an die Anforderun-
gen des klassischen Balletts her-
angeführt.
• Mittwochskurs in Troisdorf-

Mitte, von 14.30 - 15.15 Uhr,
in der Turnhalle „Im Laach“

• Freitagskurs in Bergheim, von
14.30 - 15.15 Uhr, in der Mehr-
zweckhalle Bergheim

• Kosten pro Monat: 33,00 € /
45 Minuten Unterricht

BallettBallettBallettBallettBallett, klassisches Ballett für
Kinder ab 6 Jahren - aber auch für
Erwachsene. Von den Anfängen bis
zur Spitze und zum ausgereiften
Bühnentanz.
• Mittwochskurse in Troisdorf-

Mitte, in der Turnhalle „Im
Laach“

• ab 6 Jahren von 15.15 - 16.30
Uhr

• ab 8 Jahren von 16.30 - 17.45
Uhr

• ab 12 Jahren von 17.45 - 19.00
Uhr Ballett / Modern & Tanz-
akrobatik

• Kosten pro Monat: Kinder
46,00 €, Erwachsene 52,50 € /
75 Minuten Unterricht

Die Anzahl der Kursteilnehmer ist
begrenzt!

Anmeldungen bitte an:
Musikschule Troisdorf
Römerstraße 61
Tel.: 02241 - 900-442
Fax: 02241 - 900-8442
E-Mail: musikschule@troisdorf.de
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Stresskurs im Familienzentrum
Info-Abend am 08.09.
Laut WHO ist Stress eine der größ-
ten Gesundheitsgefahren des 21.
Jahrhunderts. Zudem kann chroni-
scher Stress Depressionen und

Burnout auslösen. Stress kann man
nicht vermeiden, aber wir können
lernen, besser, und vor allem po-
sitiver, mit Stress umzugehen.

Am Freitag, 08.09.2023 um 20Am Freitag, 08.09.2023 um 20Am Freitag, 08.09.2023 um 20Am Freitag, 08.09.2023 um 20Am Freitag, 08.09.2023 um 20
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, lädt das F lädt das F lädt das F lädt das F lädt das Familienzentrum amilienzentrum amilienzentrum amilienzentrum amilienzentrum AmAmAmAmAm
Krausacker zu einem kostenlo-Krausacker zu einem kostenlo-Krausacker zu einem kostenlo-Krausacker zu einem kostenlo-Krausacker zu einem kostenlo-
sen sen sen sen sen VVVVVortrortrortrortrortrag zum ag zum ag zum ag zum ag zum TTTTThema Umganghema Umganghema Umganghema Umganghema Umgang
mit Stress ein.mit Stress ein.mit Stress ein.mit Stress ein.mit Stress ein.
Der Info - Abend dauert ca. 1 -1,5
Stunden.
Victoria Harlos, Stress- und Atem
Coach und Yogalehrerin, stellt
an diesem Abend achtsame
Werkzeuge für den Umgang mit

Stress, Impulse zur Selbsthilfe
und ihren Stresskurs vor, der vom
18.-22.09.2023 jeweils um 20 Uhr,
ebenfalls in der Kita, stattfinden
wird.
Yoga, Atemübungen, Meditatio-
nen, Hintergrundwissen und wei-
tere Anleitungen werden den
Teilnehmer*innen als Werkzeuge
für eine selbstbestimmte Work-
Life-Balance vermittelt.

Infoabend Was tun gegen Stress? 08.09.2023Infoabend Was tun gegen Stress? 08.09.2023Infoabend Was tun gegen Stress? 08.09.2023Infoabend Was tun gegen Stress? 08.09.2023Infoabend Was tun gegen Stress? 08.09.2023 1-Wöchiger Kurs Was tun gegen Stress 18.-22.09.20231-Wöchiger Kurs Was tun gegen Stress 18.-22.09.20231-Wöchiger Kurs Was tun gegen Stress 18.-22.09.20231-Wöchiger Kurs Was tun gegen Stress 18.-22.09.20231-Wöchiger Kurs Was tun gegen Stress 18.-22.09.2023

Vincent Dombrowski’s Flow Regulator im Kunsthaus
Konzertankündigung
„Stellen Sie sich diese fünf Mu-
siker als gleichberechtigte Kom-
ponenten eines neuartigen Mo-
tors vor, der mit Kreativität und
Geist extrem schwierige Aufga-
ben zu bewältigen vermag.

Die ultimative Maschine, die
genauso auf Menschlichkeit setzt
wie auf Logik und Effizienz.“
Indem sie Material aus Jazz,
„Neuer Musik“ und vielen an-

deren Kunstformen wiederver-
wertet, erschafft Vincent
Dombrowski’s flow regulator
Musik, die direkt aus dem Her-
zen dieser lebendigen Maschi-
ne kommt und in fesselnden Per-
formances die Emotionen mit
dem Publikum teilt.

Die Kompositionen von Vincent
Dombrowski legen den Grund-
stein für die Erforschung einer Konzertankündigung Vincent DombrowskiKonzertankündigung Vincent DombrowskiKonzertankündigung Vincent DombrowskiKonzertankündigung Vincent DombrowskiKonzertankündigung Vincent Dombrowski
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Straßensperren in
den kommenden Wochen
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen

breiten Palette von Ausdrucks-
formen und Emotionen, für die
jedes Mitglied dieser Band seine
/ ihre eigene Persönlichkeit ein-
bringt, die durch Klang vorüber-
gehend zu einem kollektiven
künstlerischen Ausdruck zusam-

mengeschweißt wird.
• Vincent Dombrowski (GER,

CAN) - alto saxophone, alto
flute & composition

• Camila Nebbia (ARG) - tenor
saxophone

• Albin Vesterberg (SWE) - guitar

• Gustav Broman (SWE) - semi-
acoustic bass

• Lukas Schwegmann (GER) -
drums

Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten!
Am Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

2023, 20 Uhr2023, 20 Uhr2023, 20 Uhr2023, 20 Uhr2023, 20 Uhr
Einlass: 19:30
Gefördert durch die Initiative Mu-
sik gemeinnützige Projektgesell-
schaft mbH mit Projektmitteln der
Beauftragten der Bundesregie-
rung für Kultur und Medien.

Am MittelpfadAm MittelpfadAm MittelpfadAm MittelpfadAm Mittelpfad
Auf Grund des Breitbandausbaus
mit Glasfaser wird die Fahrbahn
der Straße Am Mittelpfad und ein-
seitig der Gehweg zwischen Pohl-
gasse und Markusstraße vom
04.09. bis 25.09.2023 gesperrt.
Am Am Am Am Am TTTTTurmhofurmhofurmhofurmhofurmhof,,,,, F F F F Fronstrronstrronstrronstrronstraßeaßeaßeaßeaße,,,,, Breitestr Breitestr Breitestr Breitestr Breitestra-a-a-a-a-
ßeßeßeßeße,,,,,     Am ZerresgAm ZerresgAm ZerresgAm ZerresgAm Zerresgarten,arten,arten,arten,arten, Siegstr Siegstr Siegstr Siegstr Siegstraßeaßeaßeaßeaße
Vom 04.09. bis 02.10.2023 wer-
den o.a. Straßen und Gehwege

kurzzeitig gesperrt. Bei notwen-
digen Sperrungen von Hauszu-
gängen bzw. Grundstückszufahr-
ten sind die betroffenen Anwoh-
ner/Unternehmen mindestens
zwei Arbeitstage vorher persön-
lich oder in anderer gleichgeeig-
neter Weise (Hauswurfsendung
o.ä.) zu informieren.
Umleitungen sind falls erforder-
lich ausgeschildert.
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Konzert der Deborah
Campbell Band
AWO Troisdorf-Mitte - Wir für Sie mit Herz

Kindertagesstätte Herz-Jesu
feiert 50-jähriges Jubiläum

Und wieder gibt es ein Konzert in
der Begegnungsstätte der AWO
Troisdorf-Mitte, am Wilhelm-Ha-
macher-Platz 12.
Am 8. September um 17 UhrAm 8. September um 17 UhrAm 8. September um 17 UhrAm 8. September um 17 UhrAm 8. September um 17 Uhr
spielt für Sie die „Deborah Camp-spielt für Sie die „Deborah Camp-spielt für Sie die „Deborah Camp-spielt für Sie die „Deborah Camp-spielt für Sie die „Deborah Camp-
bell Band“bell Band“bell Band“bell Band“bell Band“ Song-Klassiker aus den
glorreichen Zeiten des Rock &
Pop. Erfreuen Sie sich an Musik,
die jeder kennt und immer wieder
gerne hört. Die Deborah Camp-
bell Band lädt ein zu einer musi-
kalischen Reise durch die Zeit.
Ehrlich und überzeugend präsen-
tieren sie ihre Version bekannter
Rock- & Pop-Songs.

Das Repertoire umfasst Songs von
den Beatles, den Rolling Stones,
Jimi Hendrix bis hin zu Police, U2
und Sheryl Crow.
Die Band interpretiert ihr viel-
seitiges Repertoire mal dyna-
misch, mal sinnlich.
Es ist für jeden etwas dabei, was
sicherlich an schöne, vergange-
ne Stunden erinnert.
Wir hoffen auf zahlreiches Er-
scheinen und bitten um Anmel-
dung persönlich in der Begeg-
nungsstätte oder telefonisch
unter 02241 72417.
Uschi Kopp, Schriftführerin

Die katholische Kita Herz-Jesu
wurde am 8. Oktober 1973 er-
öffnet. Seitdem sind unzählige
Kinder, Eltern, Großeltern, Nach-
barn, Gemeindemitglieder und
Erzieherinnen in den Räumen
„unterwegs“ gewesen.

Vom Regelkindergarten zur zer-
tifizierten Bewegungs- und
Nachhaltigkeitskita bis zum
Umbau, damit wir auch unter
dreijährige Kinder betreuen kön-
nen, sind 50 Jahre ins Land ge-
gangen. Dieses Ereignis wollen
wir groß feiern.
Wir laden alle ehemaligen Kin-
der, Eltern, Kolleginnen,
Gönner*Innen und Interessier-
te zu unserem Jubiläumsfest am
16. September von 11 bis 16 Uhr

in den Kindergarten ein.
Das Fest beginnt um 11 Uhr mit
einem Open-Air-Gottesdienst
auf der Kindergartenwiese.
Danach findet Spiel, Spaß und
Unterhaltung auf unserem Ge-
lände und in unseren Räumen
statt.
Besonders gespannt sind wir
auf die Kunstwerke der Kinder,
die im Rahmen unseres ganz-
jährigen Kunstprojektes ent-
standen sind und in unserer
Kunstausstellung zu bewun-
dern sind.
Um 12.30 Uhr besucht uns der
Zauberer „Magicingo“.
 Den ganzen Tag über ist für
das leibliche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns auf ein fröhli-
ches und buntes Fest.
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Best of Gospel and Soul am 1.11.2023
Anzeige

Auch in diesem Jahr sorgt die
Crew um den Livingospel Choir
mit einer Mischung aus Soul &
Gospelhits für einen musikali-
schen Hochgenuss in der Stadt-
halle in Troisdorf.
Livingospel ist eine vierzig-
köpfige Crew von Musikern,
die die Kulturlandschaft der
Region verändern. Zum En-
semble gehört der stimmge-
waltige Gospelchor, eine Soul-
band und Stars der Szene, wie
die Soulsängerin Sonja La-
Voice, der RnB Sänger Amore
Ako und viele mehr.
„Unsere Konzerte sind immer

eine Talent Wundertüte. Wir lie-
ben es, Menschen unterschiedli-
chen Alters und Herkunft zusam-
menzubringen“, sagt Naomi, die
Leiterin des Ensembles. „Meine

Mutter, die Jazzsängerin Betty,
steht genauso auf der Bühne wie
meine Tochter Marcy.“
Musiker aus Venezuela, Südafri-
ka, Brasilien, Indonesien, Deutsch-

land, Jamaika und Holland ste-
hen gemeinsam auf der Bühne
und sorgen für eine einzigartig
emotionale Atmosphäre.
„Wir freuen uns auf einen un-
vergesslichen Abend voller Mu-
sik und schöner Emotionen“,
freut sich Naomi Wien.

Das Konzert findet am
Mittwoch, den 1. November
statt und beginnt um 19.00 Uhr
(Einlass: 18 Uhr)
Tickets unter:
www.eventim.de,
www.koelnticket.de,
www.bonnticket.de

Big Band, Zauberkünstler und Cheerleader
Stadtkirchenfest an der Johanneskirche am 3. September
Wir feiern - und Sie sind herzlich
eingeladen! Es wird ein besonde-
rer Tag mit Aktionen und Bühnen-
programm in und um die Johan-
neskirche. Wir beginne mit einem
„kunstvollen“ Festgottesdienst
für die ganze Familie um 11 Uhr in
der Johanneskirche. Im Anschluss
wird dann ab 12.15 Uhr das Fest
rund um die Kirche eröffnet. Na-
türlich ist für Imbiss und Geträn-

ke sowie Kaffee und Kuchen ge-
sorgt. Und wir haben ein tolles
Troisdorfer Line-Up bei unserem
Bühnenprogramm: Wir freuen uns
auf Jazzklänge der Troisdorfer Big
Band „TroJazz“ (ab 12.30 Uhr) und
auf den Troisdorfer Zauberkünst-
ler Philipp Maier (14.30 Uhr). Die
Kinderchöre der Singschule der
Johanneskirche treten gemein-
sam mit Singfinger auf (15 Uhr)

und die Flight Squad Cheerleader
der Troisdorfer Jets sind ebenfalls
mit von der Partie (16 Uhr). Für
Kinder gestalten die evangelische
KiTa und die Jugend der Kirchen-
gemeinde ein Kids-Programm im
Pfarrgarten. Informieren sie sich
an diesem Tag zudem über den
Planungstand des Gemeindehaus-
Umbaus und besuchen Sie die Aus-
stellung mit Werken des Kölner
Künstlers Walter Prinz in der Jo-
hanneskirche.
StadtkirchenfestStadtkirchenfestStadtkirchenfestStadtkirchenfestStadtkirchenfest
Termin: 3. September, 11 bis 17 Uhr
Ort: Johanneskirche Troisdorf, Vik-
toriastraße 1, 53840 Troisdorf
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm

11 Uhr: „Kunstvoller“ Festgottes-
dienst für die ganze Familie in der
Johanneskirche mit der Jugend-
kantorei
ab 12.15 Uhr: Rund um die Kirche:
Essen, Trinken & Genießen sowie
Kids-Programm mit KiTa und Ju-
gend im Pfarrgarten
12.30 bis 14.30 Uhr: Auftritt der
Big Band „TroJazz“ & Talkgäste
14.30 Uhr: Auftritt des Troisdorfer
Zauberkünstlers Philipp Maier
15 Uhr: Auftritt der Kinderchöre
der Singschule und Singfinger
16 Uhr: Auftritt der Flight Squad
Cheerleader aus Troisdorf
16.30 Uhr: Abschlusssegen mit der
Kantorei der Johanneskirche
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Ab in den Chor
Woche der offenen Chöre
TTTTTrrrrroisdorfer Foisdorfer Foisdorfer Foisdorfer Foisdorfer Frrrrrauenchor FUROREauenchor FUROREauenchor FUROREauenchor FUROREauenchor FURORE
1948 e1948 e1948 e1948 e1948 e.....     VVVVV..... lädt Neueinsteiger zur lädt Neueinsteiger zur lädt Neueinsteiger zur lädt Neueinsteiger zur lädt Neueinsteiger zur
Probe ein.Probe ein.Probe ein.Probe ein.Probe ein.
Der Troisdorfer Frauenchor FURORE
1948 e. V. lädt am 12. September von
19.30 bis 22 Uhr im Rahmen der
bundesweit stattfindenden „Woche
der offenen Chöre“ des Deutschen
Chorverbands zu einer Schnupper-
probe ein.
Vom 11. bis zum 17. September öff-
nen Chöre und Vokalensembles in
ganz Deutschland allen Interessier-
ten die Türen zu ihren Proben. Mit
dieser Aktion soll neuen Mitsänge-
rinnen und -sängern die Gelegen-
heit geboten werden, unkompliziert
musikalisch Kontakt zu knüpfen.
Auch der Troisdorfer Frauenchor FU-
RORE 1948 e. V. gehört zu den En-
sembles, die in Troisdorf an der „Wo-
che der offenen Chöre“ teilnehmen.
„Singen ist im Chor am schönsten.“„Singen ist im Chor am schönsten.“„Singen ist im Chor am schönsten.“„Singen ist im Chor am schönsten.“„Singen ist im Chor am schönsten.“
Neuankömmlinge können sich bei
der Schnupperprobe auf ein ab-
wechslungsreiches Programm freu-
en, denn im Moment bereitet sich

der Troisdorfer Frauenchor FURORE
1948 e. V. nicht nur auf sein vorweih-
nachtliches Konzert im Dezember,
sondern auch auf sein Frühjahrskon-
zert im April 2024 vor.
Die offene Probe im Rahmen der
„Woche der offenen Chöre“ findet
am 12. September um 19.30 Uhr12. September um 19.30 Uhr12. September um 19.30 Uhr12. September um 19.30 Uhr12. September um 19.30 Uhr in
der Aula der Rupert-Neudeck-
Schule, 53840 Troisdorf, Lohmarer
Straße 33, statt.
Weitere Informationen auf der Chor-
website unter
www.troisdorferfrauenchor.de.
Interessierte können sich auch gerne
direkt an
kontakt@troisdorferfrauenchor.de
wenden.
Die „Woche der offenen Chöre“ wird
im Rahmen des Förderprogramms
„Kultur in ländlichen Räumen“
durchgeführt, gefördert von der
Beauftragten der Bundesregie-
rung für Kultur und Medien auf-
grund eines Beschlusses des Deut-
schen Bundestages.
Angelika Grosch, Pressereferentin
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Zeigt her eure Füße …
Neu in der City: Fußpflege Fischer
Hell, ästhetisch, sauber. Der ers-
te Eindruck beim Betreten der
Räumlichkeiten der medizinischen
Fußpflege Fischer in der Kölner
Str. 35 ist wie in einer hochmo-
dernen medizinischen Praxis. Doch
obwohl alles so clean wirkt, fühlt
man sich in dem lichtdurchflute-
ten Ladenlokal mitten im Herzen
der Troisdorfer Innenstadt direkt
sehr wohl. „Wir sind hier super
von den Troisdorfern aufgenom-
men worden. Der Zuspruch ist viel-
versprechend.
Heute (17. August) hatten wir
bereits den Kunden Nr. 99 zu Gast.
Wir haben seit Juni geöffnet, da-
mit sind wir wirklich zufrieden,
darauf kann man aufbauen“, so
Diana Fischer-Stammel.
Bislang war Fußpflegerin Diana
Fischer-Stammel nur mobil
unterwegs. Aber weil sie so viele
positive Rückmeldungen von Ih-
ren Kund*innen bei ihren Haus-
besuchen bekommen hatte, hat
sie nun auch ein Ladenlokal in
bester Lage in der City angemie-
tet. „Derzeit befinde ich mich in
der Ausbildung zur Podologin,
deshalb bieten wir aktuell nur eine
rein medizinische Fußpflege an.
Das heißt auch, dass die Kran-
kenkassen die Kosten noch nicht
übernehmen. Mittelfristig ist
das geplant“, so die agile Fuß-
pflegerin, die in allen organisa-
torischen Bereichen von ihrem
Mann Ralf Fischer (ebenfalls
med. Fußpfleger und angehen-

der Podologe) unterstützt wird.
„Die Podologen und medizinischen
Fußpfleger erkennen so manche
unerkannte Krankheit“, sagt uns
Diana Fischer-Stammel mit einem
Augenzwinkern, als Geschäftsfüh-
rer Wolf-Dieter Grönwoldt und
Zentrenmanager Stephan Frings
von der Troisdorfer Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketing
GmbH (TROWISTA) das traditio-
nelle Willkommenspaket für neue
Ansiedlungen überreichen. Die
Füße geben sehr oft Aufschluss
über vielerlei Leiden an anderer
Stelle. „Bei Krankheitsverdachts-
fällen können wir sofort den Arzt-
besuch empfehlen“, so Fischer-
Stammel.
„Wir freuen uns, dass der Start
für Frau Fischer-Stammel so viel-
versprechend ist“, ist auch Wolf-
Dieter Grönwoldt von der TRO-
WISTA froh mit der neuen Ansied-
lung in der Troisdorfer City. „Die
Innenstädte sind von einem star-
ken Wandel betroffen und müs-
sen sich ständig neu erfinden. Der
klassische Einzelhandel wird in
Zukunft nicht mehr den Stellen-
wert haben wie noch vor einigen
Jahren. Praxen, Gastronomie, kre-
ative Mischnutzungen, kombinier-
ter Online- und stationären Ein-
zelhandel werden immer mehr
Platz einnehmen“, ist auch Zen-
trenmanager Stephan Frings von
der TROWISTA sicher, dass sich
Nutzungskonzepte wie das der
Fußpflege Fischer durchsetzen

werden. „Für alle Kommunen und
auch Troisdorf gilt, die Attraktivi-
tät der Innenstädte zu verbessern.
Deshalb haben wir zum Beispiel
auch ein neues Förderprogramm
des Bundes, womit wir Ladenleer-
stände in der City, aber auch in
den Stadtteilzentren Spich, Sieg-
lar, Oberlar, Friedrich-Wilhelms-
hütte mit einer attraktiven Miet-

subvention entgegenwirken kön-
nen und somit auch mehr Einfluss
auf attraktive Nutzungen und An-
siedlungen haben“, so Frings, der
als Ansprechpartner in allen Fra-
gen rund um das Zentrenmanage-
ment der Stadt Troisdorf zur Ver-
fügung steht. Kontakt zum Zen-
trenmanagement über
Trowista.de/weiter-durchstarten.

Einladendes Entrée bei Fußpflege Fischer in der Kölner Str. 35.Einladendes Entrée bei Fußpflege Fischer in der Kölner Str. 35.Einladendes Entrée bei Fußpflege Fischer in der Kölner Str. 35.Einladendes Entrée bei Fußpflege Fischer in der Kölner Str. 35.Einladendes Entrée bei Fußpflege Fischer in der Kölner Str. 35.

TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt und Zentrenmana-TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt und Zentrenmana-TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt und Zentrenmana-TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt und Zentrenmana-TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt und Zentrenmana-
ger Stephan Frings überreichen Diana Fischer-Stammel ein kleinesger Stephan Frings überreichen Diana Fischer-Stammel ein kleinesger Stephan Frings überreichen Diana Fischer-Stammel ein kleinesger Stephan Frings überreichen Diana Fischer-Stammel ein kleinesger Stephan Frings überreichen Diana Fischer-Stammel ein kleines
Willkommenspaket zur offiziellen Eröffnung.Willkommenspaket zur offiziellen Eröffnung.Willkommenspaket zur offiziellen Eröffnung.Willkommenspaket zur offiziellen Eröffnung.Willkommenspaket zur offiziellen Eröffnung.
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60 Jahre Begegnungsstätte am Schützenhaus
Das kleine Waldcafé - Kaffee und Kuchen im Stadtwald
Viele Jahre war das Waldcafé in
Troisdorf ein Begriff. Heute gibt es
noch das Wald-Hotel an der Alten-
rather Straße in Troisdorf. Beides,
Wald-Café und Wald-Hotel, waren
auch bekannt unter dem Namen
„Haus Ravensberg“. Noch heute
zieren zwei Raben das Wappen des
nach wie vor bestehenden Hotels.
Unweit davon entfernt, am Fuße des
Ravensbergs, einer Erhebung der
Wahner Heide, gibt es seit nunmehr
fast 100 Jahren den Schießstand
der Schützenbruderschaft Sankt Se-
bastianus Troisdorf am Sebastianus-
weg. Seit 1963, also jetzt rund 60
Jahre, betreuen Schützenbrüder und
Schützenschwestern eine Begeg-
nungsstätte mit Unterstützung der
Stadt Troisdorf. Hier kann man täg-
lich von 12.30 bis 16.30 Uhr (außer
Samstag und Sonntag) einkehren,
es sich bei Kaffee und Kuchen oder
auch kalten Getränken gut gehen
lassen und mit netten Menschen
ins Gespräch kommen. Nicht nur
Spaziergänger und Wanderer sind
hier immer herzlich willkommen,
auch als Familienausflug mit kur-
zen Wegen aus der Stadt ist die
Begegnungsstätte beliebt. Bei
schlechtem Wetter stehen die Räum-
lichkeiten des Schützenhauses zur
Verfügung, wenn die Sonne scheint,
sitzt man wunderbar im Freien. Wir
freuen uns auf ihren Besuch!
In der Begegnungsstätte engagie-
ren sich Menschen, die in der Kü-
che, beim Bedienen oder beim Be-
sorgen des Kuchens behilflich sind.
Hier freut sich die Schützenbruder-
schaft über weitere helfende Hän-
de. Falls Sie das bestehende Team
unterstützen möchten, wenden Sie
sich bitte an den 1. Brudermeister
Robert Supp, Telefon 0177/8934375. Bei gutem Wetter kann man es sich richtig gutgehen lassen an der Begegnungsstätte in Schöner Natur.Bei gutem Wetter kann man es sich richtig gutgehen lassen an der Begegnungsstätte in Schöner Natur.Bei gutem Wetter kann man es sich richtig gutgehen lassen an der Begegnungsstätte in Schöner Natur.Bei gutem Wetter kann man es sich richtig gutgehen lassen an der Begegnungsstätte in Schöner Natur.Bei gutem Wetter kann man es sich richtig gutgehen lassen an der Begegnungsstätte in Schöner Natur.

60 Jahre Begegnungsstätte im St. Sebastianus Schützenhaus. Das Team freut sich über jeden Besucher.60 Jahre Begegnungsstätte im St. Sebastianus Schützenhaus. Das Team freut sich über jeden Besucher.60 Jahre Begegnungsstätte im St. Sebastianus Schützenhaus. Das Team freut sich über jeden Besucher.60 Jahre Begegnungsstätte im St. Sebastianus Schützenhaus. Das Team freut sich über jeden Besucher.60 Jahre Begegnungsstätte im St. Sebastianus Schützenhaus. Das Team freut sich über jeden Besucher.
Foto: wedFoto: wedFoto: wedFoto: wedFoto: wed
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Spende für den Abenteuerspielplatz
nach dem ersten LangenStraßenFest
Gesellig und gemütlich war das
erste Straßenfest in der Lan-
genstraße auf der Hütte.
Etwa 40 Anwohner waren der
Einladung der beiden Organi-
satorinnen gefolgt und zu ei-
nem Umtrunk mit gespendeten
Würstchen und Salaten am 26.
August in ihre Langenstraße
gekommen.
Dazu wurden zwei Einfahrten
mit einem dekorierten Zelt und
Tischen umgestaltet, so dass
hier ungestört bis in den Abend
hin gefeiert werden konnte.
Dabei konnten sich auch bislang
unbekannte Nachbarn kennen-
lernen. Alle waren sich einig:

Im nächsten Jahr kommt das 2.
Straßenfest. Dank der Spenden
der Teilnehmer blieb nach Ab-

zug der Kosten Geld übrig und
so konnte sich der Einrichtungs-
leiter des Abenteuerspielplatzes

auf der Hütte, Herr Simon Brücken,
über eine Spende von 200 Euro
freuen.
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Pfarrfest in Sieglar
Willkommen
im schönsten Biergarten von Sieglar

Am 17. September wird rund umAm 17. September wird rund umAm 17. September wird rund umAm 17. September wird rund umAm 17. September wird rund um
die Pfarrkirche St. Johannes indie Pfarrkirche St. Johannes indie Pfarrkirche St. Johannes indie Pfarrkirche St. Johannes indie Pfarrkirche St. Johannes in
Sieglar (Meindorfer Straße)Sieglar (Meindorfer Straße)Sieglar (Meindorfer Straße)Sieglar (Meindorfer Straße)Sieglar (Meindorfer Straße)
wieder das Pfarrfest gefeiertwieder das Pfarrfest gefeiertwieder das Pfarrfest gefeiertwieder das Pfarrfest gefeiertwieder das Pfarrfest gefeiert. Wir
beginnen um 11.15 Uhr mit der
Hl. Messe in der Kirche. Im An-
schluss hat der Ortsausschuss
Sieglar/Rotter See der kath. Pfarr-
gemeinde St. Johannes Troisdorf
wieder ein buntes Programm (Klet-
terfelsen, Kistenklettern, Bingo

uvm.) zusammengestellt. Für das
leibliche Wohl ist bis 18 Uhr
selbstverständlich auch gesorgt -
bei Kartoffelrahmsuppe und Pom-
mes mit Bratwurst kann die Küche
zu Hause kalt bleiben. Kaffee, Waf-
feln und Kuchen gibt es in der Ca-
feteria im Pfarrhaus. Der Erlös des
Pfarrfestes wird für caritative Auf-
gaben in der Pfarrgemeinde St. Jo-
hannes Troisdorf verwendet.

Fotos: M. DaunFotos: M. DaunFotos: M. DaunFotos: M. DaunFotos: M. Daun
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Ehemaligentreffen am Heinrich-Böll-Gymnasium
Verein der Ehemaligen lädt ein
Am 8.Am 8.Am 8.Am 8.Am 8. September September September September September,,,,, wie jedes wie jedes wie jedes wie jedes wie jedes
Jahr an einem Freitagabend imJahr an einem Freitagabend imJahr an einem Freitagabend imJahr an einem Freitagabend imJahr an einem Freitagabend im
SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember,,,,, findet von 18 bis findet von 18 bis findet von 18 bis findet von 18 bis findet von 18 bis
23 Uhr wieder das große Ehe-23 Uhr wieder das große Ehe-23 Uhr wieder das große Ehe-23 Uhr wieder das große Ehe-23 Uhr wieder das große Ehe-
maligentreffen vor der maligentreffen vor der maligentreffen vor der maligentreffen vor der maligentreffen vor der Aula desAula desAula desAula desAula des
Heinrich-Böll-Gymnasiums imHeinrich-Böll-Gymnasiums imHeinrich-Böll-Gymnasiums imHeinrich-Böll-Gymnasiums imHeinrich-Böll-Gymnasiums im
Schulzentrum Schulzentrum Schulzentrum Schulzentrum Schulzentrum TTTTTroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglar
statt.statt.statt.statt.statt.
Alle Vereinsmitglieder, aber
auch alle ehemaligen Schüler-
innen und Schüler sowie ehe-
malige Lehrkräfte und Ange-
stellte des Gymnasiums in Sieg-
lar sind herzlich eingeladen,
einen geselligen Abend zu ver-
bringen und sich in angeneh-
mer Atmosphäre über kürzlich
oder lange vergangene Zeiten
am HBG auszutauschen, den
Kontakt zu alten Freunden auf-
zufrischen oder zu halten.
Es gibt wieder einen Getränke-
ausschank vor dem Foyer der
Aula und das Catering über-
nimmt traditionsgemäß wieder
der zukünftige Abiturjahrgang.
Somit ist für das leibliche Wohl
mit verschiedenen Leckereien
und gekühlten Getränken ge-
sorgt. Gegen 19.30 Uhr gibt es
wieder die ebenfalls schon fast
zur Tradition gehörende Schul-
führung durch den derzeitigen
Schulleiter Herrn Last.
Der aktuelle und noch ein wei-
teres Jahr im Amt befindliche
Vorstand des Ehemaligenver-
eins freut sich auf ein Wieder-
sehen mit hoffentlich vielen be-
kannten Gesichtern beim Ehe-
maligentreffen.

Der Verein der Ehemaligen des
H e i n r i c h - B ö l l - G y m n a s i u m s
Troisdorf e. V. besteht bereits
seit 1989 und zählt derzeit
knapp 190 Mitglieder. Sein Ziel
und Zweck ist es, den Kontakt
zwischen und von ehemaligen
Schülerinnen und Schülern zur

Schule, zu Lehrerinnen und Leh-
rern, aber auch zu aktuellen
Lernenden zu fördern und auf-
recht zu erhalten.
Aus den Überschüssen unter-
stützt der Verein regelmäßig
Projekte, AGs, besondere Ver-
anstaltungen oder außerplan-

mäßige Anschaffungen für die
heutigen SchülerInnen des
HBG.
Kontakt:
Martina Lorscheid, Vorsitzende
Tel.: 0172/2489179
ehemalige@hbg-troisdorf.de

Martina Lorscheid
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Großübung der Jugendfeuerwehr Troisdorf
Rund 100 Kinder und Jugendliche im Einsatz
Auf einem Feld brennt ein Anhän-
ger eines Bauern. Bereits auf der
Anfahrt ist eine starke schwarze
Rauchentwicklung sichtbar. Auf-
grund der schwierigen Löschwas-
serversorgung wird schnell klar,
dass eine Wasserversorgung über
eine lange Wegstrecke erforder-
lich ist, um die Brandausbreitung
zu verhindern und den Brand er-
folgreich bekämpfen zu können.
Was sich wie ein reales Ereignis
liest, stellte das Szenario für die
diesjährige Großübung der Ju-
gendfeuerwehr Troisdorf dar. Die
sechs Troisdorfer Jugendfeuer-
wehr-Gruppen mit insgesamt rund
100 Kindern und Jugendlichen tra-
fen sich am Restaurantparkplatz
„Zur Alten Fähre“ in Lohmar und
konnten anhand dieses realisti-
schen Übungsszenarios ihr Kön-
nen unter Beweis stellen.
Nach der offiziellen Begrüßung
fuhren die Gruppen mit ihren Fahr-
zeugen den Bereitstellungsraum
an und wurden von dort pünktlich
um 14.30 Uhr zur Einsatzübung
„alarmiert“.
Im Anschluss an die Großübung
waren alle Zuschauer noch zu
Grillwürstchen und Erfrischungs-
getränken eingeladen.
Ausrichter dieser Jugendfeuer-
wehr-Großübung war in diesem
Jahr die Jugendfeuerwehr-Grup-
pe Altenrath. Weitere Informatio-
nen zur Jugendfeuerwehr Trois-
dorf finden Sie im Internet unter
www.jugendfeuerwehr-
troisdorf.de

Die AWO Oberlar und die Verbraucherzentrale
in Troisdorf laden ein zur Aktuellen Stunde

1. AWO-Themen-KneipenQuiz: Ernährung & Geografie
AWO Oberlar - WIR im Quartier

Ein Identitätsdiebstahl kann schnell
einen hohen Schaden anrichten.
Hierfür werden ihre persönlichen
Daten wie zum Beispiel Name, Ge-
burtsdatum, Anschrift, E-Mail Adres-

se, Kreditkarten- und Kontonum-
mern benutzt, um auf fremde Kos-
ten Verträge zu schließen. Die be-
troffenen Verbraucher erfahren meist
erst vom Identitätsdiebstahl, wenn

sie Rechnungen oder Inkasso-Schrei-
ben erhalten oder unbekannte Ab-
buchungen auf ihrem Konto vorfin-
den.  Am 18. September von 14 bis
15 Uhr gibt die Verbraucherzentrale

Troisdorf in der AWO Geschäftsstel-
le, Sieglarer Straße 66-68, 53842
Troisdorf Tipps, wie Sie sich vor Iden-
titätsdiebstahl schützen können. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Themen-KneipenQuiz: Was ist das?
Hierbei gilt es, Fragen zu vorher
festgelegten Themen (z.B. Politik,
Ernährung, Musik, Geografie, usw.)
als Team zu beantworten. Jeder
Quizabend besteht aus zwei Halb-

zeiten. Beim Themen-Quiz steht
jede Halbzeit unter einem anderen
Thema. Wir starten am 22. Septem-
ber um 18 Uhr, diesmal mit den
Themen Ernährung & Geografie mit
jeder Menge Spaß, bei einem le-

ckeren Getränk und Knabbereien.
EinlassEinlassEinlassEinlassEinlass: Ab 17.30 Uhr, das Quiz
startet um 18 Uhr.
TTTTTeamgrößeeamgrößeeamgrößeeamgrößeeamgröße: zwei bis sechs Perso-
nen. Kommt als Team oder bildet
spontan ein Team.

AAAAAnmeldungnmeldungnmeldungnmeldungnmeldung: AWO Oberlar,
Sieglarer Straße 66-68,
info@awo-oberlar.de oder unter
02241 9451 628. Die Teilnahme ist
für alle möglich, auch Nichtmit-
qlieder sind gerne gesehen.

Rund 100 Kinder und Jugendliche waren aktiv bei der Großübung der Jugendfeuerwehr Troisdorf.Rund 100 Kinder und Jugendliche waren aktiv bei der Großübung der Jugendfeuerwehr Troisdorf.Rund 100 Kinder und Jugendliche waren aktiv bei der Großübung der Jugendfeuerwehr Troisdorf.Rund 100 Kinder und Jugendliche waren aktiv bei der Großübung der Jugendfeuerwehr Troisdorf.Rund 100 Kinder und Jugendliche waren aktiv bei der Großübung der Jugendfeuerwehr Troisdorf.

Ein brennender Anhänger auf einem Feld musste gelöscht werden.Ein brennender Anhänger auf einem Feld musste gelöscht werden.Ein brennender Anhänger auf einem Feld musste gelöscht werden.Ein brennender Anhänger auf einem Feld musste gelöscht werden.Ein brennender Anhänger auf einem Feld musste gelöscht werden.
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Ab sofort mittwochs Mahlzeit+
Warmes Essen und gute Gespräche für Bedürftige
(wed) Zuerst war es mal ein Test-
lauf, man wollte wissen, wie das
Projekt ankommt.
Thomas Zumstrull von der Pfarr-
gemeinde Heilige Familie in Ober-
lar hatte die Idee, im Kirchen-
raum einmal in der Woche für Be-
dürftige eine warme Mahlzeit an-
zubieten. Mahlzeit+ wurde
schnell bekannt, und jeden Mitt-
woch kamen etwa 30 Personen
zum Essen. In der Zwischenzeit
hatte sich ein Team von etwa 25
Engagierten gebildet, das den eh-
renamtlichen Dienst in der Kü-
che, in der Ausgabe und im Gast-
raum erledigt.
Jetzt erfolgte der offizielle Start-
schuss dieses ökumenischen Pro-
jektes der Katholischen Pfarrge-
meinschaft Troisdorf und der Evan-
gelischen Friedensgemeinde Trois-
dorf. Pfarrer Michael Lunkenhei-
mer betonte die große Notwen-
digkeit, denn es gebe in der rei-
chen Gesellschaft so viele Bedürf-
tige. Sein „Kollege“ von der ka-
tholischen Kirche, Pfarrer Her-
mann Josef Zeyen, nannte Mahl-
zeit+ ein tolles Projekt mit fami-
liärem Charakter. Bürgermeister
Alexander Biber dankte den Kir-
chen für dieses Engagement und
überreichte einen Spendenbeitrag
an die Verantwortlichen.
Mahlzeit+ soll aber auch ein Zei-
chen gegen Vereinsamung setzen.
Die Ehrenamtlichen stehen immer
bereit, um ins Gespräch zu kom-

men. Der ruhige Ort der Kirche
schaffe eine Atmosphäre, in der
das Zuhören möglich ist: Ein offe-
ner Ort der Begegnung. „Ich be-
komme selbst Freude zurück,
wenn ich anderen hier eine kleine
Freude mache mit dem Essen in
angenehmer Umgebung“, so Eh-
renamtler Klaus Reichwein, „wir
erleben eine große Dankbarkeit
bei den Gästen für das gute Essen
und das Zuhören.“

Das Essen liefert eine nahegelege-
ne Metzgerei. Die Kosten wurden
zunächst aus Mitteln des Erzbis-
tums Köln bestritten, darüber hin-
aus tragen die Troisdorfer Kirchen-
gemeinden das Projekt. Spenden

sind deshalb immer willkommen.
Die Konten sind zu finden im Inter-
net der beiden Kirchengemeinden.
Die Türen der Kirche sind für Mahl-
zeit+ jeden Mittwoch zwischen
12 und 14 Uhr geöffnet.

Der Startschuss ist gefallen für Mahlzeit+: Alle Beteiligten sind zufrieden. Foto: wedDer Startschuss ist gefallen für Mahlzeit+: Alle Beteiligten sind zufrieden. Foto: wedDer Startschuss ist gefallen für Mahlzeit+: Alle Beteiligten sind zufrieden. Foto: wedDer Startschuss ist gefallen für Mahlzeit+: Alle Beteiligten sind zufrieden. Foto: wedDer Startschuss ist gefallen für Mahlzeit+: Alle Beteiligten sind zufrieden. Foto: wed
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Anzeige

30 Jahre TanzBreuer Hennef
Stadtfestrabatte und Jubiläumsgala
Am 16. Dezember 202316. Dezember 202316. Dezember 202316. Dezember 202316. Dezember 2023 feiert
die ADTV-Tanzschule Breuer ihr
30-jähriges Jubiläum mit einem
festlichen Galaballfestlichen Galaballfestlichen Galaballfestlichen Galaballfestlichen Galaball in der Mei-
ersheide in Hennef. Nutzen Sie
die Gelegenheit, zu den Klän-
gen der besten Live-Tanzkapel-
le Deutschlands, der „Feedback
Dancing Band“, über das Par-
kett zu schweben.

WWWWWas ist besseras ist besseras ist besseras ist besseras ist besser,,,,, als „Let’ als „Let’ als „Let’ als „Let’ als „Let’sssss
Dance“ im Fernsehen anzu-Dance“ im Fernsehen anzu-Dance“ im Fernsehen anzu-Dance“ im Fernsehen anzu-Dance“ im Fernsehen anzu-
schauen?schauen?schauen?schauen?schauen?
Richtig - die Profis live zu erleben!Richtig - die Profis live zu erleben!Richtig - die Profis live zu erleben!Richtig - die Profis live zu erleben!Richtig - die Profis live zu erleben!

Um Ihnen einen unvergesslichen
Abend zu bescheren, hat das
Team der ADTV-Tanzschule Breu-
er für den Galaball die Deut-Deut-Deut-Deut-Deut-
schen Profimeisterschaften Kürschen Profimeisterschaften Kürschen Profimeisterschaften Kürschen Profimeisterschaften Kürschen Profimeisterschaften Kür
Standard und Kür LateinStandard und Kür LateinStandard und Kür LateinStandard und Kür LateinStandard und Kür Latein in den
Rhein-Sieg-Kreis geholt. Erleben
Sie an diesem Abend die besten
deutschen Paare beim Kampf

um den Meistertitel und genie-
ßen Sie atemberaubende Shows.

Karten sind ab September in denKarten sind ab September in denKarten sind ab September in denKarten sind ab September in denKarten sind ab September in den
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschulen Breuer inanzschulen Breuer inanzschulen Breuer inanzschulen Breuer inanzschulen Breuer in
TTTTTroisdorf und Hennef erhältlich.roisdorf und Hennef erhältlich.roisdorf und Hennef erhältlich.roisdorf und Hennef erhältlich.roisdorf und Hennef erhältlich.

Sie können noch nicht tanzen?
Oder möchten Ihre Tanzkennt-

nisse erneuern?
Dann nutzen Sie jetzt den Tanz-
Breuer-JubiläumsrJubiläumsrJubiläumsrJubiläumsrJubiläumsrabatt!abatt!abatt!abatt!abatt!

Während des Hennefer Stadtfes-
tes, das von Freitag, 15.09.2023
bis Sonntag, 17.09.2023 stattfin-
det, können Sie sich am Tanzschul-
Stand bei der Musikschule

„Ready4Stage“ auf der Frank-
furter Straße zu den aktuellen
Tanzkursen anmelden und erhal-
ten 50% Rabatt auf alle Grund-50% Rabatt auf alle Grund-50% Rabatt auf alle Grund-50% Rabatt auf alle Grund-50% Rabatt auf alle Grund-
kursekursekursekursekurse des Welttanzprogrammes.

Kommen Sie vorbei und freuen
Sie sich auf ein umfangreiches
Angebot neuer Kurse. Das ge-
samte KursprogrammKursprogrammKursprogrammKursprogrammKursprogramm finden Sie
auch auf www.tanzbreuer.de.

Wenn Sie Fragen haben, bera-
ten Sie die Tanzschul-Mitarbei-
tenden gerne auch in einem per-
sönlichen Gespräch.

ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Sonne, Regen,
Wolken und Wind
Atmosphärisches aus allen Kon-Atmosphärisches aus allen Kon-Atmosphärisches aus allen Kon-Atmosphärisches aus allen Kon-Atmosphärisches aus allen Kon-
tinenten präsentiert das Musik-tinenten präsentiert das Musik-tinenten präsentiert das Musik-tinenten präsentiert das Musik-tinenten präsentiert das Musik-
Café Hoftöne am 7. SeptemberCafé Hoftöne am 7. SeptemberCafé Hoftöne am 7. SeptemberCafé Hoftöne am 7. SeptemberCafé Hoftöne am 7. September
Für das Duo Iris Hammer und
Heiko Holzknecht haben Kompo-
nisten aus allen Erdteilen Wetter-
phänomene musikalisch in Worte
gefasst. Gespielt werden sie auf
der Gitarre und dem Instrument
des Jahres, der Mandoline. So
kommt eine poetische Wahrneh-
mung des Windes aus Japan
ebenso zu Gehör wie dramatische
tropische Regengüsse oder das
sonnenverwöhnte Südeuropa. Sti-
listisch führt das Duo durch diver-
se Genres, vom Tango bis zu afri-

kanischen Rhythmen, vom Fla-
menco bis zu romantischen Klän-
gen. Der Beginn ist um 17 Uhr in
der Martin-Luther-Kirche Oberlar,
Am Wildzaun 14. Der Eintritt ist frei.

TonArt
lädt zum Träumen ein
Chor TonArt veranstaltet
ein kleines Sommerkonzert
Für den jungen Frauenchor TonArt
aus Troisdorf ist die Sommerpau-
se vorbei. Es geht in den Schluss-
spurt der Vorbereitungen auf das
diesjährige kleine Konzert.
Dieses findet statt am Samstag,
9. September, um 17 Uhr in der
Aula der Realschule Heimbach-
straße in Troisdorf.
Der Eintritt ist frei, um eine Her-
zensspende wird gebeten (zur
Deckung der Kosten werden pro
Person 10 Euro empfohlen.
Ein schönes Programm bestehend

aus Popsongs passend zum The-
ma „Träumereien“ hat die Chor-
leiterin Brita Recker zusammen
mit ihren Sängerinnen zusam-
mengestellt.
Lassen Sie sich überraschen, der
Chor wird Sie in einen Traum vol-
ler Töne entführen.
Getränke und einen kleinen
Snack hält der Chor in der Pau-
se für Sie bereit. Nähere Infor-
mationen zum Chor TonArt ent-
nehmen Sie bitte der homepage
www.tonart-troisdorf.de.
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Wanderfreunde der AWO Spich

An alle Teilnehmer der nächsten
Wanderung,
ProgrProgrProgrProgrProgrammänderung:ammänderung:ammänderung:ammänderung:ammänderung: Treffen am

28. September28. September28. September28. September28. September am Bahnhof Spich
um 11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr.....
Wir fahren nach Königswinter zum

Drachenfels. Kosten für die Hin-
und Rückfahrt mit der DB 5 Euro
p.P., für die Drachenfels-Bahn

ca. 10 Euro p.P.
Einkehr auf dem Drachenfels oder
in Königswinter.
Vom Drachenfels geht es über die
Drachenburg und das Nachtigal-
lental zurück nach Königswinter.
An alle, die Lust und Laune ha-
ben: Schnürt die Schuhe und mit
Mut geht es los.

Anmeldungen zwingend erforder-
lich bis zum 21. September21. September21. September21. September21. September bei
Renate Buschky,
Tel.: 02241/322500302241/322500302241/322500302241/322500302241/3225003,
Gabriele Bleifeld-Biber,
Tel.: 02241/4128302241/4128302241/4128302241/4128302241/41283,
Hans Wobst,
Tel.: 0160/944675150160/944675150160/944675150160/944675150160/94467515

In der Hoffnung auf angenehmes
Wetter und viele Teilnehmer, Euer
Wandergeselle Hans
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Der Königsweg zum richtigen Baupartner
Vor der Unterzeichnung des Bauvertrags umfassende Informationen einholen
Der Bau eines Hauses ist mit hohen
Kosten verbunden, für viele Men-
schen ist er die größte Einzelinves-
tition, die sie in ihrem Leben täti-
gen. Bauherren möchten daher die
Sicherheit, dass sie ihr Geld einem
verlässlichen Bauunternehmen an-
vertrauen und am Ende auch die
Leistung bekommen, die sie sich
wünschen. Vor der Entscheidung
für einen Baupartner, der das künf-
tige Zuhause realisieren soll, lohnt
es sich daher, Vergleiche anzustel-
len und umfassende Informationen
einzuholen.
Bewertungen und ReferenzenBewertungen und ReferenzenBewertungen und ReferenzenBewertungen und ReferenzenBewertungen und Referenzen
sichtensichtensichtensichtensichten
Bei der Suche nach einem Baupart-
ner geben Bewertungen und Refe-
renzen eine erste Orientierung. „Wel-
che Erfahrungen haben andere Bau-
herren mit dem Unternehmen ge-
macht? Wie lange ist es schon aktiv,
wie viele Objekte hat es realisiert?“
Solche Infos können laut Erik Stan-
ge, Pressesprecher des Bauherren-

Schutzbund e. V. (BSB), wertvolle Hin-
weise liefern, ob ein Unternehmen
für die eigenen Baupläne geeignet
ist. Wenn möglich, kann man auch
direkten Kontakt mit ehemaligen
Bauherren aufnehmen und sich
über deren Erfahrungen persönlich
austauschen.
Auskünfte über Seriosität und Liqui-Auskünfte über Seriosität und Liqui-Auskünfte über Seriosität und Liqui-Auskünfte über Seriosität und Liqui-Auskünfte über Seriosität und Liqui-
dität einholendität einholendität einholendität einholendität einholen
Ein Firmencheck über Auskunfteien
zur Kreditwürdigkeit von Unterneh-
men liefert Informationen über die
Solvenz und finanzielle Zuverlässig-
keit eines möglichen Baupartners.
Eine Creditreform-Auskunft kann
zum Beispiel über den BSB einge-
holt werden, unter www.bsb-ev.de
gibt es mehr Informationen zu die-
sem und weiteren Beratungsange-
boten des Verbraucherschutzvereins.
Angebote vergleichenAngebote vergleichenAngebote vergleichenAngebote vergleichenAngebote vergleichen
Zur Auswahl des passenden Bauun-
ternehmens gehört auch ein Ver-
gleich verschiedener Offerten. Ne-
ben dem Preis gibt es dabei weitere

Kriterien zu beachten. Ist das Ange-
bot vollständig, detailliert und aus-
sagekräftig? Sind alle Bauteile und
die Technik exakt beschrieben? Gibt
es womöglich versteckte Kosten,
etwa durch „bauseits“ zu erbrin-
gende Leistungen, die der Bauherr
selbst organisieren oder zusätzlich
finanzieren muss? Die Angebots-

und Vertragsprüfung durch einen
unabhängigen Bauherrenberater
gibt hier mehr Sicherheit und
schützt vor Fehleinschätzungen. Sie
sollte vor der Vertragsunterzeich-
nung stattfinden, da nach der Un-
terschrift keine Änderungen mehr
vorgenommen werden können.
(DJD)

Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten herauszufil-Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten herauszufil-Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten herauszufil-Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten herauszufil-Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten herauszufil-
tern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherrenberater intern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherrenberater intern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherrenberater intern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherrenberater intern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherrenberater in
Anspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/www.markopriske.deAnspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/www.markopriske.deAnspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/www.markopriske.deAnspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/www.markopriske.deAnspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/www.markopriske.de
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Hausbau in der Krise
Aus der Traum vom Eigenheim für Bauwillige mit mittlerem Einkommen?
Hohe Grundstückspreise und ex-
plodierende Baukosten erschwe-
ren Bauwilligen bereits seit gut
zwei Jahren den Weg in die eige-
nen vier Wände. Steigende Zin-
sen, die hohe Inflation und die
Unsicherheit der internationalen
Lage rücken den Traum vom Ei-
genheim für Verbraucher mit mitt-
lerem Einkommen noch weiter in
die Ferne. Das belegt auch ein
Expertenpanel des Verbraucher-
schutzvereins Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB). Regional ansäs-
sige Bauherrenberaterinnen und
Vertrauensanwälte bestätigen,
dass die Verunsicherung überall
spürbar sei. Die Bauexperten be-
richten aus ihrer Beratungspra-
xis, dass die Kostenexplosion vie-
le Bauherren an ihre finanziellen
Grenzen bringe.
Der Bau des Eigenheims bleibe
zunehmend Menschen mit über-
durchschnittlich hohem Einkom-
men vorbehalten.
GrunderwerbsteuerreformGrunderwerbsteuerreformGrunderwerbsteuerreformGrunderwerbsteuerreformGrunderwerbsteuerreform
schnell durchziehen, um Bauwil-schnell durchziehen, um Bauwil-schnell durchziehen, um Bauwil-schnell durchziehen, um Bauwil-schnell durchziehen, um Bauwil-
lige zu entlastenlige zu entlastenlige zu entlastenlige zu entlastenlige zu entlasten
Erste Besserungen erwartet BSB-
Geschäftsführer Florian Becker
von der angekündigten Reform

der Grunderwerbssteuer. Sie sieht
eine Entlastung von Selbstnutz-
ern beim Erwerb der ersten Im-
mobilie vor. „Der BSB begrüßt den
Reformvorschlag des Finanzminis-
ters“, unterstreicht Florian Be-
cker. Angesichts der stark rück-
läufigen Zahlen der Baugenehmi-
gungen drängt er auf eine schnel-
le Umsetzung. Ohne schnelles und
entschiedenes Gegensteuern sei
das Jahrzehnte lang geltende Ver-
sprechen eines Eigenheims nicht
mehr zu halten, so Becker. Er
weist auf die Anhebung der Grund-
steuersätze in einigen Bundeslän-
dern hin, welche die geplanten
Entlastungsmaßnahmen des Bun-
des konterkarieren würden, und
fordert daher ein Mitziehen der
Länder bei der Reform.
Unabhängige Beratung für dasUnabhängige Beratung für dasUnabhängige Beratung für dasUnabhängige Beratung für dasUnabhängige Beratung für das
EigenheimprojektEigenheimprojektEigenheimprojektEigenheimprojektEigenheimprojekt
Wer seinen Traum vom Immobili-
eneigentum trotz schwieriger
Rahmenbedingungen nicht aufge-
ben möchte, findet Rat und Tat
bei den BSB-Bauherrenberatern.
Unter www.bsb-ev.de gibt es dazu
mehr Informationen, Adressen und
regionale Ansprechpartner. Die
unabhängigen Bauexperten bera-

Eine Reform der Grunderwerbssteuer könnte Bauherren in spe mitEine Reform der Grunderwerbssteuer könnte Bauherren in spe mitEine Reform der Grunderwerbssteuer könnte Bauherren in spe mitEine Reform der Grunderwerbssteuer könnte Bauherren in spe mitEine Reform der Grunderwerbssteuer könnte Bauherren in spe mit
durchschnittlichem Einkommen den Weg in die eigene Immobilie erleich-durchschnittlichem Einkommen den Weg in die eigene Immobilie erleich-durchschnittlichem Einkommen den Weg in die eigene Immobilie erleich-durchschnittlichem Einkommen den Weg in die eigene Immobilie erleich-durchschnittlichem Einkommen den Weg in die eigene Immobilie erleich-
tern. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbundtern. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbundtern. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbundtern. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbundtern. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund

ten bei der Kostenplanung, der
Auswahl eines Baupartners und
der Vertragsgestaltung. Sie kön-
nen Bauherren dabei unterstüt-
zen, Sparpotenziale zu identifi-
zieren. Dazu bieten sie eine bau-
begleitende Qualitätskontrolle

an, die das Bauprojekt vom ers-
ten Spatenstich bis zur Bauab-
nahme flankiert und dabei hilft,
am Ende ein weitgehend mängel-
freies und dem geschlossenen
Vertrag entsprechendes Haus zu
bekommen. (DJD)
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Friedlandstraße: Entstanden so um 1950
Die bunte Geschichte von Straßennamen und ihre abenteuerliche Erklärung

Eine Straße im Veedel: Friedlandstraße in Sieglar. Foto: wedEine Straße im Veedel: Friedlandstraße in Sieglar. Foto: wedEine Straße im Veedel: Friedlandstraße in Sieglar. Foto: wedEine Straße im Veedel: Friedlandstraße in Sieglar. Foto: wedEine Straße im Veedel: Friedlandstraße in Sieglar. Foto: wed

(KPS/wed) Der Wohnbereich zwi-
schen Hitzbroicher Weg im Nor-
den, Larstraße im Osten, Pastor-
Böhm-Straße im Süden und Le-
ostraße im Westen darf man un-
gestraft als ein Viertel bezeich-
nen. Steigen wir ins Geschehen:
Die Friedlandstraße verbindet das
Wohnviertel von oben nach unten,
also vom Hitzbroicher Weg bis zur
Pastor-Böhm-Straße. Die Frage ist
berechtigt: Wie kommt eine Stra-
ße in Sieglar an den Namen einer
Stadt im Landkreis Göttingen?
Alles hat seine Geschichte: Als
die Friedlandstraße entstand, so
um 1950, war der Name „Fried-
land“ fast täglich zu hören. Fried-
land, gemeint war das Notaufnah-
melager für Heimkehrer aus der
Kriegsgefangenschaft, für Aus-
siedler, Vertriebene und Flücht-
linge aus osteuropäischen Län-
dern. Friedland galt als leuchten-
des Symbol des Westens für die
Freiheit. Auch Menschen, die in
Troisdorf eine neue Heimat fan-
den, kamen über das Notaufnah-
melager Friedland zu uns. Es liegt
nahe, dass bei der damaligen Be-
nennung der neuen Straße die
Aktualität „Friedland“, vielleicht
sogar in Verbindung mit einem
Willkommensgruß an die Neubür-

ger von dort, von besonderer Be-
deutung gewesen ist.
Von der Friedlandstraße geht eine
Stichstraße Richtung Larstraße
(Feuerwache) ab, die Donatusstra-
ße. Wer war Donatus? In der Pfarr-
kirche St. Johannes v.d.l.T (vor dem
lateinischen Tore), zieren zwei
Heiligenfiguren an den beiden
Säulen, die das klassizistische
Mittelschiff abschließen, den Kir-
chenraum. Rechts die Figur, die
den Heiligen Johannes v.d.l.T. dar-
stellt, links den Heiligen Dona-
tus. Er hat sich in Sieglar immer
einer besonderen Verehrung er-
freut. Offensichtlich scheint es
mehrere Heilige namens Donatus
zu geben. Da die Sieglarer Dona-
tus-Figur einen römischen Heer-
führer darstellt, nehmen wir den
auch. Der soll von 140 n.Chr. bis
ca. 180 n.Chr. gelebt haben und
wurde hingerichtet als bekannt
wurde, dass er Christ war. 1646
nach einer Graböffnung seien Re-
liquien von ihm zur Jesuitenkir-
che in Münstereifel gekommen.
Dem Vernehmen nach soll auch
eine Reliquie in der Pfarrkirche in
Sieglar sein. Er wird als Schutz-
patron gegen Unwetter, Blitz-
schlag, Hagel und Feuer verehrt.
(Quelle: z.T. Wikipedia).

Zwischendurch sei mal so salopp
festgestellt, dass die Römer der
katholischen Kirche reichlich Ge-
legenheit zur Heiligenverehrung
gegeben haben. Und schon sind
wir wieder bei einem Heiligen und
Märtyrer. Dem heiligen Florian.
Namengeber der Florianstraße.
Diese führt als Stichstraße unter-
halb der Feuerwache der Larstra-
ße Richtung Friedlandstraße. Der
heilige Florian war römischer Of-
fizier und Staatsbeamter. Er wur-
de wegen seines christlichen Glau-
bens 304 n.Chr. hingerichtet. Wir
kennen ihn als Schutzpatron der
Feuerwehr und gegen Feuer. Auch
bekannt ist uns das St. Florians-
Prinzip, so nach der bösen Art:
Lasst Ungemach bei anderen sein,
nur nicht bei mir.
Parallel zur Friedlandstraße ver-
läuft in besagtem Viertel die Kol-
pingstraße. Wer war Kolping?
Wenn Gabi Pfaender in ihrem be-
liebten, bekannten Sieglar-Quiz
danach fragen und folgende Lö-
sungen anbieten würde, wo läge
die richtige Antwort? A) Kirchen-
vater? B) Meistervater? C) Gesel-
lenvater? D) Gemeindevater? E)
Familienvater? Die Anwohner der
Kolpingstraße werden es wissen.
Adolph Kolping (1813 bis 1865)

wurde „der Gesellenvater“ ge-
nannt. Martin Stankowski schreibt
in seinem lesenswerten Lexikon
„Wir Rheinländer von A bis Z“,
dass Adolph Kolping, der aus Ker-
pen stammte, Schuhmacher ge-
lernt habe, dann aber Theologe
geworden sei. Er habe Not und
Elend sowohl von Industriearbei-
tern als auch bei heimatlosen, fah-
renden Handwerksgesellen ken-
nen gelernt. Um allen Unterstüt-
zung, Bildung und Heimat zu ge-
ben, gründete er den „Gesellen-
Verein“. Daraus entstand später
das Kolpingwerk. Das Kolping-
werk Deutschland ist heute ein
Verband mit 230.000 Mitglieder.
Sie bilden ein soziales Netzwerk,
welches die Fürsorge, auch
füreinander, wahrnimmt. In Trois-
dorf besteht noch die Kolpingfa-
milie Troisdorf-Spich. Die Kolping-
Gesellen wussten mit Bekenntnis
zum Glauben und Tüchtigkeit im
Beruf auch die Geselligkeit zu pfle-
gen. Das Gesellenliederbuch von
1850, bearbeitet von Prof. Dr. Leh-
macher 1924, erschienen im Ge-
sellenvereinsverlag Köln, ist ein
beredtes bzw. besungenes Bei-
spiel dafür. Es enthält viele Lie-
der, die noch nach dem Kriege
von den St. Georgs-Pfadfinder in
Sieglar gesungen wurden. Die
Kolpinghäuser im Lande waren oft
mit ihren Tanzveranstaltungen
ehestiftende Einrichtungen. Wie
beispielsweise die KÜZ in Sieglar,
die allerdings kein Kolpinghaus
war. Wiewohl es aber seinerzeit
in Sieglar einen Kolpingverein,
später Katholische Arbeitnehmer-
bewegung (KAB) gab. Hubert
Blachhut war viele Jahre ihr Vor-
sitzender. Er organisierte wunder-
schöne Reisen, die sich großer
Beliebtheit erfreuten. Die Jahres-
abschluss-Fahrt führte meist nach
Lugano. Lugano, Stadt an deinem
See, San Salvatore, Monte Bre’.
In Köln, em hellige Kölle, steht
das Adolph Kolping Denkmal vor
der Minoritenkirche. Dort in der
Kirche wurde er auch beigesetzt.
Das Denkmal zeigt ihn mit einem
Gesellen. Die Inschrift lautet
„Adolph Kolping. Der Gesellen-
vater“.
Nun werfen wir die Straßenna-
men-Erklärungskurbel um 180
Grad herum. Wir gehen von der
Geselligkeit zu den Eremiten, den
Einsiedler, den Klausner und ihrer
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Proklamation
des Troisdorfer Dreigestirns 2024
Sitzungsgäste erwartet Spitzenprogramm in der Stadthalle
Mit der Proklamation am 17. No-
vember in der Stadthalle Trois-
dorf beginnt die närrische Regent-
schaft des nächsten Troisdorfer
Dreigestirns. Prinz Pradeep I. (Us-
watta Liyanage), Jungfrau Franka
(Frank Widdig) und Bauer Ingo
(Otte) aus den Reihen der KG Trois-
dorfer Burgstürmer werden auf
Zeit ein Amt mit besonderer
Strahlkraft ausüben. Begleitet
werden sie dabei von Prinzenfüh-
rer Klaus Schmetkamp, den Adju-
tantinnen Ortrun Edda Zwanger,
Alexandra Plaep und Anke Ponzo-

ni sowie dem Adjutanten Sascha
Ecke.
In der Stadthalle erwartet die Sit-
zungsgäste ein karnevalistisches
Spitzenprogramm: Nach der Ab-
dankung des jecken und bunten
Riesenkamell - also dem letzten
Troisdorfer Dreigestirn mit Prinz
Marcello I., Jungfrau Sina und Bau-
er Kevin - und der feierlichen Pro-
klamation der neuen Tollitäten
präsentiert der Festausschuss
Troisdorfer Karneval:
• TC Fidele Sandhasen Oberlar
• Reiter-Korps „Jan von Werth“

• Der Een on der Anne
• Höppebeenche
• Dave Davies „Motombo Um-

bokko“
• Spökes
• TC Altenrather Sandhasen
• Fiasko
Die Proklamation findet am Frei-
tag, 17. November, ab 18 Uhr in der
Stadthalle Troisdorf statt. Einlass
ist ab 17 Uhr. Der Eintritt kostet 25
Euro. Infos zum Kartenverkauf un-
ter www.ftk-troisdorf.de. Kartenbe-
stellungen unter 02241 1696522
oder karten@ftk-troisdorf.de

Eremitage, ihrer Einsiedelei. Dar-
an, dass es in Troisdorf eine sol-
che gab, erinnert der Name der
Straße zwischen Kolping- und
Friedlandstraße, der Eremiten-
straße. Hören oder lesen wir
mal, was Matthias Dederichs zur
Eremitage zu schreiben weiß:
„Die Eremitenstraße weist auf
die Eremitage auf dem Ravens-
berg hin, die von 1670 bis 1833
bestand und zur katholischen
Pfarrgemeinde St. Johannes,
Sieglar, gehörte. An der Kapel-
le auf dem Ringelstein ange-
baut war eine Eremitenklause.
Zwei Figuren aus der Kapelle
stehen am Eingang des Siegla-
rer Pfarrhauses. Sie stellen den

heiligen Eremiten Antonius (251
bis 306) und den Eremiten Pau-
lus von Theben (230 bis 340)
dar. Der Ringelstein ist ein Na-
turdenkmal und steht unter Na-
turschutz. Eine Tafel weist am
ehemaligen Standort auf die
Bedeutung hin“.
Diese Darlegung berechtigt un-
widersprochen zum Straßenna-
men Eremitenstraße für die Zeit
der Eremitage, in der dort got-
tesfürchtige, fromme Eremiten
ihr christliches Leben lebten.
Aber, was lehrt uns das Leben?
Wo Licht ist, da ist auch Schat-
ten, zumal im Wald. Am Ende
ihres Bestehens, und das führ-
te auch zur Auflösung, nisteten

sich in der Eremitage „schräge
Vögel“ ein. Eigenartige Umtrie-
be, Trinkgelage, Betteleien sei-
en an der Tagesordnung gewe-
sen. Dr. Albert Schulte, beken-
nende Sieglarer wie er sich
gerne nannte, schrieb über die-
se Eskapaden, die zur Auflösung
der Eremitage auf dem Ravens-
berg führten, unter dem alles-
sagenden Titel: „Die unheiligen
Einsiedler vom Ravensberg“
(Troisdorfer Jahreshefte von
1980). Für uns bleibt noch fol-
gendes zu klären: Können heut-
zutage „Unheilige“ auch Plan-
stellen von „Scheinheiligen“
besetzen? Nur mal so in den
Raum gefragt?
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Männer, Männer, Männerstimmen
Gesangscoach Helmut Alba gestaltet das Männerevent von „Let’s Go Gospel“
Der Troisdorfer Gospel-Chor, hat sich
wieder etwas Besonderes einfallen
lassen. Ein Event unter dem Motto
„Bass & Bier, Tenor & Thüringer“,
Männer entdecken ihre Stimme.
„Let’s Go Gospel“ fordert alle
Männer auf, am Donnerstag, 7.7.7.7.7. Sep- Sep- Sep- Sep- Sep-
tembertembertembertembertember,,,,, um 18.30 Uhr um 18.30 Uhr um 18.30 Uhr um 18.30 Uhr um 18.30 Uhr in einen
Nebenraum der Kreuzkirche zu
kommen. In zwangloser, lockerer
Atmosphäre bei Bier und Wurst
haben singbegeisterte Männer die
einmalige Gelegenheit zu entde-
cken, wieviel Freude Singen in der
Gemeinschaft machen kann.
Zu dieser kostenlosen Veranstal-
tung sind alle Männer willkom-
men, die bereits Chorerfahrung
haben oder die bisher nur unter
der Dusche singen, die ihre Stim-
me einmal ausprobieren oder trai-
nieren möchten, die gesellig sind,
egal ob jung oder alt. Ebenso auf-
gefordert zu kommen sind männ-
liche Jugendliche ab 14 Jahren.
Diese müssen sich allerdings mit
Wurst, Wasser, Musik und Gesang
zufriedengeben.
Der beliebte Entertainer Helmut
Alba ist Sänger, Gitarrist und Ge-
sangscoach diverser Chöre. Hel-
mut Alba wird an diesem Abend
für die gute musikalische Stim-
mung sorgen, mit den Teilnehmern
und seiner Gitarre experimentie-
ren - ganz stressfrei, ganz ent-
spannt und er wird auch ungeübte
Kehlen zum Klingen bringen. Hel-
mut verleiht immer wieder dem A-
cappella-Singen eigene Ideen und
arrangiert viele Lieder. Sein Re-
pertoire reicht von traditioneller
Volksmusik, Jazz, Pop bis hin zur
Barbershop-Musik, die er in sei-
nem A-cappella-Quartett „Quatt-
ro Voci“ auslebt. Helmut Alba ein
sehr leidenschaftlicher Musiker,
der mit seinem Können die Men-

schen mitreißt und begeistert.
Natürlich sind bei diesem Event
auch der engagierte Chorleiter
Detlef Höhmann und die stets gut
gelaunten Sänger des CVJM-Cho-
res „Let’s Go Gospel“ dabei.
Neugierig geworden?
Dann melde dich gleich an unter
vorstand@cvjm.troisdorfvorstand@cvjm.troisdorfvorstand@cvjm.troisdorfvorstand@cvjm.troisdorfvorstand@cvjm.troisdorf.de.de.de.de.de oder
über das Kontaktformular der

Webseite www.letsgogospel.de
Die Zeit drängt und eine Anmel-
dung ist zur besseren Planung er-
forderlich.
Auch wenn sich dieses Event aus-
schließlich an Männer richtet, sind
dem Chor zu allen anderen Termi-
nen natürlich auch Frauen und
Mädchen jederzeit herzlich will-
kommen. Schaut gerne unver-

bindlich bei einer Probe vorbei.
Geprobt wird donnerstags in der
Kreuzkirche (Evangelische Frie-
denskirchengemeinde) in Trois-
dorf-Sieglar, Grabenstraße 65, von
19.30 bis 21.30 Uhr.
Weitere Informationen unter
wwwwwwwwwwwwwww.letsgogospel.de.letsgogospel.de.letsgogospel.de.letsgogospel.de.letsgogospel.de.....
Let’Let’Let’Let’Let’s Go Gospel,s Go Gospel,s Go Gospel,s Go Gospel,s Go Gospel, der Chor in dem der Chor in dem der Chor in dem der Chor in dem der Chor in dem
du willkommen bist!du willkommen bist!du willkommen bist!du willkommen bist!du willkommen bist!

Mit dem Heimat- und Geschichtsverein unterwegs
„Von wegen der Demokratie“ - Die wahren Geschichten der Bonner Republik
Auf den etwas anderen Wegen der
Demokratie finden wir Hinterzim-
mer und Bars, in denen so man-
che politische Entscheidung bei
Bier und Kartenspiel gefällt wur-
de. Wir hören von den Tricks des
Herrn Adenauer und erinnern dar-
an, wie die Bonner vor lauter
Angst vor friedlichen Demonstran-
ten ihre Schaufensterscheiben

vernagelten. Bis an das Ende der
Bonner Republik reichen die Skan-
dale, die dann in den Spendenaf-
fären und den „Bundeslöschta-
gen“ ihren Höhepunkt fanden.
Nicht fehlen dürfen auch die Ku-
riositäten, wie beispielsweise der
weiße Wal im Rhein, der eine
Bundespressekonferenz zum
Platzen brachte. Am Ende fällt

der Blick auf die Zukunft des Vier-
tels und die Art und Weise, mit
der man in Bonn mit diesem schil-
lernden Erbe umgeht.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Haupteingang Haus
der Geschichte, Willy-Brandt-Al-
lee 14, 53113 Bonn
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: ca. 2,5 Std.

Anreise:Anreise:Anreise:Anreise:Anreise: Die Teilnehmer reisen
selbst an: Straßenbahnlinie 66 ab
Siegburg bis zur Haltestelle „Mu-
seumsmeile“.
Parken Emil-Nolde-Straße oder
Parkhaus Josef-Beuys-Allee.
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: pro Person 5 Euro
Anmeldung per E-MailAnmeldung per E-MailAnmeldung per E-MailAnmeldung per E-MailAnmeldung per E-Mail:
info@geschichtsverein-
troisdorf.de

„Let’s Go Gospel“ erhält viel Aufmerksamkeit„Let’s Go Gospel“ erhält viel Aufmerksamkeit„Let’s Go Gospel“ erhält viel Aufmerksamkeit„Let’s Go Gospel“ erhält viel Aufmerksamkeit„Let’s Go Gospel“ erhält viel Aufmerksamkeit

„Let’s Go Gospel“ singt bei einer Hochzeit„Let’s Go Gospel“ singt bei einer Hochzeit„Let’s Go Gospel“ singt bei einer Hochzeit„Let’s Go Gospel“ singt bei einer Hochzeit„Let’s Go Gospel“ singt bei einer Hochzeit
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Überfall auf den Eiswagen

Bei sommerlichen 33 Grad mit
über 800 Gästen hat am 19. Juni
das Sommerfest der katholischen
Grundschule Blücherstraße statt-
gefunden. Organisiert wurde es
vom Orga-Team vertreten durch
Schulleitung, Lehrer, engagierten
Eltern sowie der Schulpflegschaft
in Zusammenarbeit mit dem För-
derverein. Durch die Finanzierung
des Fördervereins, der Spende der
Kreissparkasse und der Spende
des Ortsvorstehers Herr Eich
konnten die Gäste ein tolles Schul-
fest erleben.
Neben Spielstationen, Getränkewa-
gen, und Essenständen gab es bei
einer Tobala tolle Gewinne. Auch
die Feuerwehr war vertreten, dabei
konnte man sich nicht nur das Feu-
erwehrfahrzeug anschauen sondern
sogar in diesem sitzen.
Die Einnahmen wurden unter an-
derem dafür genutzt, einen Eis-
wagen am letzten Schultag zu
bestellen. So stand plötzlich am
letzten Schultag ein Eiswagen
mitten auf dem Schulhof.
Bei der Vielfalt von italienischen
Eissorten konnten die Kinder ge-
nüsslich in die Sommerferien star-
ten. Am ersten Schultag gab es

Eiswagen auf dem SchulhofEiswagen auf dem SchulhofEiswagen auf dem SchulhofEiswagen auf dem SchulhofEiswagen auf dem Schulhof

auch für die Schulneulinge und
ihre Eltern eine süße Überra-
schung. Zur Einschulung begrüß-
te der Förderverein die Familien
mit Kuchen, Keksen sowie Kaf-
fee. Während die neuen Erstkläss-
ler fleißig in ihrer ersten Unter-
richtstunde saßen, durften die El-
tern sich bei einer Tasse Kaffee
darüber austauschen wie schnell
die Zeit doch vergeht.
Denn auch für das neue Schuljahr
hat der Vereinsvorstand bereits
einiges geplant - Förderanträge
wurden gestellt und so können
sich die Schüler über neue Mate-
rialien für den Sportunterricht freu-
en, 2000 Euro wurden durch das
Förderprojekt „Für uns Pänz“ der
Kreissparkasse Köln bewilligt.
Auch die SpardaSpendenwahl war
erfolgreich - durch die Abstim-
mung der Eltern wurde der 26.
Platz erzielt und 2000 Euro für
das Projekt des Schulgartens be-
willigt. Der Förderverein bedankt
sich für das Engagement der El-
ternschaft, Schulpflegschaft sowie
der helfenden Hände, die es den
Kindern der katholischen Grund-
schule Blücherstraße ermöglicht,
viele Projekte umzusetzen.

Begrüßung durch den Förderverein zur EinschulungBegrüßung durch den Förderverein zur EinschulungBegrüßung durch den Förderverein zur EinschulungBegrüßung durch den Förderverein zur EinschulungBegrüßung durch den Förderverein zur Einschulung
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Bereits zum 10. Mal:
„Talente im Dialog“ - Die Berufsstarterbörse

Pflanzentauschbörse
Samstag, 23. September, von 11 bis 13 Uhr
vor der Verbraucherzentrale in Troisdorf, Kölner Platz 2

Veranstaltungen auf Burg Wissem

Wenn am 6. September in Trois-
dorf junge Menschen auf Arbeit-
gebende treffen, dann läuft die
inzwischen 10. Ausgabe von „Ta-
lente im Dialog“. Die Berufsstar-
terbörse hat sich im Rhein-Sieg-
Kreis mehr als etabliert: Tausen-
de Schülerinnen und Schüler tra-
fen in den vergangenen Jahren
auf über 200 verschiedene Aus-
stellende.
In diesem Jahr stehen 88 regiona-
le und überregionale Unterneh-
men und Institutionen von 9 bis
16 Uhr in der Stadthalle Troisdorf
bereit und zeigen, was derzeit rund
um das Thema Ausbildung alles
möglich ist. Schülerinnen und Schü-

ler erhalten erste Einblicke in span-
nende Berufsfelder und können bei
Mitmach-Aktionen vieles einfach
einmal ausprobieren.
Die Nachwuchstalente können bei
der Berufsstarterbörse direkt mit
Personalverantwortlichen, Ausbil-
denden und Auszubildenden aus
Industrie, Handwerk, Gastrono-
mie, Handel und Dienstleistung
persönlich sprechen. Unter den 88
Ausstellenden sind Unternehmen,
Institutionen und auch Behörden.
Sie informieren über Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten sowie
Berufschancen.
Dabei geht es nicht nur um mögli-
che Ausbildungsberufe, sondern

auch um Duale Studiengänge und
Praktika. Auch der Rhein-Sieg-
Kreis ist dabei. Das Spektrum
reicht von Handwerk, über kauf-
männische oder technische Aus-
bildungen bis hin zu Berufen im
Bereich Gesundheitswesen oder
dualen Studiengängen.
Viele Unternehmen bringen Ihre
Azubis mit, die von ihren eigenen
beruflichen Anfängen und High-
lights aus ihren Ausbildungsberu-
fen berichten.
Natürlich bieten viele Ausstel-
lende auch Ausbildungsmöglich-
keiten für Menschen mit Behin-
derungen an. Diese sind durch
das Label „Talente im Dialog -

Inklusiv“ am Messestand direkt
erkennbar.
Die Berufsberatung Bonn/Rhein-
Sieg und Ausbildungsberatungen
der Kammern sind ebenfalls mit
ihren Infoständen auf der „Bera-
tungsmeile“ vor Ort und geben
wertvolle Tipps rund um die Be-
werbung. Schülerinnen und Schü-
ler können Ihre Bewerbungsun-
terlagen mitbringen und so direkt
ein Praktikum oder einen Ausbil-
dungsplatz finden.
Der Besuch der Berufsstarterbör-
se ist kostenlos. Die Liste der aus-
stellenden Unternehmen und In-
stitutionen gibt es auf talente-
im-dialog.de.

Haben Sie überzählige Stauden,
Zwiebeln, Samen, Ableger, Gemü-
sepflänzchen oder Sträucher?
Suchen Sie Pflanzen für das Blu-
menbeet, Gemüsegarten, Kräu-
terbeet, den Balkon oder für das
Zimmer?
Haben Sie „alte heimische“ Ge-
müsepflanzen, die es nicht mehr
zu kaufen gibt?
Möchten Sie mehr Artenvielfalt
und insektenfreundliche Pflanzen
in Ihrem Garten haben?
Benötigen Sie einen Rat oder In-
formationen? Suchen Sie den Er-
fahrungsaustausch mit anderen
Gartenfreunden?

Dann sind Sie richtig bei der Pflan-
zentauschbörse.
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23. September September September September September,,,,, von von von von von
11 bis 13 Uhr11 bis 13 Uhr11 bis 13 Uhr11 bis 13 Uhr11 bis 13 Uhr ist es endlich
wieder soweit: Die Umweltbera-
tung der Verbraucherzentrale in
Troisdorf veranstaltet ihre Pflan-
zentauschbörse vor der vor der vor der vor der vor der VVVVVerbrerbrerbrerbrerbrau-au-au-au-au-
cherzentrcherzentrcherzentrcherzentrcherzentrale in ale in ale in ale in ale in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
Kölner Platz 2.Kölner Platz 2.Kölner Platz 2.Kölner Platz 2.Kölner Platz 2.

Wer sich mehr Vielfalt für Garten,
Balkon oder Fensterbank
wünscht, Tipps und Anregungen
zum naturnahen, insektenfreund-
lichen Gärtnern sucht oder über-
zählige Pflanzen abzugeben hat,
ist herzlich eingeladen.
So können zum Beispiel Samen,
Zwiebeln, Knollen, Ableger, Gemü-
sepflänzchen, Kräuter, Stauden,

Teichpflanzen oder Zimmerpflan-
zen untereinander getauscht wer-
den. Größere Pflanzen oder spezi-
elle Pflanzenwünsche werden über
eine Infotafel weitervermittelt.
Nähere Informationen gibt es bei
Gabriele Bock, Umweltberaterin
der Verbraucherzentrale in Trois-
dorf, Kölner Platz 2,
02241 / 1495301.

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7. September September September September September,,,,,
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr
Kunst und Kuchen:Kunst und Kuchen:Kunst und Kuchen:Kunst und Kuchen:Kunst und Kuchen:
BilderbuchkunstBilderbuchkunstBilderbuchkunstBilderbuchkunstBilderbuchkunst
In den letzten Jahrzehnten konn-
te sich das Bilderbuch vom reinen
Unterhaltungs- und Belehrungs-
medium emanzipieren und zu ei-
ner eigenständigen Kunst- bzw.
Literaturform werden. Die künst-
lerische Qualität und inhaltliche
Bandbreite moderner Bilderbuch-
kunst soll am Beispiel der Arbei-
ten von u.a. Tomi Ungerer, Wolf
Erlbruch, Norman Junge und Mar-
jane Satrapi vorgestellt werden.
Um die Führung gemütlich aus-
klingen zu lassen und das Gese-
hene und Gehörte im Gespräch
zu vertiefen, besteht im Anschluss
an die Führung die Möglichkeit,
im Burgrestaurant zu besonderen
Konditionen Kaffee und Kuchen
zu genießen. Für „Kunst und Ku-

chen“ zahlen sie 10 Euro für Mu-
seumseintritt, Führung und Kaf-
fee und Kuchen. Wir bitten, den
Betrag in bar bereitzuhalten.
Bitte melden Sie sich im Museum
an unter 02241/900-427.
Das Angebot richtet sich an
Senior*innen, mit Bernhard Schmitz
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. September September September September September,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Öffentliche Führung im RahmenÖffentliche Führung im RahmenÖffentliche Führung im RahmenÖffentliche Führung im RahmenÖffentliche Führung im Rahmen
der der der der der Ausstellung zum Ausstellung zum Ausstellung zum Ausstellung zum Ausstellung zum TTTTTroisdorferroisdorferroisdorferroisdorferroisdorfer
Bilderbuchpreis 2023 - Ein rich-Bilderbuchpreis 2023 - Ein rich-Bilderbuchpreis 2023 - Ein rich-Bilderbuchpreis 2023 - Ein rich-Bilderbuchpreis 2023 - Ein rich-
tig gutes Buch!tig gutes Buch!tig gutes Buch!tig gutes Buch!tig gutes Buch!
In diesem Jahr wird erneut der
Troisdorfer Bilderbuchpreis für
künstlerisch besonders herausra-
gende Illustrationen vergeben.
Doch was macht ein richtig gutes
Buch aus? Die Führung zeigt die
Kriterien zur Beurteilung qualita-
tiv hochwertiger Illustrationen auf
und erläutert die Vorgehenswei-
se der Fachjury.
Öffentliche Führung im Rahmen

der Sonderausstellung.
Die Führung ist kostenlos, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Zu zah-
len ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter
02241/900-427 an,
mit Lisa Blömeke
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17. September September September September September,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Heimat für Fortgeschrittene. Le-Heimat für Fortgeschrittene. Le-Heimat für Fortgeschrittene. Le-Heimat für Fortgeschrittene. Le-Heimat für Fortgeschrittene. Le-
sung mit Chi Dung Ngo - Lesungsung mit Chi Dung Ngo - Lesungsung mit Chi Dung Ngo - Lesungsung mit Chi Dung Ngo - Lesungsung mit Chi Dung Ngo - Lesung
mit Chi Dung Ngomit Chi Dung Ngomit Chi Dung Ngomit Chi Dung Ngomit Chi Dung Ngo
Chi Dung Ngo kam 1978 als 16-
Jähriger aus Vietnam nach
Deutschland.
Über seinen Weg, der in einem
völlig überladenen Boot begann,
von Vietnam nach Deutschland
hat Chi Dung Ngo ein Buch ge-
schrieben.
Es ist eines der wenigen Zeugnis-
se über das Ankommen der „boat
people“ in Deutschland und ein
eindringlicher Appell an die
Menschlichkeit.
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Seit 25 Jahre - Preisskat
für den guten Zweck

Angebote für Frauen
Einladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation imEinladung zur Gehmeditation im
Freien für Frauen am MorgenFreien für Frauen am MorgenFreien für Frauen am MorgenFreien für Frauen am MorgenFreien für Frauen am Morgen
Wenn wir üben achtsam zu ge-
hen, gehen wir nirgendwo hin. Wir
richten uns darauf aus, wahrzu-
nehmen, was im Moment pas-
siert. Gedanken, Sinneseindrücke
und Gefühle tauchen auf, verge-
hen und entstehen erneut. Wir las-
sen es geschehen und beobach-
ten wohlwollend. Da es nichts zu
erreichen gibt, können wir uns in-
nerlich zurücklehnen und Anspan-
nung loslassen.
Zunächst werden leichte Atemü-
bungen im Stehen angeboten, um
im Hier und Jetzt anzukommen
und unseren Körper zu spüren.
Danach nehmen wir uns Zeit für
die Gehmeditation.
Jede ist willkommen. Es wird eine
kleine Einführung geben, so dass
auch Unerfahrene den Einstieg in
die Gehmeditation finden.
Die Veranstaltung findet nur bei
trockenem Wetter statt.
LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung: Ilka Labonté
(Frauenzentrum Troisdorf)
TTTTTerminerminerminerminermin: 6. September
ZeitZeitZeitZeitZeit: 10 bis 11 Uhr
Treffpunkt: Burg Wissem, an den
Fahrradständern auf dem Park-
platz
Kosten: Es wird um eine Spende
für das Frauenzentrum Troisdorf
gebeten.
Wanderung zu Füßen der mittel-Wanderung zu Füßen der mittel-Wanderung zu Füßen der mittel-Wanderung zu Füßen der mittel-Wanderung zu Füßen der mittel-
alterlichen Burg Blankenbergalterlichen Burg Blankenbergalterlichen Burg Blankenbergalterlichen Burg Blankenbergalterlichen Burg Blankenberg
Wir wandern unterhalb des Burg-
bergs von Stadt Blankenberg. Der
Weg führt durch Auenlandschaf-
ten, Streuobst- und Feuchtwiesen,
Laubwäldern und entlang natur-
naher Bachläufe.
Die reine Gehzeit beträgt ca. 3

Stunden. Die Strecke enthält ei-
nige kleinere Steigungen.
Während der Wanderung werden
je nach Bedarf Pausen eingelegt.
Der Weg endet in Stadt Blanken-
berg, wo es Gelegenheit zur ge-
meinsamen Einkehr gibt. Von dort
sind es noch mal ca. 20 Minuten
zurück bis zur S-Bahn.
LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung: Ulla Hoefeler,
Diplom-Sozialarbeiterin
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 24. September
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: 11.15 Uhr
Informationen zu Ehevertrag undInformationen zu Ehevertrag undInformationen zu Ehevertrag undInformationen zu Ehevertrag undInformationen zu Ehevertrag und
ScheidungScheidungScheidungScheidungScheidung
Vortrag zum EherechtVortrag zum EherechtVortrag zum EherechtVortrag zum EherechtVortrag zum Eherecht
Die Heirat ist für Paare ein
besonders schönes Ereignis, was
kommt dann?
Welche rechtlichen Folgen hat die
Eheschließung?
Viele Frauen sind sich der gesetz-
lichen Folgen nicht bewußt.
In dem Vortrag geht es unter an-
derem um gesetzliche Regelun-
gen rund um die Eheschließung.
Ist ein Ehevertrag sinnvoll?
Welche Art von Vertrag ist gültig?
Wie ist es bei einer Trennung mit
Rentenansprüchen oder Zugewinn?
Im Anschluss ist Zeit für Fragen.
ReferentinReferentinReferentinReferentinReferentin: Bärbel Müssig-Klein,
Rechtsanwältin Familienrecht
TTTTTermineermineermineermineermine: 26. September
ZeitZeitZeitZeitZeit: 18.30 Uhr
OrtOrtOrtOrtOrt: Frauenzentrum Hospitalstr. 2,
53840 Troisdorf
Anmeldung für alle Anmeldung für alle Anmeldung für alle Anmeldung für alle Anmeldung für alle VVVVVerererereranstaltun-anstaltun-anstaltun-anstaltun-anstaltun-
gen: unter 02241/72250 odergen: unter 02241/72250 odergen: unter 02241/72250 odergen: unter 02241/72250 odergen: unter 02241/72250 oder
per E-Mail unterper E-Mail unterper E-Mail unterper E-Mail unterper E-Mail unter
beratung@frtauenzentrum-beratung@frtauenzentrum-beratung@frtauenzentrum-beratung@frtauenzentrum-beratung@frtauenzentrum-
troisdorftroisdorftroisdorftroisdorftroisdorf.de.de.de.de.de
Infos zum Beratungsangebot fin-
den Sie hier: www.frauenzentrum-
troisdorf.de

Wanderfreunde Rhein-Sieg, Troisdorf
Tageswanderungen 6. bis 10. September
Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
Ab Leichlingen durch die Obst-
baumwiesen zur Wupper (A/B) -
Wanderer ohne D-Ticket bitte an-
melden bis zum 5. September, 18
Uhr, 12 km, Wanderführerin Ilse
Blum, Tel. 0157 55588817, Abfahrt
um 9.59 Uhr mit dem Zug vom Bf
Troisdorf

Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
Durch die Auen von Urdenbach und
Rundgang durch Zons (A/B). (5er
Ticket 47,90 Euro) - Wanderer

ohne D-Ticket bitte anmelden bis
zum 8. September, 18 Uhr, 15 km
Wanderführerin Ilse Blum, Tel.
0157 55588817, Abfahrt um 9.18
Uhr mit dem Zug vom Bf Troisdorf

Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
Hürtgenwald - Kornelimünster (C,
ca. 490 Hm), 21 km, Wanderführe-
rin Nicole Wichmann,
Tel. 02241 9744764,
Abfahrt um 7.18 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf
(über Köln-Deutz)

Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
Bad Hönningen - Limespfad (B/C),
16 km, Wanderführer Gerd Os-
wald, Tel. 02241 314364 oder 0171
1289310, Abfahrt um 9.23 Uhr mit
dem Zug vom Bf. Troisdorf (über
Bonn-Beuel)

Highlight im September -Highlight im September -Highlight im September -Highlight im September -Highlight im September -
WandermarathonWandermarathonWandermarathonWandermarathonWandermarathon
Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
Wandermarathon (D, ca. 580 Hm).
Anmeldung beim Wanderführer
bitte bis zum 8. September, 42

km, Wanderführer Jochen Friede-
rich, Tel. 0160 90550883 oder 02241
318646, Abfahrt um 7.41 Uhr mit
dem Zug vom Bf. Troisdorf (über Sieg-
burg Hennef).
Diverse Ausstiegsmöglichkeiten
sind vorhanden.
Sofern nicht vorgegeben, ist kei-
ne Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bhf Troisdorf.
Wg. kurzfristiger Abfahrtsänderun-
gen bitte vorher informieren
www.wanderfreunde-rhein-sieg.de

Seit nun 25 Jahren findet derSeit nun 25 Jahren findet derSeit nun 25 Jahren findet derSeit nun 25 Jahren findet derSeit nun 25 Jahren findet der
Preisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten Zweck
statt.statt.statt.statt.statt.
Im privaten Partykeller von Gerd
Nettekoven hat alles angefangen.
Die FC Freunde Spich laden
wieder alle skatbegeisterte Spie-
ler und Spielerinnen zum Jubilä-
ums-Skat und „Reizen“ für die
gute Sache ein.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am 3. Oktober (Tag der
Deutschen Einheit)
WWWWWo:o:o:o:o: Cafe & Cocktailbar SANTANA
Hauptstraße 75, Troisdorf-Spich
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 11 Uhr

Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld: 10 Euro
Der Erlös ist stets für einen guten
Zweck bestimmt.
Lasst uns zusammen wieder et-
was Gutes tun!

Preisskat für den guten Zweck!Preisskat für den guten Zweck!Preisskat für den guten Zweck!Preisskat für den guten Zweck!Preisskat für den guten Zweck!
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SF Troisdorf 05: Heimniederlage gegen RW Hütte
Zweite Mannschaft drehte das Spiel
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 - RW Hütte 2:3roisdorf 05 - RW Hütte 2:3roisdorf 05 - RW Hütte 2:3roisdorf 05 - RW Hütte 2:3roisdorf 05 - RW Hütte 2:3
(1:0)(1:0)(1:0)(1:0)(1:0)
Zweites Heimspiel, zweite Nieder-
lage. So hat sich Trainer Denis Schorn
den Saisonauftakt sicherlich nicht
vorgestellt.
Die Hausherren starteten enga-
giert in das Spiel und erspielten
sich einige Torchancen. Nach
einer Ecke köpfte Gian Luca San-
zone den Ball unter die Latte
(9.) und erzielte das frühe 1:0.
Die 05er drückten weiter und
hatten in der 36. Minute durch
Connor Kaiser beinahe das 2:0
erzielt. Hütte kam nun etwas
besser ins Spiel und hätte der
Troisdorfer Schlussmann Marcel
Löwen nach einem platzierten
Schuss in die rechte Ecke nicht

eine Glanzparade gezeigt, wäre
die Führung dahin gewesen
(45.+2). In der zweiten Halbzeit
war das Spiel offen. Die Gäste
beteiligten sich nun mehr am
Spiel und erzielten den verdien-
ten Ausgleich (56.). Einige wei-
tere Paraden vom Troisdorfer
Marcel Löwen verhinderten die
Hütter Führung. Durch Troisdor-
fer Abspielfehler im Spielaufbau
konnte Hütte immer wieder Kon-
ter fahren, die dann auch zu zwei
Foulelfmetern führten, die
jeweils verwandelt wurden (74.
und 84.). In der Schlussphase
wurden die Troisdorfer wieder
aktiver (warum erst jetzt?) konn-
ten aber nur noch durch einen
Treffer von Connor Kaiser auf 2:3

verkürzten (90.+6). Am Sonntag
geht’s zum TSV Wolsdorf. Anstoß
15.15 Uhr.
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 II - RW Hütte IIroisdorf 05 II - RW Hütte IIroisdorf 05 II - RW Hütte IIroisdorf 05 II - RW Hütte IIroisdorf 05 II - RW Hütte II
5:1 (0:1)5:1 (0:1)5:1 (0:1)5:1 (0:1)5:1 (0:1)
Nach einer durchwachsenen ers-
ten Hälfte mit einem 0:1-Rück-
stand (17.) startete der Tabel-
lenführer der Kreisliga B richtig
durch. Salem Khabza erzielte
das 1:1 (67.) und schon vier Mi-
nuten später stand es nach ei-
nem Treffer von Rachid Bazzah
2:1. Samir Attahiri (86. und 90.)
und Divan Zorlu (88.) erzielten in
einer hektischen Schlussphase
die weiteren Treffer zum 5:1-End-
stand. Am Sonntag (14 Uhr) geht
es dann zum SV Kriegsdorf.
Text Jörg Olbort

Top Leistung:Top Leistung:Top Leistung:Top Leistung:Top Leistung:
Torwart Marcel LöwenTorwart Marcel LöwenTorwart Marcel LöwenTorwart Marcel LöwenTorwart Marcel Löwen
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Leichtathletik-Meisterschaft
im Aggerstadion
Sechs Mitglieder der Troisdorfer
Leichtathletik Gemeinschaft dabei

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Erste Jugend mit gutem
Start in die Tischtennis-Saison

(wed) „Anke Rehlinger hat gewon-
nen“, titelte die Saarbrücker Zei-
tung, um dann aber sofort aufzulö-
sen „dieses Mal nicht die Wahl zur
Ministerpräsidentin des Saarlan-
des, sondern einen Sportwettbe-
werb.“ Bei den Leichtathletik-Meis-
terschaften im Aggerstadion holte
sie mit ihrer Mannschaft den ers-
ten Platz und siegte dabei selber
im Diskuswurf mit 28,65 Metern.
43 Mannschaften mit rund 500
Sportlerinnen und Sportlern tra-
ten im Aggerstadion zu dem
Mannschaftswettkampf der Seni-
oren an. Zur Team-DM 2023 qua-
lifizierten sich 43 Mannschaften.
Es ging um Titel in den Altersklas-
sen W30, M30, W40, M40m W50,
M50, W60, M60 und M70. Vier
der sieben Teams aus dem Leicht-
athletikverband Nordrhein er-
reichten Medaillenplätze.

Zweimal Gold ging an die Start-
gemeinschaft Nutrixxion Masters
(TV Herkenrath, LT DSHS Köln,
Dürener TV) in W30 und M40, in
der sechs Mitglieder der Troisdor-
fer Leichtathletik Gemeinschaft
TLG aktiv waren. Die StG Nutrix-
xion Masters avancierte mit Gold
in W30 und M40 und einem vier-
ten Platz in M30 zur Spitze der
Rangfolge im Medaillenspiegel
dieser Meisterschaften. Die Ath-
letinnen der W30 sorgten mit ih-
rem Sieg für eine faustdicke Über-
raschung, da die Vorleistungen
nicht auf den Deutschen Team-
meister-Titel hinwiesen. Das M40-
Team der StG Nutrixxion Masters
dominierte die M40 von Anfang
an. Am Ende lag die Mannschaft
mit 9839 Punkten an der Spitze.
Der Vorsprung zum Zweiten be-
trug 568 Punkte.

v.l.n.r.: Elias Rama (1:1), Lennart Peren (2:0), Viktoria Körting (0:2),v.l.n.r.: Elias Rama (1:1), Lennart Peren (2:0), Viktoria Körting (0:2),v.l.n.r.: Elias Rama (1:1), Lennart Peren (2:0), Viktoria Körting (0:2),v.l.n.r.: Elias Rama (1:1), Lennart Peren (2:0), Viktoria Körting (0:2),v.l.n.r.: Elias Rama (1:1), Lennart Peren (2:0), Viktoria Körting (0:2),
Julius Wein (2:0)Julius Wein (2:0)Julius Wein (2:0)Julius Wein (2:0)Julius Wein (2:0)

Mit einem verdienten Unentschie-
den startet die neu formierte U19
in die NRW-Liga.
Die Basis bildete die 4:0-Bilanz
im unterem Paarkreuz, in dem
Lennart Peren einen gelungen Ein-
stand lieferte und mit dem Rück-
kehrer Julius Wein jeweils die bei-
den Einzel gewann. Den verblie-
benen Punkt steuerte Elias Rama
mit seinem Einzelsieg gegen die
gegnerische Nummer zwei bei.

Leider war es Viktoria Körting die-
ses Mal nicht vergönnt, einen
Sieg einzufahren. Wenn die tradi-
tionelle Doppelschwäche abge-
legt wird, ist noch der ein oder
andere Sieg in dieser Spielzeit
möglich.
Die Trainingszeiten in der Grund-
schule Heerstr. (Waldschule) sind:
dienstags, donnerstags und frei-
tags von 18 bis 20 Uhr und mitt-
wochs von 17 bis 19 Uhr.
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Ski und Breitensport für jedermann
Skiclub Sieglar: 50-Jahre-Feier mit rund 200 Gästen

Einladung
zur Mitgliederversammlung
2023
TuS 07 Oberlar e. V.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29. September September September September September,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Im Im Im Im Im VVVVVereinsheimereinsheimereinsheimereinsheimereinsheim
„Sportpark Oberlar“„Sportpark Oberlar“„Sportpark Oberlar“„Sportpark Oberlar“„Sportpark Oberlar“
Anträge bitte schriftlich bis zum 14.

September an den 1. Vorsitzenden.
Wir bitten um pünktliches und
zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand TuS 07 Oberlar e. V.

(wed) Der Skiclub Sieglar bietet
nicht nur Fahrten zu tollen Pisten
an, er betreibt nicht nur eine phan-
tastische Jugendarbeit, er bietet
nicht nur Breitensport für jeder-
mann an. Nein, der Skiclub Trois-
dorf Sieglar e. V. kann auch groß-
artig feiern. Einen außergewöhn-
lichen Beweis lieferten die Ver-
antwortlichen um Präsident Peter
Schoog jetzt anlässlich des 50.
Jubiläums: Rund 200 Gäste,
darunter etwa 35 Kinder und Ju-
gendliche, gaben dem Anlass im
Kasino der Luftwaffenkaserne in
Wahn einen würdigen Rahmen.
Von ganz klein bis ganz groß ka-
men Mitglieder, Ehemalige und
geladene Gäste. Vom Bürgermeis-
ter über den Kreissportbund,
Stadtsportbund bis hin zum West-
Deutschen Skiverband ließ man
es sich nicht nehmen, die 50 Jah-
re in großer Runde zu feiern und
auch in Erinnerungen zu schwel-
gen und viele, schöne Momente
noch einmal zu bestaunen.
Mit circa 400 Mitgliedern ist der
Skiclub einer der stärksten Vereine
in der Region, nach Aussage von
WSV und Sportbund, und man
wünscht den Troisdorfer Skifreun-
den noch viele folgende Jubilä-
en. Als Zeichen der Wertschät-
zung für die geleistete Vereins-
arbeit überreichte Gerald Altva-
ter, Vizepräsident Freizeitsport und
Vereine im WSV, die Goldene WSV-
Skimedaille.
Es war ein wirklich großes Fest mit

unzähligen Gesprächen zu den 50
Jahren Vereinsgeschichte, und Prä-
sident Peter Schoog war sehr zu-
frieden mit dem Zuspruch zu dieser
Feier. Sein Dank galt dem Orga-
Team und natürlich den Gästen, die
diesen Moment erst so lebendig
gemacht haben. Für die Zukunft
wünschst man sich Konzepte, die
das Skifahren noch lange ermögli-
chen und auch allgemeine Unter-
stützung durch die kommunale so-
wie Landespolitik, um dem Brei-
tensport in jeder Sportart weiter-
zuhelfen. Denn hier liege nicht eine
sportliche Aufgabe einerseits, son-
dern eine gesellschaftliche Aufga-
be andererseits, der der Skiclub

Troisdorf-Sieglar ebenfalls gerecht
werden wolle.
Im Oktober 1973 gründete sich der
Skiclub Troisdorf Sieglar unter dem
damaligen Präsidenten Josef Rahm
und etablierte den Schneesport in
Troisdorf für jedermann. In den fol-

genden fünf Dekaden kamen unter
Hans Dreck ein Clubhaus mit Ten-
nisanlage dazu, es folgte Klaus
Steinberg mit viel Ski und Tennis-
Aktivitäten und Paul Banischewski
erneuerte den Verein mit viel
Nachwuchsarbeit.

Ex-Sieglarer Urgestein Siegi Klingshirn (Bayern-Siegi) mit Hans Dreck,Ex-Sieglarer Urgestein Siegi Klingshirn (Bayern-Siegi) mit Hans Dreck,Ex-Sieglarer Urgestein Siegi Klingshirn (Bayern-Siegi) mit Hans Dreck,Ex-Sieglarer Urgestein Siegi Klingshirn (Bayern-Siegi) mit Hans Dreck,Ex-Sieglarer Urgestein Siegi Klingshirn (Bayern-Siegi) mit Hans Dreck,
Peter Schoog und Klaus Steinberg (von links). Fotos: CSPeter Schoog und Klaus Steinberg (von links). Fotos: CSPeter Schoog und Klaus Steinberg (von links). Fotos: CSPeter Schoog und Klaus Steinberg (von links). Fotos: CSPeter Schoog und Klaus Steinberg (von links). Fotos: CS

Für den Skiclub (von links): Dr. Katrin Gebauer, Peter Schoog, ManuelaFür den Skiclub (von links): Dr. Katrin Gebauer, Peter Schoog, ManuelaFür den Skiclub (von links): Dr. Katrin Gebauer, Peter Schoog, ManuelaFür den Skiclub (von links): Dr. Katrin Gebauer, Peter Schoog, ManuelaFür den Skiclub (von links): Dr. Katrin Gebauer, Peter Schoog, Manuela
Groger, Serdar Arli und Roman Baum.Groger, Serdar Arli und Roman Baum.Groger, Serdar Arli und Roman Baum.Groger, Serdar Arli und Roman Baum.Groger, Serdar Arli und Roman Baum.

Helmut Jäschke (SSVT), Peter Schoog (Präsident SC Sieglar), Gerald Altvater (WSV), Bürgermeister AlexanderHelmut Jäschke (SSVT), Peter Schoog (Präsident SC Sieglar), Gerald Altvater (WSV), Bürgermeister AlexanderHelmut Jäschke (SSVT), Peter Schoog (Präsident SC Sieglar), Gerald Altvater (WSV), Bürgermeister AlexanderHelmut Jäschke (SSVT), Peter Schoog (Präsident SC Sieglar), Gerald Altvater (WSV), Bürgermeister AlexanderHelmut Jäschke (SSVT), Peter Schoog (Präsident SC Sieglar), Gerald Altvater (WSV), Bürgermeister Alexander
Biber und Wolfgang Müller (KSB).Biber und Wolfgang Müller (KSB).Biber und Wolfgang Müller (KSB).Biber und Wolfgang Müller (KSB).Biber und Wolfgang Müller (KSB).
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HSV Troisdorf gewinnt
umkämpftes Auftaktspiel der Saison 2023/2024

Am Wochenende begann auf Ver-
bands- und Kreisebene die neue
Handballsaison, sodass auch die
Herrenmannschaft des HSV Troisdorf
ihr erstes Ligaspiel absolvierte. Und
genau wie letzte Saison startete
man am Sonntagnachmittag beim
SV Rot-Weiss Merl mit einem um-
kämpften Arbeitssieg (21:25).
Offensichtlich hatten sich beide
Teams in der Vorbereitung das
„schnelle Spiel“ auf die Fahne
geschrieben, denn ab der ersten
Sekunde ging es hin und her, so-
dass es nach 5 Spielminuten
bereits 4:4 stand. Dabei legte der
Gastgeber bis hierhin jedes Mal
einen Treffer vor, den der Gast
aus Troisdorf im direkten Gegen-
zug ausgleichen konnte. Ein Dop-
pelschlag in der 7. Spielminute
des umtriebigen Halbrechten Ale-
xander Hönig markierte dann
allerdings nicht nur die erste Füh-
rung des Gastes, sondern auch
den ersten Abstand von zwei To-
ren. Nun fand auf Seiten der Trois-
dorfer neben der Abwehr auch Tor-
hüter Tobias Alflen immer besser
ins Spiel, wodurch man innerhalb
von 14 Minuten nur noch drei Ge-
gentreffer kassierte. Das führte
zu einem Spielstand von 7:10 nach
20 Minuten. Zwar versuchten es
die Troisdorfer immer wieder sich
durch schnelle Angriffe weiter ab-
zusetzen, doch agierte man dabei
viel zu hektisch und schloss zahlrei-
che Offensivaktionen unnötig früh
ab. Man könnte meinen, hier hat
der eine oder andere zu viel auf die
aktuell laufende Basketball-WM
geschaut und sich die „Shot Clock“
der Sportart zu sehr eingeprägt. Die
daraus resultierenden Fehler nutz-
te der Gegner, um das Duell auf

Augenhöhe zu halten, weshalb es
mit einem Spielstand von 12:14 in
die Kabinen ging.
Offensivschwäche sorgt im zwei-Offensivschwäche sorgt im zwei-Offensivschwäche sorgt im zwei-Offensivschwäche sorgt im zwei-Offensivschwäche sorgt im zwei-
ten Durchgang für Spannungten Durchgang für Spannungten Durchgang für Spannungten Durchgang für Spannungten Durchgang für Spannung
Zwar konnten die Gäste sich di-
rekt zu Beginn der zweiten Halb-
zeit wieder auf drei Tore abset-
zen, dennoch führte das nicht zur
erhofften Ruhe im eigenen Spiel.
Stattdessen lud man den Gastge-
ber aus Merl immer wieder zu
schnellen Gegenstößen ein, was
letztlich im Ausgleich in der 41. Mi-
nute resultierte (17:17). Dass das
Spiel in dieser Phase nicht gänzlich
kippte, war unter anderem dem ru-
higen Spielaufbau von Patrick Kat-
zer, zwei wichtigen Treffern aus dem
Rückraum durch Routinier Frank
Dieball und einigen freien Paraden
von Tobias Alflen zu verdanken.
So konnte man sich über 17:19 und
19:22 wieder absetzen und am Ende

einen hart verdienten 21:25-Auf-
taktsieg einfahren.
Am nächsten Wochenende (Sonn-
tag, 3. September, 18 Uhr) geht es
nun mit dem ersten Heimspiel wei-

ter. Gegner ist das Team des Go-
desberger TV, das in der letz-
ten Saison bis zum Schluss um
den Aufstieg mitspielte. Zuschau-
er sind herzlich willkommen!
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Brenner
in Quadrath Schnellster
Team Kern-Haus dominiert

Paffrath meistert zum
siebten Mal Paris-Brest-Paris
Am 21. August um 5.15 Uhr schwang
sich Rainer Paffrath vom RV Blitz
Spich auf den Sattel seines Rennra-
des, auf dem Rücken die Startnum-
mer X029. Erst nach 67:21:03 Stun-
den sollte er wieder am Startpunkt
in Rambouillet, einem Vorort von
Paris ankommen.
In der Zwischenzeit bewältigte er
nunmehr zum siebten Mal den
Fahrradmarathon Paris-Brest-Pa-
ris über 1.200 km. Bereits vor 24
Jahren ging Paffrath als damals
33-Jähriger erstmals bei dieser
Härteprüfung an den Start und
kam seither bei jeder Austragung
gesund aber erschöpft ins Ziel.
Auch in diesem Jahr machte er
sich mit 6.810 weiteren Radsport-
verrückten auf die Strecke von
Paris bis nach Brest und zurück
und musste neben den 1.200 Ki-
lometern auch 12.000 Höhenme-
ter bewältigen. Es gibt bei die-
sem Marathon keine klassischen
Etappen, gefahren wird solange
man kann, geschlafen wird da wo
es grade geht. Kurz vor Ende des
Rennens musste Paffrath mit seinen
Mitstreitern einen Gang rausneh-
men, da das Wetter unerträglich heiß
und schwül wurde. „Das sind Situa-

tionen, da müssen wir auch an unse-
re Gesundheit denken“, erklärte
Paffrath. „Daher haben wir uns mal
eine Pause mit einem Eis gegönnt,
bevor es dann weiterging.“ Am 24.
August um 0.36 Uhr fuhr Paffrath
schließlich erschöpft aber glücklich
über den Zielstrich und nahm seine
Medaille entgegen. Vor allem auf
die Anzahl seiner erfolgreichen Teil-
nahmen ist der Spicher, der seit 25
Jahren Mitglied des RV Blitz Spich
ist, besonders stolz. „Es gibt weni-
ger als eine Handvoll Teilnehmer aus
Deutschland, die Paris-Brest-Paris
sieben Mal beenden konnten“, so
der Routinier. „International gibt
es jedoch einige mit 12 erfolgrei-
chen Teilnahmen, da habe ich noch
einiges vor mir“, zeigt sich Paffrath
weiterhin ambitioniert. Da dieser
Marathon nur alle vier Jahre statt-
findet, wäre Paffrath bei seiner
zwölften Teilnahme 77 Jahre alt.
Auch in diesem Alter gab es schon
Finisher, von daher ist auch dieses
Ziel nicht unmöglich. Wer mehr über
das Rennen von Rainer Paffrath er-
fahren möchte, findet unter folgen-
dem Link seinen Blog:
koeln.randonneure-
deutschland.de

Rainer Paffrath vor dem Rennen. Foto: Christian EmptRainer Paffrath vor dem Rennen. Foto: Christian EmptRainer Paffrath vor dem Rennen. Foto: Christian EmptRainer Paffrath vor dem Rennen. Foto: Christian EmptRainer Paffrath vor dem Rennen. Foto: Christian Empt

Mit einer überragenden Mann-
schaftsleistung wartete das Spi-
cher Team Kern-Haus bei der 18.
Nacht von Quadrath auf. Mit ho-
hem Tempo ging das Hauptfeld
auf die Runde mit ansteigender
Zielgerade und einem kleinen
Hügel. Die Fahrer des Team Kern-
Haus waren von Beginn an sehr
aktiv und in allen Fluchtgruppen
vertreten. Richard Weinzheimer
versuchte mehrfach sich abzuset-
zen, das aufmerksame Feld ließ
jedoch keinen Fahrer entkommen.
Erst 14 Runden vor Schluss setzte
Jan Madalinski alles auf eine Kar-
te und attackierte. Es gelang ihm
sich abzusetzen und einen Vor-
sprung von bis zu 30 Sekunden
herauszufahren. Alles sah danach
aus, als könnte er seinen Sieg
aus dem Jahr 2021 wiederholen.
Vier Runden vor Schluss machte
sich jedoch Anton Schiffer vom
Team Bike Aid Development aus
dem Hauptfeld auf die Verfolgung,

Fotos: Holger RadsportfotosFotos: Holger RadsportfotosFotos: Holger RadsportfotosFotos: Holger RadsportfotosFotos: Holger Radsportfotos

gefolgt von Frank Lütters und Nico
Brenner. Obwohl sich Brenner und
Lütters, um ihren Teamkollegen
an der Spitze zu schützen, nicht
an der Verfolgung beteiligten, ge-
lang es Schiffer im Alleingang
Madalinskis Vorsprung zu egali-
sieren und die Gruppe an ihn her-
anzuführen. Zu viert ging es
schließlich in die Finalrunde. Im
Finalsprint hatte Brenner die
schnellsten Beine und verwies
Lütters und Schiffer auf die Plätze
zwei und drei. Madalinski wurde
undankbarer Vierter, Domink Ivo
gewann den Sprint des Hauptfel-
des und wurde Fünfter, Richard
Weinzheimer kam als Achter ins
Ziel. Im anschließenden Derny
Rennen wurde Brenner Vierter und
Lütters Achter.
Der Renntag stand im Zeichen von
Marc v. d. W., der vergangene
Woche bei einem Rennunfall in
Nettetal ums Leben gekommen
ist. Die Fahrer hielten vor dem
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Honig-Helden beim Betonspezialisten
KOLL füttert die Bienen! Blühwiese für neue Bewohner im Industriegebiet Beuel

Rennen eine Schweigeminute und
starteten mit einer schwarzen
Armbinde. Ebenfalls wurde auf
eine Spendenaktion sowie die
Versteigerung der deutschen
Meister Trikots von Andre Greipel
und Nils Politt aufmerksam ge-
macht, deren Erlöse den Kindern
des Verunglückten zugute kom-
men wird.
Nach seinem Erfolg am Vortag
zeigte Nico Brenner auch am zwei-
ten Tag in Quadrath eine starke
Leistung. Obwohl er bei nassen
Bedingungen bereits in der ers-
ten Runde zu Fall kam, konnte er
das Rennen mit leichten Schürf-

wunden fortsetzen. Als sich
schließlich eine 12-köpfige Spit-
zengruppe nach 15 Runden ab-
setzte, waren sowohl Brenner als
auch Richard Weinzheimer vorne
vertreten. Im Finale reichte es
nicht für die ganz vorderen Plät-
ze, der Sieger des Vortages muss-
te sich mit Rang fünf zufrieden
geben, Weinzheimer wurde 10.
Den Sprint des Hauptfeldes ge-
wann Niklas Mäger, der damit 13.
wurde, vor Tim Neffgen und Jan
Madalinski.
In Brackwede fuhr Teamchef Kurt
Werheit im Rennen der Masters 4
auf Rang 15.

Anzeige

BBBBBonn-Beuelonn-Beuelonn-Beuelonn-Beuelonn-Beuel (ma) Seit dem Früh-
jahr hört man immer öfter Bienen
summen auf dem Gelände von KOLL
Steine in Bonn-Beuel. Die Randbe-
reiche des Firmengeländes werden
mit Blühwiesen und blühenden
Bäumen im Rahmen der Aktion
„We feed the bees - Wir füttern die
Bienen“ in ein Paradies für Bienen
umgewandelt. Seit April sind
bereits drei Bienenvölker eingezo-
gen, liebevoll betreut von Imker
Tom Wachenfeld aus Beuel, und
haben sich zu einer produktiven
und gesunden Gemeinschaft ent-
wickelt. Bienen sind fleißige Ak-
teure für unser Ökosystem. Sie spie-
len eine entscheidende Rolle bei
der Bestäubung der Pflanzen und
sind unverzichtbar zum Erhalt der
Umwelt und der Artenvielfalt.
Nicht nur auf den eigenen Werks-
geländen, sondern auch regional

vor Ort unterstützt KOLL Steine Be-
mühungen für eine bessere Umwelt.
Als Mitglied in der Rheinischen Initi-
ative „Feldgeflüster“ wird die Um-
wandlung von Acker- und Grünflä-
chen zu Blühwiesen gefördert.
Die Ansiedlung der Bienen ist Teil
der Nachhaltigkeitsstrategie von
KOLL Steine. Ebenso zum Ziel der
Verringerung des CO2-Fußabdrucks
gehören die konsequente Aus-
stattung aller Standorte mit PV-
Anlagen, Ressourcenschonung
durch innovative Produkte und
Technologien und kurze Trans-
portwege der Rohstoffe.
Mehr zum Thema Nachhaltigkeit
bei KOLL unter www.koll-steine.de/
nachhaltigkeit.
KOLL SteineKOLL SteineKOLL SteineKOLL SteineKOLL Steine
Ideengarten Maarstr. 85,
53227 Bonn-Beuel
CSH

Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.

So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.
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„Lasst uns mal machen!“
Schülerinnen entwickeln kreative Ideen im MINT-Bereich
Jugendliche stoßen bei der Be-
rufswahl oft unbewusst auf Hin-
dernisse, da bestimmte Fähigkei-
ten als stereotypisch männlich
oder weiblich angesehen werden.
Diese strukturellen, sozialen und
persönlichen Erwartungen verhin-
dern häufig, dass Jugendliche ihr
volles Potenzial entfalten können.
Das Projekt „‚Lasst uns mal ma-
chen!‘ - Kreative Ideen für die
Zukunft planen-entwickeln-reali-
sieren“, das in Kooperation mit
dem zdi-Netzwerk :MINT im
Rhein-Sieg-Kreis und der Gleich-
stellungsstelle der Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg entwickelt wur-
de, möchte Schülerinnen ab der
8. Klasse unterstützen, diese Bar-
rieren zu überwinden und ihr In-
teresse an Informatik und Technik
zu entdecken.
Die Jugendlichen erhalten die
Möglichkeit, praktische Erfahrun-
gen in einer Umgebung Gleichge-
sinnter zu sammeln.
Beginn war eine „Kick-off-Veran-
staltung“ in der Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg. Hier konnten 40 Schü-
lerinnen aus neun weiterführen-
den Schulen im Rhein-Sieg-Kreis
ihre Wünsche und Ideen in ver-
schiedenen Workshops selbst ent-
wickeln und vorstellen: „Was ist
eigentlich MINT?“, „Der beste Job
der Welt - eine Werbekampagne
für Mädchen in einem MINT-Be-
ruf entwickeln“, „MINT ist cool -
wie kann MINT anders, besser,
interessanter vermittelt wer-
den?“, „Ich will sein wie die - was
Vorbilder ausmachen“ und „‚Lasst
uns mal machen!‘ - mit MINT die
Zukunft gestalten“.
Im Verlauf des Schuljahres 2023/
2024 tüfteln und programmieren
die Mädchen in dreitägigen

„Hackdays“, an denen sie in Teams
mithilfe digitaler und technischer
Lösungen Verbesserungen für den
Schulalltag finden. Auch sollen
sich die jungen Frauen schon jetzt
für spätere Berufe im MINT-Be-
reich begeistern: Bei der Teilnah-
me an mindestens einer von drei
zdi-BSO-MINT-Maßnahmen geht
es um eine frühzeitige Berufs- und
Studienorientierung. Kurz vor
Ende des neuen Schuljahres ist
dann eine Abschlussfeier mit Zer-
tifikatsübergabe geplant.
„Die Förderung von MINT-Inter-
essen junger Menschen hat für
den Rhein-Sieg-Kreis hohe Priori-
tät, zumal die beruflichen Pers-
pektiven für junge Talente sowohl
in dualer Ausbildung als auch im
Studium in unserer Region viel-
fältig und attraktiv sind“, betont
Gabriele Paar, Leiterin des Regi-
onalen Bildungs-, Kultur- und
Sportbüros im Amt für Schule, Bil-
dung, Kultur und Sport des Rhein-
Sieg-Kreises. „Im Projekt „Lasst
uns mal machen“ sollen explizit
Mädchen ihre Ideen erproben und
Erfolge erleben, die sie zur Wahl
eines Berufswegs mit naturwis-
senschaftlich-technischem Bezug
ermutigen. Es ist beeindruckend
zu sehen, mit welch großer Moti-
vation die Mädchen zukunftsori-
entierte Lösungsansätze für ge-
sellschaftliche und technische
Herausforderungen unserer Zeit
entwerfen. Dieses Potenzial ist für
uns alle ein Gewinn!“
Dr. Barbara Hillen, Zentrale
Gleichstellungsbeauftragte an der
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg er-
gänzt: „Vorstellungen darüber,
welche Fähigkeiten typisch männ-
lich oder typisch weiblich seien,
haben einen großen Einfluss auf

Jugendliche und behindern sie bei
der Wahl ihrer Karriere. Das zeigt
sich vor allem in MINT-Studien-
gängen und -Berufen, die immer
noch von Männern dominiert sind.
Wir möchten den Jugendlichen die
Möglichkeit geben, die Stereoty-
pe in Frage zu stellen, erste prak-
tische Erfahrungen zu sammeln
und kreativ an eigenen Projekten
zu arbeiten.“
MINTMINTMINTMINTMINT steht für MMMMMathematik, IIIIIn-
formatik, NNNNNaturwissenschaft und
TTTTTechnik und umfasst damit The-
men, die aktuell und zukünftig für
beste berufliche Entwicklungs-
chancen stehen. Das zdizdizdizdizdi-Netz-
werk steht für die Landesinitiati-
ve ZZZZZukunft dddddurch IIIIInnovation und
möchte Schülerinnen und Schüler
möglichst früh dafür begeistern.
Das Netzwerk im Rhein-Sieg-
Kreis wird in Trägerschaft des Krei-
ses kreisweit ausgebaut. Zu den

verschiedenen Kooperationspart-
nern gehören insbesondere Ak-
teure aus Wirtschaft, Verwaltung,
Schule und Hochschule, das Mi-
nisterium für Kultur und Wissen-
schaft NRW und die Agentur für
Arbeit.
TTTTTeilnehmende Schuleneilnehmende Schuleneilnehmende Schuleneilnehmende Schuleneilnehmende Schulen
Albert-Einstein-Gymnasium,
Sankt Augustin
Fritz-Bauer-Gesamtschule,
Sankt Augustin
Gesamtschule Lohmar
Gesamtschule Meiersheide,
Hennef
Gymnasium Zum Altenforst,
Troisdorf
Heinrich-Böll-Gesamtschule
Bornheim
Kopernikus-Gymnasium
Niederkassel
Städtisches Gymnasium Hennef
Städtisches Gymnasium
Rheinbach

(v.l.n.r.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule(v.l.n.r.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule(v.l.n.r.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule(v.l.n.r.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule(v.l.n.r.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-
Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-
und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-
und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-
Sieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nachSieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nachSieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nachSieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nachSieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nach
MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.

Schülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-Veranstaltung teilneh-Schülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-Veranstaltung teilneh-Schülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-Veranstaltung teilneh-Schülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-Veranstaltung teilneh-Schülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-Veranstaltung teilneh-
men. Fotos: H-BRS/Pascal Schrödermen. Fotos: H-BRS/Pascal Schrödermen. Fotos: H-BRS/Pascal Schrödermen. Fotos: H-BRS/Pascal Schrödermen. Fotos: H-BRS/Pascal Schröder

Alle teilnehmenden SchülerinnenAlle teilnehmenden SchülerinnenAlle teilnehmenden SchülerinnenAlle teilnehmenden SchülerinnenAlle teilnehmenden Schülerinnen
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Zahn-Helden Köln

Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln: (v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé,Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln: (v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé,Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln: (v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé,Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln: (v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé,Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln: (v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé,
Dr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf GärtnervDr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf GärtnervDr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf GärtnervDr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf GärtnervDr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf Gärtnerv

Sandra Groddeck,Sandra Groddeck,Sandra Groddeck,Sandra Groddeck,Sandra Groddeck,
Zahnreinigungs-Expertin bei den Zahn-Helden KölnZahnreinigungs-Expertin bei den Zahn-Helden KölnZahnreinigungs-Expertin bei den Zahn-Helden KölnZahnreinigungs-Expertin bei den Zahn-Helden KölnZahnreinigungs-Expertin bei den Zahn-Helden Köln

Das Team der Zahn-Helden Köln
ist Ihr Spezialistenteam im Be-
reich der Zahngesundheit. in den
kommenden Wochen stellen wir
einige Bereiche der Experten vor:

Zahnreinigung und BleachingZahnreinigung und BleachingZahnreinigung und BleachingZahnreinigung und BleachingZahnreinigung und Bleaching
Eine regelmäßige professionel-
le Zahnreinigung ist die wich-
tigste Maßnahme zur Vermei-
dung von zukünftigen Zahn- und
Zahnfleischerkrankungen. Ge-
sundes Zahnfleisch und saubere
Zähne sind nicht nur die beste
Vorsorge für den hoffentlich le-
benslangen Erhalt der Zähne,
sondern haben auch positive
Auswirkungen auf den allgemei-
nen Gesundheitszustand. Bei
einer professionellen Zahnreini-
gung wird zunächst der aktuelle
Mundhygiene Zustand des Pati-
enten untersucht und dokumen-
tiert. Diese Maßnahme dient
dazu mögliche Erkrankungen des
Zahnfleisches und des Zahnhal-
teapperates -eine sogenannte
Parodontitis- frühzeitig zu er-
kennen und gegebenenfalls ent-
sprechende weiterführende The-
rapien einzuleiten. Danach folgt
die Entfernung harter und
weicher Zahnbeläge mit Hilfe
von Ultraschall und speziellen
Handinstrumenten. Hartnäckige
Färbungen, die z.B. durch Nah-
rungs- und Genussmittel (zB Kaf-
fee-, Tee- oder auch Zigarretten-
konsum) entstehen können, wer-
den mithilfe eines Pulverstrahlge-
rätes wirkungsvoll entfernt. An-
schließend erfolgt die Politur und

Fluoridierung der Zähne. Eine
professionelle Zahnreinigung
ist dank modernster Geräte
eine sehr schonende und
nahezu schmerzfreie Behand-
lung. Außerdem gibt die Dental-
hygienikerIn Tipps und Tricks zur
Verbesserung der häuslichen
Mundhygiene. Einer professio-
nelle Zahnreinigung schließt
sich noch die zahnärztliche
Kontrolluntersuchung an. Es
empfiehlt sich 2 mal jährlich
eine professionelle Zahnreini-
ung durchführen zu lassen. Bei
entsprechendem Risikoprofil
macht es aber Sinn das Inter-
vall auf 3-4 Monate zu verkür-
zen. Sollten Sie mit ihrer Zahn-
farbe unzufrieden sein dann
kann im Anschluss an eine Zahn-
reinigung eine Zahnaufhellung
- ein so genanntes Bleaching-
durchgeführt werden. Bei der
schonenden Zahnaufhellung
wird ein Aufhellungsgel in 3-4
jeweils 15-minütigen Sitzungen
mit UV-Licht bestrahlt, bis das
gewünschte Ergebnis erreicht
ist. Das Zahnfleisch wird wäh-
rend der Behandlung abgedeckt
und somit geschont. Die Zahn-
farbe vor und nach der Behand-
lung wird fotografiert und do-
kumentiert, um einen vorher-
nachher-Vergleich zu ermögli-
chen. Nach einem Bleaching
sollte in den ersten Tagen auf
färbende Nahrungs- und Ge-
nussmittel verzichtet werden.
Gerne beraten wir Sie ausführlich
zu den Themen professionelle

Zahnreinigung und Bleaching.
Weitere Informationen und
Termine erhalten Sie unter

www.zahn-helden-koeln.de
oder direkt per
Telefon 02203 / 1022330.
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Kirche für dich

Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Am Samstag, 9. September, laden
wir ganz herzlich von 18 bis 20
Uhr zu unserem Fröbel-Café ein
(Fröbelstr. 3, 53842 Troisdorf). Bei
leckerem Essen und Trinken kann
man in netter Runde miteinander
ins Gespräch kommen.
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.

Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes
Kinderwortgottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe anlässlich des Pfarrfestes
Anschließend Pfarrfest rund um
das St. Augustinus Haus, Eschmar.
Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
8 Uhr - Herz Jesu
Schulgottesdienst

18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter u. Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Freitag, 08. SeptemberFreitag, 08. SeptemberFreitag, 08. SeptemberFreitag, 08. SeptemberFreitag, 08. September
8 Uhr - St. Peter und Paul
Schulgottesdienst 1. + 2. Klasse
Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Mes-
se mit Weihbischof Ansgar Puff
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Kunstausstellung in der evangeli-Kunstausstellung in der evangeli-Kunstausstellung in der evangeli-Kunstausstellung in der evangeli-Kunstausstellung in der evangeli-
schen Johanneskirche und der ka-schen Johanneskirche und der ka-schen Johanneskirche und der ka-schen Johanneskirche und der ka-schen Johanneskirche und der ka-
tholischen Pfarrkirche St. Hippo-tholischen Pfarrkirche St. Hippo-tholischen Pfarrkirche St. Hippo-tholischen Pfarrkirche St. Hippo-tholischen Pfarrkirche St. Hippo-
lytus:lytus:lytus:lytus:lytus: „Begegnungen“ -  „Begegnungen“ -  „Begegnungen“ -  „Begegnungen“ -  „Begegnungen“ - Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung von Skulpturen und Bildernlung von Skulpturen und Bildernlung von Skulpturen und Bildernlung von Skulpturen und Bildernlung von Skulpturen und Bildern
des Kölner Künstlers des Kölner Künstlers des Kölner Künstlers des Kölner Künstlers des Kölner Künstlers WWWWWalter Prinzalter Prinzalter Prinzalter Prinzalter Prinz
Bis Ende September können Sie
die Ausstellung gerne besuchen:
Johanneskirche, während der Öff-
nungszeiten des Kirchencafés (Mo
bis Fr., 12 bis 15 Uhr) und vor und
nach den Gottesdiensten sowie
auf Anfrage. Melden Sie sich bei
Interesse gerne bei Pfarrer Se-
bastian Schmidt:
0151 - 22 555 783 /
schmidt@evangelischtroisdorf.de.

Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag von 12 bisMontag bis Freitag von 12 bisMontag bis Freitag von 12 bisMontag bis Freitag von 12 bisMontag bis Freitag von 12 bis
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr,,,,, Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei.

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
Stadtkirchenfest an der Johan-Stadtkirchenfest an der Johan-Stadtkirchenfest an der Johan-Stadtkirchenfest an der Johan-Stadtkirchenfest an der Johan-
neskircheneskircheneskircheneskircheneskirche
11 Uhr - Ein „kunstvoller“ Festgot-
tesdienst für die ganze Familie,
gestaltet durch das Pfarrteam, die
Jugendkantorei und Singfinger
Ab 12.15 Uhr StadtkirchenfestAb 12.15 Uhr StadtkirchenfestAb 12.15 Uhr StadtkirchenfestAb 12.15 Uhr StadtkirchenfestAb 12.15 Uhr Stadtkirchenfest
um die Johanneskircheum die Johanneskircheum die Johanneskircheum die Johanneskircheum die Johanneskirche
mit Essen & Trinken,
Aktionen für Kinder

Ab 12.30 Uhr: BühnenprogrammAb 12.30 Uhr: BühnenprogrammAb 12.30 Uhr: BühnenprogrammAb 12.30 Uhr: BühnenprogrammAb 12.30 Uhr: Bühnenprogramm
12.30 bis 14.30 Uhr - Auftritt der
Big Band „TroJazz“ & Talkgäste
14.30 Uhr - Auftritt des Troisdor-
fer Zauberkünstlers Philipp Maier
15 Uhr - Auftritt der Kinderchöre
der Singschule und Singfinger
16 Uhr - Auftritt der Flight Squad
Cheerleader aus Troisdorf
16.30 Uhr - Abschlusssegen mit
der Kantorei der Johanneskirche

Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 10, SeptemberSonntag, 10, SeptemberSonntag, 10, SeptemberSonntag, 10, SeptemberSonntag, 10, September
Familien - Gottesdienst mit derFamilien - Gottesdienst mit derFamilien - Gottesdienst mit derFamilien - Gottesdienst mit derFamilien - Gottesdienst mit der
Evangelischen GrundschuleEvangelischen GrundschuleEvangelischen GrundschuleEvangelischen GrundschuleEvangelischen Grundschule
10 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrerin Zöllich
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Zöllich
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Gemeindebüro 02241 - 97 90 94 0
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
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Evangelische Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar,
Rotter See, Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und Spich
Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:
3. September3. September3. September3. September3. September
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
Abendmahl mit Traubensaft
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Pfarrerin Wilma Falk-van-Rees
Abendmahl mit Traubensaft
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
Abendmahl mit Traubensaft
Hoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & Café
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7. September September September September September,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
SonneSonneSonneSonneSonne,,,,, Regen, Regen, Regen, Regen, Regen,     WWWWWolkolkolkolkolken und en und en und en und en und WindWindWindWindWind
mit dem Duo Hammer/Holzknecht
Iris Hammer (Mandoline; Instru-
ment des Jahres 2023) und Heiko
Holzknecht (Gitarre)
Wir laden ein zu Live-Musik und

Begegnung bei Knabbereien und
Getränken. Los geht es ab 17 Uhr
in der Martin-Luther-Kirche, Am
Wildzaun 14 in Troisdorf-Oberlar.
Der Eintritt ist frei. Seid dabei!
Gemeinde-OrgelfahrtGemeinde-OrgelfahrtGemeinde-OrgelfahrtGemeinde-OrgelfahrtGemeinde-Orgelfahrt
„Romantische Orgeln und Bunte„Romantische Orgeln und Bunte„Romantische Orgeln und Bunte„Romantische Orgeln und Bunte„Romantische Orgeln und Bunte
Kerken“Kerken“Kerken“Kerken“Kerken“
Eine musikalisch-kunstgeschicht-
liche Busreise ins Bergische Land
und den Märkischen Kreis
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
Start: 9 Uhr, Kreuzkirche Sieglar,
Rückkehr gegen 18 Uhr
Mit Vorstellung historischer Or-
geln und Kurzkonzerten von Kan-
tor Johannes Merkle und kunst-
und kulturgeschichtlichen Impul-
sen von Mark von Campenhau-
sen.
In der Mittagspause besteht die
Möglichkeit zur Einkehr in einen
Gasthof.

Kostenbeitrag: 20 Euro
Um Anmeldung bis zum 10. Sep-
tember wird gebeten bei Kantor
Johannes Merkle:
johannes.merkle@ekir.de
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gemeinde-
gottesdiensten oder im besonde-
ren Rahmen getauft werden. Wir
bieten in diesem Jahr auch meh-
rere Tauf-Feste an. Wer Interesse
hat, kann sich gerne bei einem
der Pfarrer oder der Pfarrerin in-
formieren. Herzlich willkommen
zur Taufe.
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr
 Chorprobe
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und

Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
SSSSSozialberatung - Diakonische Hilfeozialberatung - Diakonische Hilfeozialberatung - Diakonische Hilfeozialberatung - Diakonische Hilfeozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an.
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe mit Chorgesang
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Famili-
enmesse
15.30 Uhr - Heilige Familie Taufe
16 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Norwegische Andacht
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
17 Uhr - Seniorenresidenz
Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe

Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
8 Uhr - St. Maria Königin
Gottesdienst Schule Blücherstr.
4. Klassen
8.05 Uhr - Waldschule
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Aula
Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Gottesdienst
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt

Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18 Uhr - St. Hippolytus Andacht
mit Gelegenheit zur stillen Anbe-
tung
Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
14.30 Uhr - St. Hippolytus Trauung
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familienmesse
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe

11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
15.30 Uhr - St. Hippolytus Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
BEGEGNUNGENBEGEGNUNGENBEGEGNUNGENBEGEGNUNGENBEGEGNUNGEN - Skulpturen und
Bilder des Kölner Künstlers Wal-
ter Prinz - Ökumenische Doppel-
ausstellung bis 24. September in
Troisdorf - ev. Johanneskirche,
Mo. bis Fr. von 12 bis 15 Uhr und
Pfarrkirche St. Hippolytus, Mo. bis
So. von 9 bis 16 Uhr. Ökumeni-
scher Gottesdienst zur Finissage
am Sonntag, 24. September, um
15 Uhr in der Pfarrkirche St. Hip-
polytus. Führungen: Anfrage über
Pfr. Schmidt. E-Mail:
schmidt@evangelischtroisdorf.de
oder 0151-22555783.
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Es gibt kein Richtig oder Falsch
Wege der Trauerbewältigung
Früher waren Krankheit, Sterben
und Tod in der Großfamilie unter
einem Dach vereint, genauso wie
Romanze, Heirat und Geburt. Heu-
te haben viele Menschen nie ler-
nen und auch nie erfahren kön-
nen, was Sterben und Tod bedeu-
ten und wie sie von einem gelieb-
ten Menschen Abschied nehmen
und richtig trauern können. Hinzu
kommt, dass viele Angehörige
nicht oder nicht mehr an dem Ort
arbeiten, an dem sich das Grab
befindet. In letzter Zeit kommt

Corona mit den Kontaktbeschrän-
kungen hinzu.
Mit der Trauer kommt die
schmerzliche Erkenntnis der End-
lichkeit. Die Einsicht reift, dass
ein Partner, Freund oder Verwand-
ter nach einem Todesfall tatsäch-
lich nicht mehr da ist. Viele Berei-
che des täglichen Lebens werden
nicht mehr so sein wie bisher. Diese
Einsicht ist oft so schmerzhaft,
dass Menschen manchmal mei-
nen, im Trauerfall besonders stark
sein zu müssen, oder versuchen,

sich anders abzulenken. Dabei ist
es wichtig, die Trauer und damit
auch den Schmerz zuzulassen, um
den persönlichen Weg der Trauer-
bewältigung besser finden kön-
nen.
Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim AbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmen
Die Deutsche Friedhofsgesell-
schaft gibt Anregungen für die Trau-
erbewältigung:
• Geben Sie sich Zeit, um die

Trauer- oder Abschiedsfeier per-

sönlich zu gestalten. Selbst wenn
keine große Trauergemeinde zu-
sammenkommen wird.

• In einem Tage- oder Trauer-
buch können Sie Ihre persön-
lichen Gedanken und Gefühle
festhalten und Klarheit be-
kommen. Auch können Sie
Briefe an Freunde und Ange-
hörige schreiben, um Erleb-
nisse noch einmal Revue pas-
sieren zu lassen. Es ist eine
guttuende, langsame Kommu-
nikation in der sonst so schnel-
len Zeit.

• Früher war es üblich, regel-
mäßig das Grab zu besuchen.
Wenn das nicht möglich ist,
hilft es vielleicht, zum Geden-
ken eine Kerze anzuzünden
oder an einen vertrauten Ort
zu gehen.

• Nehmen Sie Abschied von al-
ten Gegenständen, wenn das
für Sie möglich ist. Vielleicht
wandern sie erst einmal in
eine Kiste, später in den Kel-
ler - Abschied braucht nun
einmal Zeit.

EntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfen
Mit einer sogenannten Bestat-
tungsverfügung lässt sich zu Leb-
zeiten verbindlich festlegen wo
und wie die eigene Beerdigung
stattfinden soll. Dies kann den
Hinterbliebenen in der Zeit der
Trauer helfen und den Abschied
etwas leichter machen.
Mehr zum Thema Vorsorge, To-
desfall, Bestattung und Trauer fin-
den Sie unter
 www.deutschefriedhofsgesellschaft.de/
ratgeber.(akz-o)

Tor zwischen den Welten. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o
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Trost und Hilfe im Trauerfall
Trauer braucht ihren Raum und
ihre Zeit. Die Stiftung Deutsche
Bestattungskultur hat für Trauern-
de auf dem Ohlsdorfer Friedhof in
Hamburg sogar eine eigene „Trau-
erhaltestelle“ eingerichtet: Men-
schen in Trauer können dort mit
Kreide ihre Gedanken beschrei-
ben und nach einiger Zeit lässt
die Witterung diese Gedanken
verschwinden.
Die Trauerhaltestelle ist bewusst
konfessionsfrei und für jedermann
zugänglich angelegt.
Wie tief und wie lange jemand
nach dem Tod eines wichtigen
Menschen trauert, hängt von vie-
len Faktoren ab. Unterstützungs-
angebote helfen dabei, mit dem
Schmerz nicht alleine bleiben zu
müssen. Viele Hinterbliebene zie-
hen sich in ihre Trauer zurück.
Trauer-Zeit kann und sollte man
nicht willentlich verkürzen, da
unverarbeitete Trauer und man-
gelnde Akzeptanz eines schwe-
ren Verlustes zu Krankheiten, De-
pression und seelischen Schäden
führen können. Hier braucht es
Stütze und Geleit - durch Familie,
gute Freunde, eine Selbsthilfe-
gruppe oder einen Trauerbeglei-
ter. Erste Ansprechpartner sind
dabei oft die Bestattungshäuser
und ihre Trauernetzwerke.
„Viele Bestatter sind durch Aus-
oder Fortbildung in Trauerpsycho-
logie fachlich qualifiziert. Sie be-
gleiten Hinterbliebene oft seel-
sorgerisch weit über den Bestat-
tungstermin hinaus. In ihren Räu-
men finden, häufig ehrenamtlich
begleitet, Trauergruppen und Trau-
ercafés statt“, erläutert Elke

Herrnberger vom Bundesverband
Deutscher Bestatter.
TTTTTrrrrrauer brauer brauer brauer brauer braucht aucht aucht aucht aucht VVVVVertrertrertrertrertrauenauenauenauenauen
Weitere Informationen für Trau-
ernde liegen in der Regel in den
Bestattungsinstituten aus oder man
wendet sich direkt an Selbsthilfe-
gruppen, Vereine, Wohlfahrtsver-
bände oder kirchliche Einrichtun-
gen - auch Psychotherapeuten oder
Bildungsträger wie die Volkshoch-
schule bieten Kurse und Hilfen an.
Niemand in Trauer muss mit sei-
nem Schmerz alleine bleiben.
Qualifizierte Bestatter in Ihrer
Nähe, die Ihnen im Trauerfall kom-
petent zur Seite stehen, finden
Sie auf www.bestatter.de, der Ho-
mepage des BDB | Bundesverband
Deutscher Bestatter e.V. Ganz
besondere Trauerhilfen - 2022
ausgezeichnet von der Stiftung
Deutsche Bestattungskultur - bie-
ten die Initiativen „Trosthelden“,
eine Online-Plattform für Trauern-
de, sowie die App „Grievy“.
(akz-o)

Der BDB Bestattungsplaner gibt einen schnellen Überblick zu Bestattungskosten.Der BDB Bestattungsplaner gibt einen schnellen Überblick zu Bestattungskosten.Der BDB Bestattungsplaner gibt einen schnellen Überblick zu Bestattungskosten.Der BDB Bestattungsplaner gibt einen schnellen Überblick zu Bestattungskosten.Der BDB Bestattungsplaner gibt einen schnellen Überblick zu Bestattungskosten.
Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

Foto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o
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Sonja Vernikov holt NRW Titel
M50 Senioren gewinnen Bronze in der Mannschaft
Bei sommerlichen Temperaturen
über 26°C haben die Athleten und
Athletinnen in Dortmund trotz der
frühen Startzeit von 9 Uhr schon hef-
tig geschwitzt. Der schnellste im LAZ
Rhein-Sieg Team war Frederik Ort-
mann, der in 33:59 min. als 7. der
M30 das Ziel erreichte.
Sonja Vernikov (LAZ) lief nach dem
Trainingslager im Sommer in den
USA zwar noch keine neue Bestzeit,
aber mit Platz 1 in der Frauen-Haupt-
klasse und gesamt Platz 2 konnte
sie in 35:15 min. wieder einmal über-
zeugen. Mit viel Spaß und Mut stell-
ten sich die Senioren des LAZ Teams
der M50 an die Startlinie. In der

Besetzung Guido Sander (40:50
min.), Henning zur Nieden (40:53
min.) und Sven Lorig (41:44 min.)
holte die Senioren die Mannschafts-
Silbermedaille nach Siegburg. Mit
der Zeit von 2:03:27 Std. können die
Männer sehr zufrieden sein.
Trainerin und Läuferin Marlen Gün-
ther (LAZ) blieb mit ihrer Zeit von
40:05 min. nur knapp über der 40-
Minuten-Grenze und sicherte sich
Silber in der W40. Zeido Böttcher
(LAZ), der in der M45 5. wurde, kom-
plettierte in 40:32 min das Team.
Fazit:
Das LAZ Rhein-Sieg Team überzeug-
te einmal mehr bei Meisterschaften.

Ein erfolgreiches LAZ Team mit (v.l. Marlen Günther, Sven Lorig, HenningEin erfolgreiches LAZ Team mit (v.l. Marlen Günther, Sven Lorig, HenningEin erfolgreiches LAZ Team mit (v.l. Marlen Günther, Sven Lorig, HenningEin erfolgreiches LAZ Team mit (v.l. Marlen Günther, Sven Lorig, HenningEin erfolgreiches LAZ Team mit (v.l. Marlen Günther, Sven Lorig, Henning
zur Nieden, Guido Sander und Sonja Vernikov.zur Nieden, Guido Sander und Sonja Vernikov.zur Nieden, Guido Sander und Sonja Vernikov.zur Nieden, Guido Sander und Sonja Vernikov.zur Nieden, Guido Sander und Sonja Vernikov.
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Anzeige

Linedance - der angesagte Tanztrend!
Jetzt bei TanzBreuer
Linedance ist der aktuelle Tanz-
trend, der ein ganz besonderes
Lebensgefühl vermittelt und Sie
mit ganz unterschiedlichen und
doch gleichgesinnten Menschen
zusammenbringt.

Durch die Country-Szene be-
kannt geworden, stammt Line-
dance ursprünglich aus den Dis-
kotheken Amerikas. Diese bie-
tet eine große Vielfalt an Bewe-
gungen und Musik.
Beim Linedance wird kein Tanz-
partner benötigt und Frauen und
Männer sind gleichermaßen will-
kommen.
Getanzt wird in Reihen neben-
und hintereinander, woraus sich
auch der Name des Tanzstils ab-
leitet. Die Choreografien pas-
sen zu Country-Titeln, aber
genauso auch zu Pop- und Rock-
Musik. Auch wenn viele mit Li-
nedance Cowboy-Hut, Western-
stiefel und Country-Musik ver-
binden, werden Sie sehen, dass
Linedance noch viel mehr ist.
Die Schrittfolgen sind leicht er-
lernbar und wiederholen sich.
So können Sie ohne schweiß-
treibende Anstrengung ihr Herz-
Kreislauf-System aktivieren, die
Koordinationsfähigkeit verbes-
sern und mit sehr viel Spaß
gleichzeitig etwas für Ihre geis-
tige Gesundheit tun, um für die
Herausforderungen in Beruf und
Alltag gut gerüstet zu sein.

Na, sind Sie neugierig gewor-
den? Dann nutzen Sie das Ange-
bot der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-

er Hennefer Hennefer Hennefer Hennefer Hennef und besuchen Sie ei-
nen unserer Beginner-Kurse oder
den Beginner-Workshop vor un-
serer nächsten Linedance-Party.
Erleben Sie, wie leicht sich Ge-
sundheitstraining und Lebensfreu-
de verbinden lassen.

Seien Sie dabei, wenn die ADTVADTVADTVADTVADTV-----
TTTTTanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennef ihre
Türen für eine Linedance-Party öff-
net, und nutzen Sie die vorausge-
henden Workshops für Anfänger
oder Fortgeschrittene, um sich
bestens auf einen Abend voller
Tanzvergnügen einzustimmen.

Linedance-PartyLinedance-PartyLinedance-PartyLinedance-PartyLinedance-Party
Sa., 09.09.2023Sa., 09.09.2023Sa., 09.09.2023Sa., 09.09.2023Sa., 09.09.2023

ab 20:00 Uhrab 20:00 Uhrab 20:00 Uhrab 20:00 Uhrab 20:00 Uhr
Eintritt: 18 €Eintritt: 18 €Eintritt: 18 €Eintritt: 18 €Eintritt: 18 €

Die Anmeldung zu den Work-
shops und das gesamte aktuelle

Kursprogramm finden Sie auf
www.tanzbreuer.de.
Die neuen Kurse starten ab dem
10. September.
Wenn Sie Fragen haben, beraten
die Tanzschul-Mitarbeiter Sie
gerne auch in einem persönli-
chen Gespräch.

Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!

ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216

Poststraße 66,
53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Kochen mit Genuss
Noch freie Termine für Krebsbetroffene

Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu
einer Infoveranstaltung bei Problemen
mit Alkohol, Medikamenten, Cannabis oder
Amphetaminen
Über die Möglichkeit einer ganztä-
gig ambulanten Rehabilitation bei
Suchtproblemen informiert die Kli-
nik Im Wingert regelmäßig jeweils
am ersten Mittwoch des Monats.
Die nächste Infoveranstaltung findet
am Mittwoch, 6. September, um

17.30 Uhr in den Räumen der Klinik
Im Wingert, Im Wingert 9, 53115
Bonn statt. Ausführliche Informatio-
nen über die Tagesklinik in der Trä-
gerschaft von Caritas und Diakonie
finden Sie unter www.suchthilfe-
bonn.de und 0228/28970128

Auch für Krebserkrankte kann
Kochen ein Genuss sein. Weil
für Betroffene eine ausgewo-
gene und gesunde Ernährung
wichtig ist, bieten der Verein
„Leben mit Krebs“ und Kurslei-
terin Uschi Hill Kurse an, in de-
nen 3-Gänge-Menüs mit fri-
schen Zutaten aus der Region
und entsprechend des Markt-
angebots der Jahreszeit zube-

reitet werden. Im Koch-Kursus
am 20.20.20.20.20. September September September September September,,,,, 17 bis 20 Uhr 17 bis 20 Uhr 17 bis 20 Uhr 17 bis 20 Uhr 17 bis 20 Uhr,
sind noch Plätze frei.
Eine Anmeldung bei Resi Bauer-
Kocar unter Telefon
0152/2923 0697 oder 02241/336 180
oder per E-Mail an
r.bauer-kocar@lebenmitkrebs-
rsk.de ist erforderlich.
Sie gibt auch weitere Informati-
onen, so zum Veranstaltungsort.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 09. September 2023Samstag, 09. September 2023Samstag, 09. September 2023Samstag, 09. September 2023Samstag, 09. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.09.2023 um 10 Uhr06.09.2023 um 10 Uhr06.09.2023 um 10 Uhr06.09.2023 um 10 Uhr06.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft
Älterer Herr suchtÄlterer Herr suchtÄlterer Herr suchtÄlterer Herr suchtÄlterer Herr sucht

Dame für Intimes und Sport.
Telefon: 02241/44832

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Hof für Gründung Lebenshof/Hof für Gründung Lebenshof/Hof für Gründung Lebenshof/Hof für Gründung Lebenshof/Hof für Gründung Lebenshof/
Gnadenhof gesuchtGnadenhof gesuchtGnadenhof gesuchtGnadenhof gesuchtGnadenhof gesucht

Rhein-Sieg-Kreis max. 50km Umkreis.
Wohnhaus und Stallungen mit mind.
8ha arrondierten Grünflächen zur Tier-
haltung gesucht. Preis max. bis 3 Mio
€. Kontakt: info@aninova-stiftung.de

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Steuern - selbstständig, braucheSteuern - selbstständig, braucheSteuern - selbstständig, braucheSteuern - selbstständig, braucheSteuern - selbstständig, brauche
HilfeHilfeHilfeHilfeHilfe

Miete und Einzelhandel.
Tel. 0179/4849370
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort:
Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/39220

Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Angaben ohne Gewähr

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist folgendermaßen
besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8
Uhr des darauffolgenden Mor-
gens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-Sieg
eeeee.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
KISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- und
InformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelle

02241/949999
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/385076

esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza
Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr,
check-it - Beratungsstelle Se-
xualität und Gesundheit, Hip-
polytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr

Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Umori-
entierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörungen,
zu Psychotherapiemöglichkeiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung. Dienstag 16 bis 18 Uhr
Beratung zu rechtlichen Fragen -
Aufklärung über rechtliche Aspek-
te in Lebenslagen wie z.B. Tren-

nung und Scheidung - Anmeldung
erforderlich, jeden 3. Freitag im
Monat 17 bis 19 Uhr Beratung zu
rechtlichen Fragen für geschädig-
te Zeuginnen z.B. nach sexuali-
sierter und häuslicher Gewalt und
zu ausländerrechtlichen Fragen -
Anmeldung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de

Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle

02241/949999
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags
10 bis 13 Uhr und Individuelle
Beratungstermine nach Verein-
barung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen.
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
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Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele Möglichkeiten und Abwechslung
Zu gewissen Zeiten im Leben müs-
sen die beruflichen Weichen (neu)
gestellt werden - sei es nach dem
Schulabschluss oder wenn man
sich beispielsweise nach der El-
ternzeit umorientieren möchte.
Allerdings ist es nicht immer
leicht, den Traumjob zu finden,
denn die Auswahl ist riesig.
Viele können zudem nicht ein-
schätzen, was sie konkret in ei-
nem Beruf erwartet, welche Mög-
lichkeiten er eröffnet und wie es
um die Zukunftsaussichten be-
stellt ist. Linda-Apotheker Matt-
hias Fischer aus Ostenfeld bei
Husum spricht sich für eine Aus-
bildung zum pharmazeutisch-tech-
nischen Assistenten aus: „Dieser
Beruf bringt ein wirklich spannen-
des und breit gefächertes Betäti-
gungsfeld mit sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusernenhäusernenhäusernenhäusernenhäusern
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Das gilt besonders für die Arbeit
in der Apotheke. „Die Aufgaben
reichen hier von der Kundenbera-
tung über die Hilfsmittelversor-
gung und Labortätigkeiten bis hin
zu Dokumentation und Qualitäts-
management - dadurch ist der Job

immer wieder abwechslungsreich
und anspruchsvoll“, erklärt der
Experte. Zudem gibt es noch viele
weitere Einsatzmöglichkeiten,
zum Beispiel in der Pharmaindus-
trie, in Kliniken und Laboren so-

wie bei Krankenkassen oder Ge-
sundheitsämtern. Matthias Fi-
scher: „Gerade in der Apotheke
jedoch machen der zwischen-
menschliche Kontakt und das gute
Gefühl, den Kunden zu helfen, den

Job so reizvoll.“ Dabei genießt der
Beruf ein hohes Ansehen und ist
zukunftssicher. „PTAs haben kei-
ne Probleme, eine Stelle zu fin-
den - sie werden sogar händerin-
gend gesucht“, weiß der Apothe-
ker aus eigener Erfahrung. Wer
sich zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten ausbilden las-
sen will, sollte mindestens einen
Realschulabschluss mitbringen
sowie Interesse an Naturwissen-
schaften wie Biologie, Chemie und
Botanik. Ebenso sind Einfühlungs-
vermögen und ein kommunikati-
ves Wesen gefragt. Die Ausbil-
dung erfolgt über zwei Jahre an
einer Schule mit anschließendem
halbjährigem Praktikum in einer
Apotheke. Unter www.linda.de
findet man zum Beispiel gute An-
laufstellen in Wohnortnähe.
Chance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse Fortbildungen
„In unseren Partner-Apotheken
werden die PTAs auch direkt in
die Planung und Umsetzung von
Verkaufsaktionen und Marke-
tingmaßnahmen eingebunden“,
erläutert Matthias Fischer. Zur
Fortbildung gibt es ebenfalls zahl-
reiche Möglichkeiten, etwa die
Spezialisierung auf Indikationen
wie Diabetes, Rheuma oder Mul-
tiple Sklerose sowie besondere
Kompetenzen in Ernährungsbera-
tung oder Hautpflege. (djd)

Teamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des pharmazeutisch-technischen Assisten-Teamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des pharmazeutisch-technischen Assisten-Teamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des pharmazeutisch-technischen Assisten-Teamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des pharmazeutisch-technischen Assisten-Teamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des pharmazeutisch-technischen Assisten-
ten so interessant. Foto: djd/Linda/GettyImages/alvarezten so interessant. Foto: djd/Linda/GettyImages/alvarezten so interessant. Foto: djd/Linda/GettyImages/alvarezten so interessant. Foto: djd/Linda/GettyImages/alvarezten so interessant. Foto: djd/Linda/GettyImages/alvarez
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Ergonomie
Muskel-Skelett-Erkrankungen vorbeugen
Nach Angaben der Bundesanstalt
für Arbeitsschutz und Arbeitsme-
dizin (BAuA) machen Erkrankun-
gen des Muskel-Skelett-Systems
den größten Anteil an den Arbeits-
unfähigkeits-Tagen aus. Mehr als

20 Prozent aller Fehltage gehen
auf Beschwerden der Muskeln,
Sehnen, Bänder und Gelenke zu-
rück. Nicht nur die Fürsorgepflicht
sollte Unternehmen an den gebo-
tenen Handlungsbedarf erinnern.

Es ist in ihrem eigenen Interesse,
dafür zu sorgen, dass die Mitar-
beitenden gesund bleiben und bei
der Arbeit keinen unnötigen, zu-
sätzlichen Belastungen ausge-
setzt werden.

Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-
sernsernsernsernsern
Zu den besonders belastenden
Tätigkeiten zählen unter anderem
das Heben und Tragen von Lasten,
Zwangshaltungen, sich ständig
schnell wiederholende Tätigkei-
ten und Vibrationen. Für den Ein-
stieg in die Gefährdungsbeurtei-
lung von Muskel-Skelett-Belas-
tungen haben BAuA und die Deut-
sche Gesetzliche Unfallversiche-
rung Checklisten herausgebracht.
Im Idealfall können hieraus
bereits wirksame Maßnahmen
abgeleitet werden. Ist die Beur-
teilung komplexer, sollte der be-
triebliche Praktiker ein vertiefen-
des Verfahren nutzen oder einen
Experten hinzuziehen.
Speziell für kleinere Unternehmen
hat die Berufsgenossenschaft En-
ergie Textil Elektro Mediener-
zeugnisse (BG ETEM) den Er-
goChecker entwickelt, der dabei
hilft, Handlungsbedarfe zu erken-
nen und Tätigkeiten ergonomisch
zu gestalten. Eine kurze Anleitung
gibt zum einen Tipps, wie Füh-
rungskräfte ihr Team dazu einla-
den können, ergonomische Pro-
bleme am Arbeitsplatz aufzude-
cken. Zum anderen enthält der
ErgoChecker einen doppelseitigen
Fragebogen für Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, mit dem sie be-
lastende Tätigkeiten jeweils in
Zweier-Teams beobachten, aus-
führen, besprechen sowie ihre Lö-
sungsvorschläge dokumentieren
können. Unter www.bgetem.de
(Webcode M2I573760) kann der
ErgoChecker bestellt werden.

Umsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von Maßnahmen
Die Möglichkeiten der Prävention
von Muskel-Skelett-Erkrankun-
gen sind vielfältig. Beratung und
Schulungen gehören hier genauso
dazu wie arbeitsplatzbezogene
Maßnahmen. Dabei sollte deren
Umsetzung nicht „von oben“ be-
stimmt werden. Eine Maßnahme
wird in aller Regel von den Be-
schäftigten besser akzeptiert,
wenn diese an der Verbesserung
beteiligt werden und mitgestal-
ten können. In vielen Fällen liegt
eine Problemlösung auch bereits
als Idee in den Köpfen der Be-
schäftigten vor. (akz-o)



Rundblick Troisdorf – 02. September 2023 – Woche 35 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 63

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige



Rundblick Troisdorf – 02. September 2023 – Woche 35 – www.rundblick-troisdorf.de64


